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\i,t(licd des \ erlränd.r h.rnnrtrrr(rrbene. \ erleqer e.\' Ftrn

Di€ Nor{lsrik d.s ,\nrdupr Ringplatzes mil dem historisch€n Rathausturft.

^üI 
dicsem sroßen Ringplalz wurde {llliihrlich der porliunkula-\'l.rkt und noch {eilerc Nliirkl0 dbg.halt.n. Im laüle der

Jahrlrbnle tunrlen hi.. au.h viele G(tlkundgebüng€n shtl, So s.hatrt dcr Ringplalz heut. aüs, naddem die Ts.h€.hon veF
strcfil.D. ihn pdrtähnljrh zu q.slallen. Ni(lll nu. die b€iden RI.sor, dic Nlariensäule, sondern jtd.s IIaus sird Zeugen voD
einer idsl 800iährigen deulschen Cesdli(hle dieser sladt.
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Die Bundesregierung weiß es zu schätzen, was die Sudetend€utschen für den wirtschaftlichcn

und kulturellen Aufstieg seit dcr Katastrophe von r94; für die Bundesrcpublik getan heben

llrDdelnrinisl.r Kai trNe a!! Hds!.1 spra.h rm SurLeLeodentr.i.t TdlJ ir SXtti.tart

fn:le Snd.tcrdeuLs.li.l
I.h danke ]linc! tur d.n hcrzlrchen lfilltonrne.sgrtß, drd
Si€ mir crtbolcn hair.n fs \L f,Lr als .ll.n Ubeß..d.ut
q.hef de. s.Lbst z\rer ial ans seineni Clrturltl.n{l äusqe\i.'
sen \'urde, eLne dulrchlige Fr.ur!., ais \:erli.tcr der Bdndes

., , , .. ot q i

.,i .. .n.n L -,' . ', | 'iinilürch rnern Srlrl.s$iq Hol\l{,in'schcs ]\ ,l a!s I\trnist..

.,rrr.ltsnl und Chel des l'atcrL.rndes dri ]'ommenr !nd spä-
ier audr lrcr \le{hl.nDnrqer zu i1.,.tr lieltu(l'.n qronen
TJ.lI.D qelühil hat. l.h mödrtc zünächsI zum Ausdruck britr-
qen, wiischr die B(nilcsregi€rutrs 2u s.lätzen veiß, was die
Südelen.leutschen iür dic Bündesr.publik nd ihren wirt_
schaitlichcn und küllurelten Auisti.g scit dcr Katasi.ophc
von 1945 bedeüten. Ihre Tü.hligkeit, ih.€ Fähigkeit, mit
s(h$i.riocn l"benstcrhällnr-.en rcrliq /u $.'J n ihr+ \r-
b.irntp;tqL.ii, ihr /dh"r Vrn..hcn\l'lJg, drr rn lJhihun-
dprleldn(I.r.hrcn\ullpr q.sihirhllxhet I ntsiilalunq !rt.rml
$ürde, Iidb.n sic in L...ndcrcm \lrie I'erdhiql, nn drr ac
seitiqunq der T.ümncr, di€ uns der unheilvolle (rj.g lrint€r-
lassen hal, am Aufbau ntrd der politischen Tr.gfähigkeit un_
s...i Valerlandcs miizuwi.ken und so eineD sesenilichen
B€ilraq zü dcm h€nt€ lrrei.hten zu leislen ls isl mir ein
Dedürtnis, Ihn€tr daiür Dank zü sasen,
Das lrqebnis d.r qc$.issenlos.n P.!trk Hille's Nar tur Sie,
mcine lielior Sutlct€nde!1s.1$n, drc \rertrc bnnq dN llrer
Heioat. Daß dLese iiber 700 Jah.e Ihr !,d ihr.r Voriarr.n
ri.!nrr.r> rxe ' r l nlrJ \' L'n
di!. /u b,st Fi ^ , I Üq, 1. \'r' .a L Ll
derte Iindnrch lebter D.!tsc!. urd Ts.ne.h.n rn lvechsel_
seitiqer Bczichurq und vcrll.chtunq. Vielladr gegeDseiLiqe
Beiruötunq e(lab si(1r aus dies€m Z!\ammenleb€n l-ds\et
Si. Nch rur rlie glarzvolle Epo.he der lvlxsLl e^!äh!.n
d.rcr Sie qerade b.i diesem Sudelend.ulschen Taq .rest.rn
durch die iJlanzloLle r\!lliilirung dcs ,Don Gi.ranni' lon
M.zarr gedacht lrdl,.Jr d.ss.n Uraulliihrung l7a7 in lrdq

ah.r ec r'äre au.h rrülio zu L,estreiien daß dds \-erniiltris
za.is.üen dem d.uts.hcn ilnd tscnechis.h.n Volk richt n.dr.r

'r',lpl''I\.dr Hr'i , F lLo1Jn'ir. r'
,",.".nh.h. ., Lc\'u.ö,".,"b^ ^k.rnen 1\'eq in dic Zuiunit, kehen Ausweg aus rler Silu'
ation, die si.tr na.h den 2. \VellLri.g .rgcber hat
Lass.n sie midr äb.r trotzden z{eienei aüs der lrirqeref
Cesdri.hte resthaLtcn:
Nachdem den SudetcDdeltscher Ddch deD I w€ltkrieq das
Selbstb.stinnnunqsrecht !ers;gl word.n ltdr, hdtten .! dic
rna0gcbli.hen ts.üecli\chcn staatsmiinne. nichl verstanden,
entsprecncnd d.n Grundsätze! wah!cr Demol.ratie ein. stadt
tiche ()rdrnng in den nöhmisclcn LÄndern zu s.hallen, die
der Sud.t.Dde\1s.ter ejn. rr.i., geistige_ k!Llurcllc und
wir!schaltli.he Enllallung gcvährlerstet und ihr. Existenz
dls eilr.nständige Volksq.ut!e gesich.rt hntle. Daß axl su'
detend.nrscher Seite Beieits&art zu triedli.hen Zlsannnen
l.b.n vorldnden wa!, z.igt. dic müi€volle lnd undankbdre
lleteiliqung sud.t.ndeulscher Pdrteien dn dcr t'rag€r Resie_

. q Dr. r \" rhn l' (\on r'ood4
a, r.,n 

^ 
h, q,b rt L, rr rpd^lor|.r\h Ii i-

limalion d.s Sudetende!lsdrt.drs.

.t,
',.' '.J ,. ' ,t l ,

stitrarqer t\isr.nz ud der Ei!.n;trnllr(l,k1ir d.s ts.hellri
s.\.n \rol{.s .m alendlra\l 1r.r
r\D(h dur.h di.se G,\\alttal ndt lerl..ll dLe i_.'lr.Ll nrl d.r
sr.l.t.nnerrrdr.n no.h ].ure L.Ln. nnrdLrs.n. Re(l)lt.nr
ri'l'l
rr.ri rh.,eihloss.tr rsl. Di€ser \i.rnt.a \dr.n.llenL.' dic
\J.,üd,ditr.. d.' sonleL,l)n., a. nl deri !ogrDninter |rdqer

. i r" . .

2iJ Juni 1950 {ir. ,\uslreibrn!t d.r S'ia.l.nd.utsdren als
rrÜe(|l dn{l .r(lq liq nf.,k.nnt hdrrr \!cm nrdt v.n den
jL --.. d.r ddlrls nod, ini Dettsrtr'n ljtndesld( r.rhdn
il.r.n ko nur ilrs.h.n ,\L!l€ordr.t.n dbs rlit, lrar d e R._
nlitior drs irelen d.nts.h.n ltl.rL.nts rLr.dtrl .in. dDrNliU.
ln seifcn, ll.sdnrll ylfr 1,1 .JurL 1950 der soq.nanDten
Obi!l E,llarunq hdl il.r Deutsch. llundesldg di. Ni.!
ngk.it d.s er$iiIfl.n I'rnSer Abkommeis t.+gesteLll nnd
ld€rlrclr linspü.h qeqen,1i,, Pr.isqrre d.s lleLmdtredirs d.r
in ili. ()hhutter D( !1!.h.n Nmdesi{:publili q1,g.h.n.n Deut
s.lr.n aus der Tsch.dr os lo$ dk€i erh.bcn Es ist lli.hti!, l.\1
zusteller, daß au.h dLe ddnaligcn llohe. (ommjssd( dLeses

Abk.nnn:n db(re1.hnt hdbcn.

Scither ist frrli' als .m Jri./.lrir rcrqdnq.t. Ich Ünr xb.r_
zeuqt ddii dL. st.lhnqn.lrnie d.s De!lt.h.n BnDdcslaq.s
h{ri. nidrt arders d!rrall.n lvude an der HdiLung der
Bund.sr.qr.rurq n.L si.h i.dcrfdlls nrchls qeänd.rt Das
cesi.ht da. Ureli hdl sr.h inzNisdr.n n.senllmr .r.$andelt
rLcht zulelzl dadu..h ddß dds S.lbst|eslinmngsrcclt der
\'ölk.r dn pr.krisch.r 

^ktu.liläl 
gc$oDnen hat \!rr sird

der V{.inung daß rlds Sell)slb.stinnnur!srccht jeden Volkc
lr.bnhrr. Dic lr€ie lV.ll NLirdc ihre .rgcDen n!Ialischer
i, tnr ur I I

" '." -, r.1., ., n, ' .n. ' d l J'
Südel.nd.utscher von Ciu..lsat; des s.lbstb€strmnungs_
r.chrs anszurehmen.
l s' 5 ' r' " r f i ' rr'_sdreint, dac dcnts.h tschechisd'. V.rhiltnis dus d.r G€!r.n_
särzli.hk.rt.n dcr Verqdnqenh.il herdasTuh.b.n Das d€ui_
sche und dds t\.lr..hischc Volk v.'d.n immer Nddrbam
bleilen. Es li.gt dahcr im hteress. bcider Völk.r, das geqen_
s€iLiqe \'.rlä!tnis so z! gesl<Lltet,.laß es ri.hL !on beider
S.il.n als Ilclasluq emrfunden wrrd. Bei $!i.ui Willer und
linsidrt duJ beiden S.ü.n nussen nein.s ljra.üt€ns l-ösun_
o l l- l- " I r' I L"n r' _

:.,,,*,\,,,", nBrr".cnslrtrl
Nandlurgcn nr ae"n -lnttassunire., dio si.h im Zü!. d..
lnl.gration Westetrropds slll,n vollzoger lrd!.n !.d sich
.J.wiß axch rveiternh \ollTiehen {crden. War! sollt.n sol
.h. G.danken ni.trL du.h ir ()stmitleleuiopa l'latz greife!
konn.n zumal dn dle Lijsunlt d.r stritliqen Frag.n ja erst
n€ranqeqanqen $.rd.n karn .istlidren Na(h_
bah nn V.llb.srtz ilrer Entsch€ orgstrciheit sind.

So nehm€n Sie von diesem lhr.m schanen Treff.r d.s \Vie
d.rs.Ien\ und d.s Trcucbeletrntniss€s 7u. ang.stammten rje
v.rg.ss.D.n llcrmat dLe Cervißheit mit daß Sre in de. llur_
dcsrcgierung st€ls einen Anwdlt Ihi.r bcre.ttiglen Anli.g.n

bleibt die schöpferisdre UnruheLaßt Euch nicht irre macüen, durch die Satten und Trägen,
in unserem Volke

Minislerpräsident Kiesinger, der zu Ir.girn die Ri.hligk.it
d€r !on dcr Sndetendeutsd,.n LindsmarDs.iaft zum Wahl_
spnch des Sudelend€utschen Tases e.hobenen wort€ ,,F.ei
Heimat - C€eint€s Eüropa" unterstri.len ünd b€tont hatle,
daß t€in rr€i€s Eüropa ohne eine rrcio tleimal und ohne
lreie Ausübung des Selbslbcstimmungsrecht€s i{ir alle völker
mögli.h sei, erirDerte an das Un.€.trl, das durch die ve.lr€i-
büng beqangen wurde, und sagie u. al

24t

Sic, dic di.scs s.hwerc Leid crlrdgen hdl.n, St. köDneD ni.hL
einscllalcD m der \lohllahrtszeit {ie so !i.1. arderc. HitleD
Sie es ials.h be.ronnen, lrnlter Sie gar ni.ins dnderes qelän
als in der Erollon eines eraslirnig.n utrd üDheiLvollen \atio-
naljsDus llrr gule\ R.rhi ?n kndcm hätteD Sie lnser. SIIi-
pathi. ni.ht v.rdi.nt. -Ab.r Src haben es nidrl lals.h arge
fdrgen Sr. haben in C.ist dcr versijhrunlr d.s lrn.d.ns

C.ri. rcrcr.ht si.n ,lurl,1us.r7.n. Wi. oJt
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habe ich Zw€iJelnden im En..parat und auch ardersrvo ge-
sagt, \{as aus €iren volk. nättc $.rden könner, das zu
seirer BerölkeruDg noch eirmal €ir \riertel dies€r Zahl hälte
auhehmen nüssen, welche Cärunq gelomden wäie. Wenn
J: sF Jn 'rl. lL,/urInt .l \" '" _ F'
d.r Vcirieberen. hätle dies wedcr lLir Deutschldnd rodr Iür
lur.pa gut gehen können, W.rl Src aber, g€hutert dur.'h
Lcid und S.ürne.z und .irgedeDk des eigenen Unredtes und
argcsi.üts des Unre.htcs der anderen €ntschlossen (aren,
an erner neuen lf€ll in ncnen c€iste mitzulduen ldnn Il'!e!
k.'n .hrlich€r und qei{iss.nhalter lllens.h in dieser w.ll sei.
n. Sympdlhie und scire 

^nerlelnmq 
lersaqen, Lassen

Sie sich nichl irre nachen durch die Salten und Träg€n,
durch die Gestrlgen und Vorgestrigen, die inner no.h nichr
b€grirlen haber, um was es geht. Bleihen Sie die sthöpl€-
.isahe Unruhe in unse.€n Volke! Zeigen Sie diesem Volke,
daB w'r noah di€ qrößlen Aurgaben vor uns hab€n, daß Sie
beqriilen haben, daß Ih. Rechi nnr verwnkrichl werden
k.nn, venn virkricü der Neubaü üns€re. Welt gelingt.
W€nn es gelingt, ünsere Erde zu einer Stätle der rr.iheit

- 1.nm.ni.' D lis" .u

Deo h.rzLrcheD WillkonlncDsgruß der Landes.eqi€n1nq und
dcr ganzen badeh-hLirttenbergischer Bevöll.rung Lib.L
b.dchte Innenninister Dr. Filbing.r am Sorntag (2. Jrni 63)
d€d aul dern Kiliesberg in Stuttq.rt zu der Hauptknnd_
qebunq ihres kaditionellen Pnngst-Bu.d.strcttens ve.sam
irelle! Sudetendeuls.t'en. D.. Fnbinqer nannle diese unter
heiem Hinnel statrirdende GroBkundg€büng €in leiden-
sdraitlich€s Bek€trntnis zü Frieden nnd Freiheit lnd erin-
rerte daran, daß ßnd.n-würltemberg das eintige Bündes-
land sei, das in seiner Veriassurg das unve.äu8ertiche Men-
sdenrecnt aul die Heimat verankert hate, Diese. Verias-
sübqsdrlikel \erp0idrtet aue Bürger des Idndes, 4llbürger
*le Heimdtverkiebenc udd l-lü.hllinaP, dic lautere Bc_

iür alle Mensahen gulen Willens zu ma.hen, Das zeichnet Sie
und Ihr Streb€r aüs. l.ü b b m€ine landsleute und di€,
denen das Glück ihrer Heimat bewahrt wurde, ihr G€-
wissen zu €forschen ünd zu tlberlegen, was sie getan här
ten, wenn sie vertrieben worden wären und am B€ttelslab
über die Grenzen hinüber hätten wandern müss€n ob
si€ sich in dieser Zeit auch so bewährt haben wü.den wie

So wollen wir zusammenslehe& t.€ü tnd brüderlich in
Ve.wirklldung Itr€s guten Rechtes, das Ihnen kein Men-
sahenspru.h nehn€n kann.
so wollen wir zusamm€nsiehen, lreu und lrüderrich in die-
ser leuer, lreien Heimat, die uns verbindet.
So {oll€n $ir züsamnenstehen, treu und brüderlich im
Vühen um ein neue\ pinige\ Luropd, um c'ne neup, cinige,
€uropäisrhe Heimat,
wenn einmal polen und Deulsch€, fschechen urd Deursche,
und l;ngarn, Ungarn ünd Serben in diesem Geiste sich die
Ilünde reidren verd.n (ird ilrncn die Morqerrote cires
neaen eu.opiisdi.D som€nldqes letrchier.

1,1 sudetendeuls.hen Tag in Stuttgdrt

mühunq um die Verwirkrichüng des tleinal- und Serbsl
beslimmüngsrechles nath l(rälter zu unlerslütten. Die ba-
denwrirttembergiide Landeshauptstadt Siullgart bezeiclt-
nete Dr. Filbinger als eiren historis.hen Bod.n der Heidat-
rechlbewesnns, da h'e. im August 1950 die "Charla 

der
deutsdrcn Iienratvertriebenen' verkündet worden sei. Aus
dcn virtschaltliche! und kulrlrellcn Leben Baden-Würnem-
b'., 'i^a d.,reir'o\erlr.abFn<n, von oen^! diF q '
d- ;no"urrdrpn dre {e, d"s sld'(" F G'uppF srFlllen, nrm'
mehr lvegzudenken, Dr. F binger würdigte in diesem zu-
samDenlang beso.ders die Mitarbeit der Sudeterdeui-
s.hen im kulturelletr teben hd ihre a'irts.üaltlide Ge_
sdiid.lichkeit ünd Aktivität, die in lamhalte. Neugründün_

]\lsprd.lc des Bä!.r s.rh.r lirDrslerDrüsidcntcn,\ifors Cott.l bci der E'.thrunq des S!del.ndculs.h.D taqes in Sl!lr.Jart

'lalsnche .nrlJciih.t, .r d.r k.m Stdatsmdnn !.ritb.rq.h.D

:!l das Redil dul thrc dnqes[nnnte H1 n,ar aerder Sie üe
verzichten. Einstaeilen abe. Inben Sie im frei.D TeiI un_
s.r.s deui{1,.n \dterLandes eine 1\.rt. llermJt .rlanql
\-iele ron lhren hdb. g.radc in l]d!ern f,rl', als crn D..h
xb.r dem Kotf urd ciner Arlieils|larr, hab.n €nr \ Jklrches
Heirf h.i uns q€fund.r. D.sltcgcD nimnLL d.r lt€ist<'dl
Bar.n nn dem G.s.hi.k dcr sndetende!ls(ir.tr \rollsq,upDe
be;lnd.nii Arrcrl ei.er \itks.Jrutpc, nnt der ili. Bayert
s.non scit .l.hrl,tDd.rtcn qe5(hr(:lrtlth sta.mesmüßi! und

,dr. I \l'
''''l-''.''''le t lJ.kriiltrqcn. D,r r,,r N.ir.n \orq.inqe, lrir d.n Frei

staat !dyern üb.rnormene und verl)rnrtt. Schirnhersdraft
!b.. thrc \olls{rruppr' $ird die ge.renwärligc tsaI€rischc
Staalsreqierurg nr qlei.her Ureise.ls erne ivntltig. Auf_
(.le n)rlührer Die Slaälsr.qierurq ist sidr d.r Pfli.trten be_
;rß1 ,lip il d.r S.nirmhe.s.hdrl v.rburd€n sind si. wird
5i.h b.son.iers d..u i b.nLiheD, das Volksludi d.r Sndeten_
d.utschen be(alircn zu helJen
Dds ist ri(ht no. cm lipperbekenntris Dic Bdverisdrc
Slr.Ls..rri.rur.r hai lor $efi!en Tager beschlöss.n, zu
sirtzlrch 7! den llrshcrqen L€istunqen id Rahmen der
S.l,ir nr.rFchaft jede5.Iahr 10000 D\{ lür eir.D l]reis der
B.yerjsd.tr Släatsregienng lür suil.tcrdctrtsdre Kultur_
arbcit zü \rerfüqulij 7u st.lLcn lch hojie, daß dicser Preis
iür aiele ein ansporn sein $ird, nilruarbciter an der ?flcgc
d.s r.i.lr.n klltureller Ertres, dds Sic, merne liebe! baferi-
s.hen, sudetendeuts.h.n landsl.ute, dus ]nrer alten in Ihre
nere Heimat nitgcbracht hdben. In der Ptlcge dieses lrbes
und in allen Inren geneinsan.n sorgen sind Sie nicht al_
leir. Bale4i als th. Schirmherr ist immer an Ihrer Seiter

\ü/ir verkünden erneut unseren Villen auf unser Heimatrecht niemals zu verzichten

\'.r !eun .l,,hr.n . Su.l.tcr.leutt.iren Trq llil r Vi'n-
.hcn, hdL 41.' Fi. sraat lla!ern die S.hixr|eJts.lraJt iib.r di.
sntld.ndrutscho \:,nL\1riLI)Ij( u.d dau,ir nbrr Sre rlLe xb€r
rommen ln, ranL.J.n Jnhr h{t ner ddfr.li(t. bal.ri\.lr
Ilinist..Dhsi.l.nt Dr Hrrs ll,ad lhr.r' Spr..h.r cinc Lir
kfrnts iibrrreid,r Ln d.r drcse Sdnrmhe. schdfL \t.bri€11
isr In d.r Urknnrle rsl .u!,r.!|rrdi.", ilall dr. LIa\.ris.llc
Staatsreqierurq dre su,l1,l.ii.l.rts.hc \'.llsqruppe dls,ern!r
S{rüf, "ri e ,l.n \'.lkssLinDrn Bnternr l)elrtL(l'l(,1' De!
\rrU.n tdnr ich Sie !llc 1r.ut. als bdt.rischc Ldr.lsl.utc
t!rlelp r{l1.urn1,(J, Stanmcs hcrilr(1, lie!rüßet, t.n,.rs der
Sar.rrj(lrer sL.Jls,.!ti.runq nrd nnn€ns .Lller n,rer b.rt,e

Ich ircu. mich, dan Sie hcute in so groll.r zähl züsammen
qekommen sind. Sie beton€n d mil erncut lor den daut-
schen Volk ünd lor atle. $'.lt Ihr. Zusammenqehörigkeii,
Sie v€rkü'd€n dämit erneut lhrcn l{ill€n, auf Ih. Heimat-
re.ht nicmals zü tczichten, si. mahn€n immer wi€der an
dieses R€chl und dies.s Ihr liedliches Beharren nui diesem
Rechr ist für das ganze deuts.he lrolk von grol€r Bed.n-
tüng. Zur gl.i.h.n Zeit, zu deJ Si. aus Ihr.r ang.slan.rl.n
H.mar rcrtlcb.D {u rn, hat.ran D.lts.hland in zacr
'lciLc zerrissen. Sie ir lricdrn und irr€ilreit rrieaer !er
{,iriUl rn s.h.tr, ist melrr dls.nr. !.lilisctrLr tDd nationalc
l'orderunq, es isl {,in. ll.rzenssr.he ln. .lle Deursd,en In
d.. nationalcD Nox{endi!k.it, alL.r weLt 1'or 

^uqen 
zn hih

r'', , , ^lr't1 I' lvi " 'iiJ 'J '
!,.rdrtc liorderung ist, b.rüt.n vir uns inmer {ieder auf
das s€lbstbestimungsr.cht. Dreses Recht ist nicht neu; €s
isl oll v.rkund.t üDd es isL oft n,il Fulnr', g.tr.t.D word.n.
(l.radc src, dr. Sudetend.utschcD, hab.n nac! den Kicg
mit dllen Nd(lnlru.h aD dieses Selbslbestin,niunU\r..1,1 e.-
inn..t und.s m dds rellp.lirisft. G.spräch $icd.r als.jnc

Gleidres Recht und gleidre Freiheit für alle Völker
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gen sud€tendeutsdrer Betriebe ihre. Niede!s.nlag gefun-
den häb.. Es sei das aufridtige Besheben der landes-
reqierunq, die nodr verbleibenden Einqliederunqs<1uIqab.n
planvoll und nit Na.hdrück zu eriüllen. Di€ Red. dcs bd-
den-Ei.rerb.rgi"ö.n lnncnm:n..rers giplelte'n .rnem
Bekenntnis zum lriedrollen Aulbau EurDpds. ,Wenn wir
zäh u.d uDgebrodren än diesem Ziele lesrhdllen, dann

werden sir au.h nit uns€ren östliden N..nb.rvölkeh zu
ein.m iriedli.hen Ausgleich komnen, der an die lruchtbdlen
gesöi.ütlichen !erioden gemeinsänrer Zu\dmrnendrlrit in
den lergangen Jdhrhunderren anknüpit', sagte der }{inister.
EiDe u!äb<linqtJare Voraussetzung Jnr diesen Alsgleich sei
öb€r ddß alle europitisdren völker. das gleidre Redrt und
die glei.he Freiheil qelrährl $erde

Johannes XXIII und wir Sudetendeutsdren

Als Vater der Chrislenheil umfinq der Papsr alle Völker in
qler.ner Lrcbe. Drc Amen und \nr'nlglpn vdren sernem
Her2en besondeG nahe. ln s€inen letzt€n Rundsdrrciben

"Fried€ aul E.den" qehl er auf die Behandlung lon Minder-
heiten ein ünd erkiärl: " . . . uras imner gegen diese Völker
(völkisde Mind€rheit) zur Unt€.drü&unl der Lebenskratt
und des wadrstums ihres Slanmes unte.nonnen wird, ist
eiD€ sdlsere Verletzunq de. Geredltiqke't. . .' Und in dem-
setber Runds.üreiben sagt er zun Problen der politisden
Flü.htlinge: ,Dd wir durdr Gottes Anregüng g.g.nüb€r nl-
leD Mensden insgesamt die Gesinnrng !üterlicner Liebe
heqen, betradrten vir nit qroßen SConerz das Los derer, dic
dus politiscüer Gninden aus ihrer Heimdt vertrieben wur.
de!. Vi€le und urglaubliöe Leiden begleiten jd ständig die
qroße, in unserer Zeit wah.iidr ungezijhlte Menge der I:lü.jrt-

An 17. April 1961 wrrder Nir 28 Dirjzesanse€lso.ger für die
Heinatverkiebenen in Deuts.trland darunrer riele sude-
teDdeuts.he von Papst Johalnes XXllL in Privataudienz
empfangen. Sie dauerte 35 Minuten. Id einer Huldigungs-
dnsprache s.üilderten wir dem Hl, Vater uns€re und rnseler
Landsleute Laq€. Der Papsr hörte sehr auherksdm zu und

De. Spr€dcr unserer Lardsmannsdait, Dr.lD.J. Hans-Chri-
stoph S€ebohn, feie.t an 4. Augusr 1963 seinen 60. ceburts-

Dic.or Tdg \ull fur un\ Sudplcndeuls.he crn Tdg d.{ D"nk<r
tür pinen ldnd,mdnn sern, der !eil dem L SudcL€ndculs.htr!
Tdg 1950 in Kenpten als cefolqsnann unseres ehemaligcD
Spre.hers Dr. Rudolf Lodgman von Auen der Bundesverbdtrd
der Sudetend€utsd€n Löndshatrnsdaft mrt aurgebaut und
dls er.r.r prd.idenl dc' Bundcsrprqhmluns und dls z\ei er
Sprechc' de' Sudprenoeur,chen L"nd.mdn1-dldr. durCo aI
die Jahre für die Anerkennunq und Durchserzung unseres
Herhror.Lnd Sclbsrb-\ '. -'r nq. pdrts !..L"r.os ge^Jmptt hdr
Ldnds n"an Dr Jnd. Secbob ncr zu scrnem C, burtsldg dlle
lb.urgen und Geschenke zu.ü*qewiesen und nur den einen
Wuasdr geäußert, man möge seine Arbeit für Volk und Hei-
Tdl 'lL'd e ne Spenda rur o - Vol{"S'uppenaogdbe si.h bo-

Der Buldesvorstand der SL eltiffnet dus diesem crunde ein

COLDENES BUCII
n dem Jre Sp"nden d ler Cl.edprunaen der SL und aller

Ldndslcure, d e dem SDrpcher 'L' \erne-ldritkc.r Dcnk sagen
wollen. verzeichnet werden.
Dds GOLDENE BUCH, das an 20, Juli 1963 eröilnet wird,
wird erst dm 20. No\ember l96J qesdlo"en, so ddß dre
Gliederunqan qeoüqpod Zcr( hdben, diF Spendenaküon lur
das GOLDENE BUCH antäBhd des 60. ceburtstages unseres
Sprede.s durdtzuführeD.
Alle taldsleute uld alle Gliederungsgruppen, die siö an
der Spendenaktion lür die volksgruppenabgabe b€i.iligen,

Die Sudetendeutsdrc Landsmannsduft eröfinet Goldenes Budr

er{iderte uns in s.iner !ät€rlid licben -Art. Dann lic0 er
sid! lon jedem saqen, r'oher er sldmne. Bei dieser Gele-
genhet kam er aur unsere alte Heimat Böhnen-Möhren zu
sprechen. "lch erinnere midr', so sagte er, "dn die scidne
Stadt Praq und ihren Erzbisdol lKordac)r ich besuchte audr
Alt-Bulzlau, {iie SGtre des Hl. Wenzel."
rn vornten Jdhle konnten vir die 100000 Bitts.hriiten zur
Seligsprechung unseres ldndsDannes Bisdoi J. N. Neumann
nad! Rom tlagen, sie {u.den durdr dds SladLssekrelaridt dem
Hl. Valer übergeb€n. Die zehn Bdnde Lr.ters.hriiten haben
in Valikan Eindiuck gelraöt.
Urd niöt zulctzt danken wi. es ded heimgegangeD Hl. Vatcr
ddß er ulseren lröhnerwaldsohn und aischot von Phila-
delphid selig gesprochen har w.nn er auch - uDd rir nrit
ihnr die äußere Feier dies€r Seligsprechung in St. Peter die
an 23, Juni sein sollte, nichr mehr erlebt hdi. Wir horfc! zu.
versichtlich, daB de! neue Hl. Vater, Paul vL, ledrt bald den
Tag der S€ljgspre.tungsreier nach d€n sommermondten neu

Papst Johanles XXIIL ruhe in Friedenl Wir g€denken seine!

werden bei der BundesqesdäItssielle in \lünchen in däs
GOLDENE BUCH €ingehagen uDd dieses $nd nach sdrlie-
Sung am 20- Novenber 1963 den Spr€d€r de. Ldndsmann-
sdralr in einer Fei€rstu.de übergeben N€rden.

DieSammhnq kdnn in dretfad€r \Leise du.drgelührt treldcn:
l. Die Orts- und Kreisgruppen zeiönen nu5 jhrem Vennögcn

::, die Orts- und K.eisgllppen legen bei ihren nächsten V.r,
önshhrngen Spendenlisten auf, die ddnn nil .Uen Ndn.D
und ß€t!ägen in dds GOLDINE BUCH rjbert.aqen werdenr

3. cs können dber audr die ein:elnen l-dndsl€üta Spondel-
beträge direkt auI das Korto der Votksgrupp€nabgabe ein,
tahLen(SudetendeutscheLandsnan.scbdri BundesveF
band €. V. - K!o. Volksqruppenabqabe, lostsdredkonto
München Nr. 239 9S, oder Deütsd1e Bank Konto Nr. 171 086),
wono(h ebanidll. f n rdl-rq .n dd, COLDLNC BI CH cF
folqr.

Da Jrp Spendenoerrdq. , "uerdb/u9ndhr9 ..nJ. sird .lrF Bun-
desrrrnodtnsrFrwol'u-d opr SL oJl wuns.h Spenor n-
bes.hei!lgungen aussrellen.

Ich huffe, dc0 nd) orc Cl.ederunqFn der LcndshdnnjdrdI
und unsere Virolrede' d. der spcndendk'ion bere.lgen und
ddnrt bekunden. ddß dos Sudeipndeul.(htum nerrerhrn lur
die Wiedergerinnung der Heimat und das Selbstbesrih.

Mit landsmannsöattlidren cruß
gez.: Dr. Frau Eöhn

Vorsiizdder des Bundesvoßtandes
der Sudetendeutsden Landsmännsöätr

llur im Zusannemtnh8 in der $1, und in unsgrun Xeimatkrdsen bilden wir
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Berichl über die Errichlung und Einweihung des Ehrenmcles Iür die Gelcllenen des

Wellkrieges l9l{ - l9l8
der Gemeinde MohrEn, Kreis Hohenelbe eingeweiht om 14. Juni l9lß

bcrlchl.r lon d€m damaligen l Genelnderat Gust.v Thamn. lel2l *ohnhait in 8,1 Regetsburs 2, Erlkaweg s0

Die Cdn.rndc \Iohren rar \Lahrscü€inlid di€ lelzle iD Kr.i-
\. llührnelbe in \.1.h€rimJdhre l936ein Ehronrnal türdre
()plcr des \\.ltk.ieges l9l1 bis t9!a €rnöl€t \Lurde. S.]ron
s.it .,dhren hdDe i.i ni(h mit dem Gedanken g€lragen, über
di.' Eirntlung und die Einrreihung des Xrie4edenkDal.r
rn unscnn lleim.tblalt zu beri.hten. \lein lorlrdb.n \d(i.
r.rrr .iaran {i.ß mir kein Bild D.nkdäl zur
\i,rlügung 5ldnd, d.nn cin solcnes -qibl eürPnr Beliör rr(l
d.n kltrten lnhdlt. Nilcine Umf.dge. bei den H.i alfr.nnrl.n
hdl(!r keLnetr Erlolg, denn es (a! lerh BLld lorhand.n. \i.i!
lclrter \.rsu.h dur.h den Aofruf int .Iänr.rh.ll l9ti3 hatt.
rrn.n un.r$.drtct!n Ertol!, d.nn schon an 7. JiDne. wdr rdl
inr llcsirz dcs so ldn!e gcsuchten Bildes Das Bild rvrrde nrr
vr)n (l.r ildnddrbeits-Ob.rl.h..rnr rraulein RosL Lorenz dus
N!.:l7,.iner Ni(nLe dr\ vcrsto.b€nen Hochv Henn De(ndnl
Lo(,nz ub.rLrss.n Der Erh.lt des B ldFs wnr rirr ri.h .ir
rr.u(lrntaq und l(1r mö.üte Friulein L.renz au(n äul di.\.rr
l!.(f in NnrL,.n d.r Cemerrde meireD horzh.hitcD D.rD{
lrr hrr \1i1hjLt. s{ren Die Eiri.hrurg .1.\ K.i.g.rlrnk
'.l lI.1 l P, " r' , i ."J. ' '. J-

.li' Dl.r Sol,ldl.n D..r rn Jdhre 1!J3l e.nchlcteD .\xss.hull
ndrd {l.r \erstonrene Herr \\'.nzel Pl(nrl \cr ror Srincr
rirrn, ,llirh.n T.lli!k.Lt \{ar es zu dank.n ddli di. .rford.F
ll(nrn \1i1lcl bdld dulleLrdd,1 \aren Et iehlie no.t ein en1.
\tIf{]xülc. EDt\rürt lö \dr ir .l.n DenkDdl.,u\\,hull be
ruJr!) und hdlte es übenomNcn inr ZnJ. trnn.r a!\qcri.hn
ird It.Lscrliriakeil \1)n Fri.dland nn I..r!.bir(r bi\ in (l.s
Ä11\.rri!trbir!. t .rsdraü nacir ei.rem. Iir unserc Ort\rcrhjlr.
n,\\. rn\sendcn \!odell /u hdllen Der zui<iil lL,hrle Nr.n
'r,,1, \al, \, H', .'r.- F I'n'r r \d,.,L,'!, d ,,"1.
lihr!!nJl rorber d.r n,r g.e,gnel ersöien l)er \ s:(iulJ lur
(lrr arL,Ilun(r ,lr\ D.rknrals s:inn)1. Dcir.rr Ina,.it \!,ll-
inrinl lr(h ra. D.r h.inlsCne Brld!rau.r Kl.in\ii.lil.' .u,
.\r!n( \ ord. n t dcr \uslL,hrunq L€t..ut Lrii fhr.trtrrdl \Jt({nl/.rlig lcrlr! und konnle am ll Jun, I936 dnlaßli.tr rle{
golrl.nen Besl.ndslesler des Unle.stülzunqs\er.rn.s qL'.1i.tr.
r{.r S,,Lrldlrn rnthüUt und einqeqeiht \r.rd.d
r\n d.nr.Jubrlr.\l und Krie!erdenkmal\.ih. odhncn mehL
.ls 21)o{r Fellq.ste dus der näh.r.n und weiteren Lhrxt.bün(l
lrLl D!r hoLnw Ikrr D..hant Alois Bdyer aur T\.h.rnrnn
fr.ll ls rtr.nidLqer I eldkurat dre ergreLlend€ ced.rk((te
l)ir l\.rh. ndlin {le. Or1!teelsorqe. lIühtr Her. t)tdrr,l
Z\.\r'l \!,' FLr ler erkranktcn H..:n Cenein.L.ror\trlrel
Df r rh Iir]r i.h.ls 1. Ciemeinderat dir Fe\tinsord.h. rnrt'".r .hr 'r lh 1 ,. 10. uli ' ,. L .' ., D I(ln Arlsl.ilunU des Krleqerdenknals vLr.tt!en und i.hi)n.
slr n I'ldlz inr ()rr. hdbe kh kostenlos zur V.rtrjtJunq qesrL.ltr
L)]. Pll.(lp !nd Scplanznng lrat ne ne c.tlrr t"ia,ti Thdr!!!
l)i\ zar Vcrlr'Lbu.g !o.bildlich durchgclühn

Di. G,,lall.n.n nnd \pr.rißlen

I-lbrn F('n1 dr\ NJ. 1il7
l\,hl \\ir)z!l l€opold

Pdlzcll .Iohdnn dur Nr 31
Cr)ß!idnr.J('lrdnn aus Nr a7
lll(l)l.r \\.nzcl aus Nr. 1,0

\lrrllrrncr 
^llr.d 

aus \r lljj
R({'\ F'dn/ d,,s \r 77
t',tI/ I ranz ar\ \r 2l
krhl I l,rrn ans \r 6l
\l(\\dlrl \\rlhelnr dus \r 29
Kndd\\ .\nlon .us \r. 2l
Sihr(rer \lenzcl aus \r 2
ErD.n .l()srf du\ \r 137
Klu( Johdnn dus Nr. 121
S(hröirr.l()sef i!s \r ll2
lrliiq.l \\.n1.1 Leol'oLd

NliiLl.r .J0hdnn du\ Nr l
llr(krr Flori n.us \r {2
I li)tltrrdnn .JuLrus aus Nr 59

,\nr l2 li) l!J8 l<'nd unt(.r
roirl.is d.s lll Anneekorps

Erbcn JohanD ans Nr l{):l
Hoilmdnn \\'enr.l aus N!. a2
Biddler Fia.r rus Nr l51l

S(n.l)cr AnLrn aus \r. l2i
\le\rald Frunz dur Nr 39

l9t 8

PiesLtel K,)nrdd d!' \r 'jq
Kubat \inzenz aus \r. ?3
Glcißner Josol dus Nr ll2
Tnibetrecker lrr.nz

Loref? \V.nz.l aus \r :17

S.ninals.h.k.r.s.t

Kdsper Alexd.der L.of .ld

der StablLihrunq.i!.s Nlusik-
€in Stdndkdnzert vor deni Denk.

Di.scr I'len(lil rur,.hr.nden Cedenker liir un!.r. Nn.i'

Vor 25 Jcrhren
,\nr l:l una I I A!gusl i<ind in \lähr.S(iönberg d.r !l or.
d.rllrdn, \.rha.dsldg des sudeterduurs(iren örintdren
li xrrl.'rüerler\c.bdnd.s unl.r denr \ orsilz d.s \ erbah(ir
\1)hrl1rnd.r. \lqeordnete. !lans Sd,ulz sralr, ar \eldr.i,
nrh.n dcn 5il \rim.,here(hliqten D.l4rerren rodr die
\lLr(tiir(ler (ler \'.rbdnds\o.srand.s, \'ertr.tcr d.r !erbdrd\-
^rrrnlo dir Br2irLsleiler, \'erl.eter lr.lreunder.r Il.nrts,!,rb.rle gnslrg. \erbande und KrnD€rs.batrth tertr.h-
IL' i \ rrl)dn{l\qes(ndlr\f,,hrer .Johann \loll e.sta .rr (l.n
TdlLqk.rt\b.ri.ht d.s \ crband's de. lerzten 2 Jdhrc.
\lr rr\dhn.n drrdus dd .hristli.tre Tetildrln,Lt,r\{{b.n.l
L\l (l1e sl.rlsle, n drl mdrxistis.heT.atilarb.il.rq.N.rk!.|dlr
rrr.lptrrr(her serre und zdhtr I3000 \lirqlieder die in 127
OrlJ(rutp.n !rd Zahlstellen zusanMeng.lart sird 190 It-
r i l,sdüss(hü\\p brsilrL d.. \'.rbdnd in 112 BetIelreD r\n
iLl(n ({hlLerbLndLich erkliirten l{.llektrv\erlftr.ren ist d.r

!rrl)drrl \crlrdgsDdrlner. F!. Bildnn!s2\ecke Fd.nbldll
in,iulskonlerenzen. Kurs. us\r. NUrdeD i. den Jdhren 1036/37
rrdn \e rg.r dls 527 371 , Kc dtrsgegeben

l8i \!illionen K. nurden in den I Jdiren dn Arb.ilslor.D.
u lprilr:17!n,.1 du\g.zahll Seit der lrntuhrunq des (;enter
!\n.nrs zahlle der Te\l'ldrl).irer\e.bdn{l all.in 81.280.000,
X( .us Ern uü,ldngrerö.., in Au.hlon her.usqeqeb.n.r
in{rhl l.r9 dllen \ erlrdndslassleilnehm.r! \dr
l! \dr dcr l.tzt. \'€rbdndstaq. Bererts rm Okldrer l93a b.rnr
Crn )nrt(t der Deulrden slrde der \ erl,dnd R!. nll. and{!
i{r \.ft'n,gun.JPn Jutgelirst und
rogcns..scr!cn bes.hlagnahnt und all3 Anq€slelllen enr-

Ldssfn ufd br)rlos !J.md.hr
\\ir \crddD(cn dresen leri.ht ünsere.n Lui Vrrz.nz Scidel,
L)pulr(htrrdr\nil1, lel1l in Emtrfingen 371.

245

www.riesengebirgler.de



Hundert Jahre Bezirksstraße von Hohenelbe nach Spindelmühle
In der letzten Zeit kdnen versdiedene Nadri.nt€r von da-
Iejn, ddo de. Friedhof bei de. Pfa.rkj.öe in Spindelmühle
aulgelassen werden sol]. Ob man eineD neuen Waldfriedhof
dnjngal 4rlt.dd,o. J.Di..LF 1

lns wieder jener Zeit aus dcm 16. und 17. Jahrhundert, als
die o.tschaft St. Peter entstand, später Spindelnühle, wo
ddnals die Verstorbenen nit !uhNe.k, im Winte. mi1 Sdlir
ten über den Tamenstein, Klausenbelq, Oösenqraben, Hak-
kelsdori nach Hohenelbe zur Bestattung gebradll wurden,
Dieser Weq wurde auch benütz!, un die qewolnenen E.ze
zu den Sdn€lzöf€r naö llohenelbe bz$', Oberhohenelb€
zu blinger, Die Holzbeförderung dus dem Gebirge gesöah
ja danals neistens D.i rlo.hwasser der Elbe und a'u.de in
Oberhohenelbe in den Aultanggebieren der großen und ktei-
nen l,ände für die weitere Abiuhr iereit gehalten.
ld Jahre 1861 wurde hit ded Bau der Bezirkssiraße äb Ober-
hohenelbe begonnen, Bis zur Fla.isslinnerei Rolter bestand
die Srraße sdnon danats. Uber 2 Jahre wurde gebaut, des
halb hönnen wir heu€. das 100'jahrige Jubiläun diese. Stra-
BF fp:etu. SiF soll vor dpm w.n Fr l86l fdhrbd' qF$a,pr sein.
lh Laute diese! Zeit wude die StraBe srelleDweise durö
Hochwasser ze.stört, besonde.s bei der großen Kaiastrophe
1897. Sie wurde aber auch mehhals lerbreilert, södaß ein
anstandsloser Ceqenve.hehr nöqlidr war, D'e AIte.en lDter
uns werden si.tr ro.ü an die Zeit eriDner!, als in den Jahren
vor und nach den ersten Wetlk.ieg inlolge d€s inner wacb-
senden Autoverkehrs über das ganze Elbetal eine gesdlos-
sene Staubdecke lag. Das wurde elsl daln besser, als die
Staße durdqehend einen slaübfteien Belag bekam. Wir
wollen auch dalan erinnern, daß vor mehr als 100 Jahren
Deistens alle Lebensmittel rür die Cebirgsgeheinden aüf
den Rüd(en, neistens aus Hohenelbe bis 4 Stunden weit zu-
getragen wu.den, Unsere junge GereratioD von heute {ird
dies sdwer verslehen. Man brardrte fü. €inen Einkauf in
Hohenelbe einen ganzeb Tag

Während d€s erslen Welkrleges konnten keitre Straßen-
repa.aturen durchgerüh.t werde!, ersl 1920 äng man an, di€
katastrophalen Zuslände zu b€seitig€tr. Vor dem letter.-
tlaus sehen wi dl€ bis dahln verwendete kreine Sl.a6er-
walze, Die Hohenelb€r erleünen auch no.h so malchen vo4
den damaligen Arbelteh Oberwacümarn Bo.ürka halte
qe.ade Straßeldienst. In den Nachkri€gslahrcn wude dle
Batnhoissl.afie utrd die Bezi.kssl.a8e dürch Oberhoherelbe
bis zu. Hochstraße Da.h Ponmerndori gepflaste .

Bej einer gröBereD FaDilie nußte man alle 14 Taqe dieseD
Weg macnen. Heute lahrt ein Lebensnittelauto in 20-25
Vinuren die glcidrc Stre&c. Trolz allem war es lür dje da-
natig.n ßcwohner der Cebirgsgenerlden die gute alte Zeit.
wenn es aucü viele schvere Notjanre gab, unsele Vorlah-
ren rodeten wcitcr lnd schulen die G€qend, wi€ 1vi. sie roch
q"k..n h b"n B , drF., i bc.,h- da--n Lpbeo vören rie
{.it glü.klidie. und zulriedeie. dls die neisten MensöeD
von heute, welde nit ihren Kralrwagen nadr Paris oder
Brüssel, nach Sparien ir die S.üveiz, nadr Italien ode!
Oster.eich lahren. Sie saren fest ver{urzelt im Reiche Rübe-

defrereine, Georg Fahrbach, einen lverbeaufsatz "WatuOasen der Ruhe?" Vom Osnabrüdrer Festzlg bringt €r a!ße!-
dem ein vort.eifliches Photo der Riesengebirgler oit ]/1/inpel
uDd dem Slru.nbard: Es g!üßet Eud viel tausendmal der Herr
de. Berge, Rübezahll"

von viele! andereD Mitteihngen sej hervorgehoben: D6
Land.atsamt von Alfeld (Ieine), de! PateDstadt Hirsöle.ss,
hat eine schö!e ,, Riesengebirgs-Heimdtstube " €inge.iötet.Aus
einem kleinen Vcneidlnis geht hervor. wo die bekanntesten
Baudenwi.te in jerzjgen Gdsistätten alt€ und D€ue Wande.-
ireunde erwa.ten. Dalunter He.bert Beuiel in ersi€n deut-
sdreD 'Tourlng-Mote1" in Tiibingen, Hans Fucls auf der Kahl-
.ü.tenalpe iiber Sigiswang urd Kurl Endler, de! frühcr. deut-
sche utrd öster.ei.trische Skirreister, in Oberaudorl

Aus den je!z! polnisdr verwalteten Riesengebilge wird be-
ridrt.t, daß die sertbahn ron Krrnnhülel nach der S.hnee,
koppr von einen Deutsche! olbaüt m.de, dcr zurzeit audr
die Seilbahn zum Reifträqe. hlnalf ba!t, Eircr der nitgcleil-
ten Darkbri€le bcginnt .we. eimal Wanqen im Allgau b.-
sü.trl und empiiehlt die doltig.n Archive !icbendorff, Frey-
lag und Stehr zu besidtigen. De. nadEte Deutsche Wandertag
soll voh 4. bis 6, Mai rn Cobü19 stattfinden G.R.

An alle Verlags- urd Postbezieherl

Fauiliennacrtri.hteD, welche später einrreffen, müssen Iür den komnenden Mon.t zurilckq€sLellt w€rden, Das sept€mb€rhett
volletr wir an 30. August ve.senden, Das Augüsth€rt ist bereils d.s 2. des 3. euarl.ls.-Wrr danken auen, die;ie Bezügs-
gebthr bereits entrichlet taben und €rsucher alle Rü.istänaligen di€ Begleichung no.h im Motral Aügüst vorzuuehnen, Ün-
sere Verlagsbezieher ma.hen wlr nochmals aui d€n eiagelührr€n Postbezug aurme.ksam. Wir bttt€n davon Cebraüch zu ma-
cheD, w€il di€ H€ile einer sdüener€D Beförderung unterliegen.Weqen Belriebsurlaub sind unsere Btlros von t, 15. Augüst

Vom deutschen Riesengebirgs-Verein
Das bringt das Mjlteilungsblatt des GesamtverejN ,,Der Wan-
derer im Riesengebirge", das bei Walclner, Wangen (Aligau),
den Sitz des Hauptvorsitzenden, Bürgenneister i. R. Wilheln
Heinze, ged.uck! wird. Dje diesnalige Ausqabe bringt viete
Neuigheten, die üb€rall iltelessieren verden, wo Freunde
des tueserqebirges wohnen
So erfährt man, daB de. deutsde RGV, der einst 90 Orts,
gruppen besaß, heute sdron wieder 17 itr de! Bundesrelublik
besitzt. Weitere Grijndüngen sind zu e arten, Die stürkste
Ortsgruppe hat Köh, die Patelstad! Breslals, mi! 378 Mitglie,
dern, Es folgt Banberg hit 237. Mehr als 100 habeD lodr (i!
dieser Reiheltolge) Nürnberg, WangeD im Altgäu und Bad
Hau burg, die Patenstadt Sdrreiberlaus. Züsamen @it zanl-
reidreD Einzelmitgliedeh siDd insgesam! wjeder rund 2600
Mitglie.ler vorhaa.lea.
Natürgehäß ist der RVG, w€il uns zur Zejt das Riesehgebirge
verschlossen ist, unter den 47 Cebi.gs- lnd Wardervoreinen
de! Bundesrepublik nodr klei!. Doch war er beim diesjäh.igen
Deutscher Wande.tag in Osnabrüd< mit nidlt weniger als 150
Teihehmern ve!treten. VoD diesc! inposänte! Veranstattung
mit rund 20000 Besudem, auf der auch Bundgpräsjdelt D..
Lübhe sprach, enthäit "De. Wande.er" einen ausführlichen
Bei.üt und von Gesamtvorsitzenden alie! Cebirqs- uDd WaD-
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lllil &n ?ahnad du,dt d,ie Stdläadu der ehem. ödeneiühüea llloaadtie
l€rl.hi von Olto Liü€t

Als wir eine Reise mit dem Fahrrad nödr Jugoslawien pIaD.
ten, wulde uns von vielen abqeralen, Der Eine sdilderte dds
Land in den .osiqsten Farbe!, ein nDdcrer vieder rie! us
drinqend ab. urs den Wid.iqLeit€D dieses Ldndes zwisdren
Orient und Okzidetrt auszuserz€n. Ein atle. Be.idlr sagt: ,Auf
den unerlorsdte! Wegen Dalmatiers nillt olt nur eiD Stoß-

Auch jn den ander.n Lirndem des heutigen jusoslavtsdren
Staates wa! das Reisen zu jener Zeit nrdr wenige! besöwer-
I'dr Denzulolge kamen wenig Frende jn dicsc lä!de.. Di€
Osterreidrisdre Mon{rdrie, zu der die Läoder Krain, Isirien,
Dälnation, Bosnic! und dre Herzegowina bis 1918 gehörten.
versudte seit der JdhlhunderßveDde ejnige Punkle atr der
adriatisden Küste zu mondAnen E.deorten auszubauen, wie
die Insel B.ioDi und Losinj (Lusin), ode. die Städte Opalija,
das danals Abbözrd hic8, und Dubrovnrk, das cinslige Ra-
gusa. Die zwei selbsrandigen südsld$isöen Staaten VoDte-
negro und Serbrcn rvaren kleine Bduenrländer, denen ni.hr
im TraM einfi.l, dd0 der Fremd.nrcrkchr volkswirtsdalt-
lidre vorteilc b.jtrgen könnte. E6l ndö dcnr l. lvelrkdeg,
ra.h der Verernr{rung dcr sndsla{is.hcn Länd.r in ernelr
Sladt wurde Jugosldwnr eii Reiscland. Man entdeckte die
NdturschöDhcitou dcr rlo\'.nis.üen Ätpenwelt, der dalnati-
nisdren KListen utrd hseln, der nonleregririsden und bosni-
s.hcn U.walder und dcr verüäunrten nrdzcdoniscüen Seen.
Aus einen Rois.b.riöt $ar uns bekannt: "Wer dieses tand
bcrcisen $iU, nuß gute Reilen und stdrke Nerlen habeD'.
\{ir hatlen berdes und luhr€n mil gDtern lUul übd !ol-
ler Enarlungen irrs sonnige Land. Unsrrc Erwa.tungen wur-
dcr in jeder Hintid:t ribeitorr.n. wir rand.n ein Land, reiö
dn Schö nh.it.n, !rit .iie! bunten, hebenswerter A€völLerung,
!s grbt wohl kaunr cin Land in Eu.opa, dds in dci Lage wäre,
so viele Naturwunder, Kuns!d.nknälcr und verschiedene
{ontaste zu bi€len wrc Juqosl.{ren. !rnc Fahrt durdr Ju-
goslasien ersetzt .inc Reise durdl Eulopa. In Jugoslawietr
hDdcn $.i. ein ]\lpcngcbiet mit Be.gseen, \{asserfällen u!<t
ticieingesdnitlenen cngen Tälern. ln Krodtrcn di€ blaue
r\dria. \ul der Halbinscl slehen Bduten aus .ltrönis.üer Zeit.
Wdldbergland l',linarctlen und \losö.cD in Bosnr€n, $o der
sdrönsre Fluß Europös, di€ russrsche Drind nießI. Ung.nsde
Pusta jd Banat. Tdbakdnpflanzuger aul riesigen Feld€rn
und alte Trirkenh.user rD der Herz..Jowinn, Die Küsten und
lnseln Daldati.ls lon de.en einLge noch dus der sagen-
unvobenen V€rgangenheit stadmen, erinncrn rn ihrer Ur-
bedh.theit an Norwegen. Die adriarjsdrc Küstc ist eine der
sdönsten dm Miltclneer und zugl.ich auch jen€r Teil, der
lon den dcutsdr.n Tourisren am merslen b.su(It wird, In
kaum €inem and.rcn cu.op;is.hc! raD<l begesneD sid so
!jele Gegensätze $ie in JugosldNien.
ln bunten lolkstrddtcn lnd \dlksLrdudrcn im stets sedr-
selnder Landsdraltsbild uDd jn hislons(ne!, g€ographisden
und kliDatis.trc! Eigenrünrlidrlieiten.
Mehr als 10 Völker lcben heute in den 6 Volksrepüblike!,
aus den das jugöslawisch€ Staatsg.bildc brsteht. Jahrhun.
dertelange Kämpfc gingen d.r Ve.einigung !ordus und jede
Siegernadr: Turken, V€nezier und Oslerreidrcr hinterließ
ihre Spuren, V.rschiedeD. Religioren, Sp.adren und Bau-
denknälcr aller Zeit zcugen dö!on.
ln Slo\v€nien belralen vir zun €rslcn tldle Jugoslasisden
Boden, das R.kn de5 Mars.nal Tilo, des rtrstig.n krodh-
s.nen Bau€rnsohnes Josep Bro2, des g.flüchlcl.n Parlis.n€n
(ührers !nd dcs unslrittencn Staalsdleis.
An Fuße d€r Julisdren Alpen, in d.i s.mnrrfnsdre Bled
(V.ldesl, bekar t dulcü s.rn. idylljsdre nrilten im see ge-
legenen lnseh, sdLugcn ri. unser zell aut. r\h rächslen Tdg
roUte! unse.e Riider aut einer gutcr Straßc nddr der Haupt-
srddt Sloweniens, nacir ljuljana (Laibddr) Das äußcre Bild
de. stddl, die sjdr nadr dcn Weltkiie<r sD.unghait €nlwi&€lt
hal $ird durdr den Schloßberg, an den sidr die ;lrcre! Sladt-
teilc ans.hmiegcn, durö zahlrcide, Deist baro&e KiröeD-
bauten bestimml. Ernst Hduptstödt dci llerzoglums Krdin,
hirkt sie no(ll h.ule gdu sie eine dsl€rr€r.tris.he stadl. Hier
srhließen si.h di€ Alpen dn den Karsr ön. Dre Ceh€imnis-
vollen (arsrhöhlen nrit ihren glitzeind.n Tioplsteinqebilden
in der Postöjnr].a Jannä (Adelsberger Crotl.l ubeirasden
däs n€nschl.he Auge, weldres sich vDn der h.rrlichen und
reeDhart beleudrtel.n Stalagn'itcn urd Stahktiten, vorhän-
o.n nnd Pfe,l.rn krum Lrennen kdnn.
Ln$ r n,ö"re, Zr.l rst Opdritd LabbdzrJr, dr! dnr n.rsl'n be-
su.nic Badeort iD Jugoslawi€D, der sich zu Füßen des hödr-

Mosta ! / Hc.zogewina Die TürkenD!ücke

slen Derges !o! Istiien ershedrt. Der plaötvolle Sandstrand,
dic subtropisdre vcgetation und das kristallklarc Wasser
haber dics€^ Ort welib€rühmt genadt.
Auf de! Küst€nstraße luhrcn wi. durö dös ölto städlisde
Lovran. Ah lveinbetg.D und Olivenlain€n vorbci. Die Stra-
ße gcht horh über den Mcer bis zur Budt votr Plomin, d€ren
Wasser in aUen Nuälcen von azurblau und smaraqdgrün
glan2t. wciter dur.h €Lnc dunnbesiedelte, nrit dictrten G€-
slräu.t b€wa.üs€ne lahdsdrait nach Pula (!old). Dies. s.üön-
gelegene Harenstadt baute einst usterreich zu sornem wich-
rigste! Kriegshalen aus und nodr vieles erinnclt heute an
diese Zeit. Die Stadt würde !on den Rönern rnr l Jahrhut-
delt v. Chr. erbaut. Aus jene. Zeit stan'nt das inlosante
AnDhitheater, däs zu.lcn ardäologisdren sehenswürdigkei
l.n von w€ltrur q€horl, \'o jedes Jahr der Festival des
ju!torld\i\dr.n Filns rerdDstaltet Nird. Ein TriuhphbogeE
uDd de! auqustusrempel mrt einem besonders schünen Rd-
kenrrnrs sird äu.ü no.n aus rönisdrer Zeit crhalten. Von
luld sch.nkelte uns ein Ddnrpf.! aul Cen sdniten Wellen der
bl.ucn Adria nadr Split (Spalato).
Der nädtiq€ Diokletianpalasl der rod heute dcn Stadtken
von Spl't bildet, ist rlds b€deutendste !ö :ischc Bauwerk
Juqoslaviens. Innerhalb sein€. Mauern leben über 3000 Men-
s(hcn in rläusern, die nit vom Palast stanneDden Stcinen
erbdut $urden. Dcr D.m, der cb€nialls mnühalb der Um-
nraucruns €nlsldn<1, rLi!1i !on ein€r ä$plisdren Sphim aüs
der Zeit lon 1502 I r48 v. Chr. be$adt. In dem qewaltiq@
Bäuw.rk haben si.h All€rlum. Mittelall€r und Ncuzeit auI
eine ungem€'n rerzvolle Weise lerbuden.
Eine Fahrt durd Dalmaticn ist cin Abenteuer, Man lährt
lange, bis nan in €in Dort oder Srädtdren kommt, Die Stra-
ßen sind zum Teil öusgeslrodien s.hleöt, cs sind staubige
Sdtotterwege, aul denen wir nit u^seren Fdhlrädern kauD
vorwarts kamen, Kahlc Bergrüd(en und lac'l(tes Gestein,
Kärst zDr Linketr und blaucs Mecr zur Redrten, in der Weite
blduc, veE.üwimnende Konturen von tnselD, Die Straße
steigt in kupatnige! \^'iDdungen B.qhänqe hinöul ünd hiD-
ab und wardert qe'!äölich einetr Be.grü.keD enllang, durah-
stößt €ngc Päss€ und unrsd jcßt sänlt€ Meeresbuchlen, In-
der wieder aDdere Ausblide alts M€e. und auls Gebirge,
aul Pinienwälder, Zypressen, Agaven, IeigenbduDe und Oli'
venhaine. Das Auge töot kaum nodr was €s zu schen be-

Vor uns taudt aus den llirrcnd€n Lidrt das wehrhalt uld
glanzvoll gelegene Dubrocnik (Ragusal Eit s€iier üppigen
subfopischen vegetarion aur, Die Stadt ist durö di€ Sdön-
heil scin€r BarLunst ond den Reidrm seiner l(ulturdenk-
näler einer der neistbesudtesten Orte a! der Adria. Die

^ltstddt 
betrtt matr durd' die mft€lalterlidren Sladrtorc hd

so bckonmt m.D gleich den besten Eindru.k von der hau-
lift€n S.hönheit dc. kultulhistorisdr bedelr€nden (üsl€n
lestung. Von der 2rl' kn la.qen Stadtnaüer hat han einen
großartigcn Uberblid. auf dic Paläste, Renöiss6ncekirdeü,
nrittelalterliden Klöster und die "Pla.a' (Haltltsüaße).
In zahlloseD Windungen gehr €s von der Adia ih steileu

^nslieo 
durd die unbe!üh.ten und zun Teil sehr einsamen

Geqenden, duch das gebirgige Landesidn€re, ln einem Zejt-
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Dubrowdik / dn der r\drid

ralm se ig.r \Iinulen erlel)l ran ein.n.Jewdltiqen w.drscl
aus ciner pdrddiesi\dren |lldnzen$elt und kurz darnad €rnrr
na.klen Brr(r$clt aus K.lk. 

^n 
unq.rtihllon \\rdssernirhkD

vorbei fahren sir in Tnl der wildr.h.unrenden Ncr.t\'d
na.ir M.srar d€m Haupt(,( der Herz.0dwind. Dl. Sradl,
sellst an don sftrragdgrLjncn Ulern d.s lilusses !eleg.! (nd
!or grauen Rerg.n umri!(t h!1el ganz !ror!enländjs.h dn
Eine tru(illbdrc Oase rn d.r SlcrnrLusle (lcs l(arstes, in (lol
düf rieslg.n Pldnlaqen T.bdk, Wein, F.ig.n, Erdnirsse und
Pfirsiche !.dcihen. Dds \Vdhrzeiöen dor Stddt ist die .dol-
qeschwungene, iDs werß.!nr ll.lkst.in .rbrure dlt.,,Türki-
s.he Bni&r". Sr. wurde 1566 \on den trirkis.i.n Batrneisl.r
Hajrudin dls orstc Brü.(e iibcr dre Neretv. erbalt ,\lt€ I(rtr
bige ldqerh,i ser dre einslnrdls dre uerr!oll.n Cruter bdrgrn
die du\ d.nr Orienl kär!n. st€hen nodr und dre klcinen
(irrkis.hcn llüuser aus d.Dr \tillelall.r blieben du.h vonr
Zahn der Z.it re.sddnr Dn .lle Gd\s., in er eirsl.ns der
B.snr beh.im.rer sar rst dü(tr noch lorhdn(i.n. Dte ründen
Krppeln do! Nl,,s.h.en un(l d . s.nlanken Nlitrar€tts !.1).n
dcr schon ln) l5 Jdhrhundcrt erbdulen stddt ein nä(ncn-
haiLes (l.prüge Rerg. und Dlr'hmals B.!!t(, libt .s zu uh.r-
\rinden bis \t in d'e llauptstddl B.\nnlrr ndö sarateuo
konmen. Di.slrd6e r.rlault hoö nb.r der tief ernges.tnit-
leneh Schludrt, ein.n geNdlliqpn canon, d.\\cn SlejlhrDrl.
sich bis zu I lruo rvleter rlöh. dheben und aur deren Sohl. drc
wilde Nerctvd söäunrl ll.fihch srnd dir Ausblicke drf (lic
l)osnis.he Alprn(€lt Nd(ir (Lor Ube(u..unq d€s 967 m h.hen
lvan P.ss.r cüeiöeo u'jr dir innilte! h.ner Bprge gelegone
Stddl Sarajr\o, die erncn gdnz n'orgenld.(lisdr annut€l Dje-
s€r Nidrtiqc Yerkehrskn(tcnDun\t irnitlen des Ho.hldnder

an d. (ikrn des Nlljd[d war schon lrr dcn Ranerr $cg€n
d.r rdhlr.röcn ieilktullirteh Sch\L.t(,1(lrrll.r b.karnl \:l).1
l62a hohrn Tr.b.\r.. dul den.ift Sr'rßr und.!rt Sit'\,!
bel,dhn luhrr, hal m.n.rnen pra.ht\ollen Blrt dul drr.insl
lrirkis.hr Siddl .ii. ()sl and \\r,l liLtordcr! ..hdrl k,,l
i.asli.'i,i. I nt.n ir, f,rL I .!ri dn' !!nL{ rir Sla.lt \dhrpn(i
sich dr nllen TiiIk.nr Irl.l dre Hd.q. hrndr'f1i.h{!i L,Lo.dl
\le(hptr rl(.sDrlz.n \lirrrftlrirme in rllr !liih1., \!n rl.ron cs
in Sd'.jrNo no.h 7.1 rthl uid \on Jtr rüjr der \1ue7/rr dr,
T.rt€ iril 'dl: 1l!dl' cl .kber L. ,ldhqr rl \llJh \1,)h.nre
d.n '.n,1 ,\ll.hl" {C,,ll rn (.lroll f; qil)r .ur cirren ai'l( rn,l
\1ohd.rr( i:l \cin P'oph, r I die aildül),q.D 7"nr (i,,1)1i rn dre
\11)\.h... Ztr der sdioisl(Jr (;.bar(l!r {l(.r Sta.lt grlrtrl {lie
llusr.\-ln(r-N{osdrer',,l.,i. bedeur,,rlsr. \loschce \,,i.J!.
qosldur.ri 

'sL 
Ei. A./i.lrtnqsprn\l lur i.den \4illpl.urop..r

ist d.s lrrtrlr Tr.ib.r rr (ionr be!uhdilcD ll,,*i^ i..l.L in des
s.n ,rrq, n CJß.hen KLrt)li r\(trDied. uf,l SrlberJilrgrrtrnrbei-
t.r in ('ll.ncn \ e.l,rul\,1.'fd.j arbc'lrrj.
Di. Il.tdlkqung ist fr',ur,il(n und d.r.,uqoslnre rrrol srch
dall frrn(lo sein Ldn(l {(h,)n lnlden .\l)rr .r rst .udr dr r und
qenuqs.ir. l)a\ lla!s (l( \ !d!ern .d.r Jrl{lrers b.!lrlrl dus
.in,!,' R.u0r zun !\,ihf. !nd Ko.i! .rn.m otlcnei II',i.j
und d.r S(tldk.uni. i)lc Jugosld\, r sjnd ein !dslnrundli
öes \.ll und lr.sond.rs denli{ne Gd\(c iind g.in gc\ehen.
Oflrlll! \prdch€. uns rll. \lcns.hen nrl rl.uts.h an und b.-
kund.t, n, d.ß s'c !(n n{(n heute qern dn die Zrgrliirigkcit
znr ast.rrci.hisdr unqdris(h.n Vondr( hio .rinnern
Djc z.lrt)Lütze sind Tunr T.il sehr gul dngclegt, die Pldtzge
buhr. dbcr unrers.niinrl ho.! uDd .1rr sanrtJren ArlagcD
lasscn !i.l 7u $ünsrl,.n ribnq
|on Bosni.n rDhrcn Nir {lu.d dle sdiinen Täler d.s Jdddr
und der Drind \r.it.r !d(tr Serbier Durd ein. G.g.r(|, die
srark dn unser. \'or.rlpen üiDn.rt, nril riedrrgen Brrg.n
tnd hL(hthdren Adreür rn d.n TJierr (lnser nidrst.s Zicl

Däs G.snht dcr St.rdt hnl sid, in d.r Nddrlriegszen ents.i.i'
dend gcindert. G(,nr \\ohnlerlel und (jcs.hJil!vrdl.l sind
€nlstardrn und n.d.rrc \',ot\€nkrdlr.r \rurden rrnchlet.
Die nn 2. \\'€llkri.O.rlirtenen Zerskr!ngen sind bcsoiliql
\od{,n rnd di. stadt n!'(nt heuk .itrrn nxrl.nr.n !indru(t.
E'n. Tag.si.h.t brdchre urs rn das Bn..rrr stJdlcher Kovnr,
wo i{ir.ihiqe Tdlre brl Lirbcn rre!tr(lcr Ruhc xnd Enlspan-
nunq ldtr(len AD Abcr(l crlcbten trlr (lcD Ko.so. Di. gdnze
B€rölkeruD( isl aDl d.n ll.inen, mnr zci!t si.n und \!lrd gc
s€hen, Irldud{l .rir dics.m un.i jenrnr und lnßt sid' grüBen

Dies ist nur ein klc'n.r 
^ts(nnitt 

aus unsere! 9roß.n R.isen
dit dcnr Fdh ad, di. .in hcrrlicnes Erl.bnis $dren tlnd {cnn
i.h mir h.ute Doch ei tri,Ll rli. Lanrlkd c dn\.1. kdtrn ictr
nrrch nur wunle , w.ni!.r nber niLn selbst, als üb.r nreine
Frdu un(l rr.incD Sohn Knut die nril rolicl r\usddü.r und
KraIl di( \r.it. Fahrl dni.nh,ellen

Berghähnchens Zauberwiesen
Gebundene Eeimalbellage des T.aul€nauei Votksbol€n t92a

Erinn. hq aus de Riesenqebirqe ron Olrla Brnuner

Den gebdlligen Kdnm dcs Riesengebirgr's nit der iibe.
rdgenden Schne€koppe d.n S.hneegriind.n und Ho.hm..i( n,
den Koppe teich€n und (Dn'holzinseln, dcn Süonqnellcn ner
Elbe und Aupö, den rausft{rnden Wasscrfüllcn und sdrrlci-
qenden Wäldern ist der .Güldene Rehorn" als Cebirqszug
rorgeläg.rl. einsloals {urdc do.t Cokl g.gr.ben, $ie ldnd
l;utiqe B€zeicnnung€. bestaliien So di. -Klinge", so cin
Pocnwerk sldnd der ,,s.ii.rn und andetu ()rte nehr. Sagcn
unrwoben sind die verlauenen Sdächle und Stollen dn d.n
Abhdnqen d.s Rehorn Die tn Sndetenland oihals wiedcL
lehrende Sage rotr der rnneh Fra! dio bci d€n reidon
Goldgräbern einst vorqesprudren hal u'n cine cabe, vertci-
digte die Rehoher üesorders als die ihr.. Bcrichlet si€ doch
s€it€r, daß die Goldsuöer dj€ drne Frau harlhenig dbge-
üj€sen ünd daraur ibrc mil Hirsekörn.rn geiüllte Schrrz.
ausgescüüttel habe nit denr iludie, dalt so viel Jahr€ dls(örnlein keü Cold g.iundcn werden solllr'. tlnd dr.s.r lrludr

\trer die Rehornhohe m't denr Giplel, den Q!€lschenst€in, eF
klonmen hdllc, den bot lich ein unvergleicnbare. Anblidr
über das gesdhte Riesengebjtge di€ss€its dcs kannes. Mdn
till die Schne€koppe von nlrgendwo als mdlestatisdre. ge-
sehen haben, als von der Mdxnütte an' Quctschstern.

Erne Füll. und Vieltalt seltener Blumcn vietlad Vertret€r
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der Alpennora, erfr.ul.n den \!dn(lrrer. langsteDq.liger
Türk.nbunt, hoher unl niedriger Enzidn, aelbrtüniqe
,^rnrkd weißilauniqes WoLlgras, wohlriedlend.s Kndben
i,rdLt I.,bL,1" A.pcn.neh,h", -.h.an.(,r- iqF A{--. \tdJ-l
n.p' hu,. rnrnl,lo \\'re.enrJurhe, zr.rlr.n^ Bertnln! . uno
noch mdn(n dnderes Ktunrl.in erlr.llei€ sei. sellsam€s
Blühen. \\o im \eil(n i,hkreis äUis btrnl du..fi.rndnd€r
blühte ldl ri(i eine dndere wrell aul. Wckher Naturir.und
hätta Di.ht cnrptund.n, ddlJ si.tr di.s. Pr!'(it selbst ,u schüt
zen suchlc. Um kl€i!c StcinrLickcn hcrun lerchrelon rote
Preißelbeeren z$ischeD Erika und Ileideröstein. Un dio lano-
gen Halne dcr Ackersnnse und d€r Sönrehten atter Arr t.ieb
der nimDermüde Rehorn$ind sein wes.n. Absleigend Inhrte
der Weq Ddd der Rchorn{iese, zu .inc. rcrstectren Knsrli.tkeil:,ln Bershähn.i.ns zaubeü.ichl" Die srnd.rs{nö-
nen, dold.ntörnrig.n, last w.ißen Blrten bede.tiren hier adnz.
Fe.n rl;(|,-n -ir, s,'. 

" r'o,j', , 
'. r-' I L od,r \;'/r-

sen, so vcrzanbert.D dic cdlen aclghühnchen den naruF
su.nend.n lvanderer sle(r drts n€u nit f{,in.m Dul und hcll
s.hein€nder Liebli.tk.it, süß und h.!b 2uqleich. Es $urdc
einem s.lrwer, den Blnt loszureiß.n. Die Z€it rersdnk, wab-
ren<l man, an Wiesenrande lieg€nd, di€ Blüten - (l.i.n
, ilpm Wun hrx"lJ L-rOdulrdrt- l uih'p , h br\ .n ,t.h
bl"u-l H,n'rr-l hnnir S-, rd.4i n.h do. n|d orn \\,!
zu Gottes Iie.rlidlkoitl
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Vetter Hannes, narne lrieh qiehts glei ei's Koin,
lhr seid ols besrer Mahder wi€ immer vorn.
Ihr hot die s.üärfste Sens on a besren Sdwonq,
lier O.oller muß hurti.h sein on iest an Sp.ong
Dos muß doch schien sein, su ei de lreschen roit,
wenn a gesorder Mon aus vuller Krälten sdröfit.'
,Nu jo, ireilidr is dos sclien, ein Ma.gha dassa,
Dos scnienste o$er is a gudes Vasperassal"

Wenerlois

Daran muite i.h während de. Fahrt denken. In den Arbeiten
drüben sieckt sdeinbar kein gute. Geist und deshalb ruht
kein Segen darauf uld ohne Segen von oben geht nidrts

Nach der komnunistis.tren Weltaulfasshg gibl es keinen
ceist, gibt es nlr Stofi, nur Malerie und atles, was da in
WeltalL isi, wurde von selbst, ohne Geist, ohne Gott, wurde
aus der Materie. Nidrt Gott ist allmddtig, sordern die Ma-
terie. Nun ist dber die Marerie, weil sie Stofl isl, schwer,
erdgebunder, uDd wenn sie von keilen Geist bewegt wird,
gerrieben wird, ist sie trage und der Mensdl {ird nur schwer
ode. gar nicht nit ihr tertig.
De! Gersr aber, de. über der Materie stehi, lidrt stolllidr ist,
ionr 

"rbprEller 
iqhl .ie , , 1 p ßer . Lann sre enloF

ziehen, ja kann sie lebendig machen.
Gibt es aber keinen Geisr, wie soll die Materie von sich aus
ihre Trägheit üb€rwinden, die dodr elne weseltli.üe Eigen-
srhall ihrer Natur ist? So wird lelztlich die Masdite, das
Sinnbild organisierter Materie. njcht zum Diener des Men-
scheni sondern zur Gortleit der na. Verehtung ja Anbe-
tung schuldet. Das von Menschen Geschaffene wird zum
HerrD des Mens.üen
Denker sir an ein anderes Bild. h unseren Erdelleben baut
dLe geislige Seeie ihren Körper aus der Materie, aus dem
StoII dieser Erde, aus staub und zu Staub m!ß er wieder
serden. Nie sdra'erfatlig ist dod dieser marerielte Körper,
rLie wenig kann er sicn aus eigener (.ah von dieser Erde
erheben, er kann durdr kerne Wälde genen, isi an Raum
und Zeit gebunden. Der Ceist des M€nsden konnte Masöi-
nen bauer, die es ihm ermöglichen, Raum und Zeii sdrneller

Der aerklälle teib Christi nach der aulerstehung von den
Toten, bei dem die naleriell€n Teilden dur.h den Ceist in
eine and€re, uns nicht bekannte Forn gebracht wurden,
konnte durdr verschlossene Tür€n konmer, konnte nadd
wuns.h den Menschen leibhaitig €rsch€inen und wieder ver
sdrwinden, var vollkormen unabhängig von Raun, Zeit und

Vo. einiqen Tagen war icilr in Sacnsein, in der Schw€iz, bein
hl. Bruder liaus von der llne Sein Geist war so stark daß
er zwanzig Jahre ohne Speise uDd Trank, r€in aus dem Geiste
leben konnre. Die Materialist€n sagen: Das isr unnöglich,
das rn!ß ein Schanrdel sein. Freilich von der Mdterie dlr
ist das umöglidr, nidrt abe. lon Ceiste her.
Der Geist, sagen wt gerau€r, der Ceist Gotles kann den
materieli€n Kö.per die zun Leben not$endiqen Kräite ohn€
Nahrulg und Trank verleihen. Eigentlidr müßten wi. ü!s
wunde.n, daß dies ni.üt ölter in der Gesctridrte vorkotunt,
dem das Brot d€s Himnels isr sdließlicü auch das Brot des
Lebers und Gotl ist, de. lebendig nadrt.
\^/ir sollen also nlcht die Mateiie, den ges.üallenen Stofr,
sonde.n d.n Geist in seiner Reinheit anbeten. Mit diese. !.
hebung der Seele zun Geist ernallen rvir selbst etwas von
diesem Geist, de. alles erscüur und der allein es ist, der

4uqust
Nun ist es nieder so weit Ehriütcbtig Nird dns Brotgeteide
qesdinitten, behutsam rvi.d es in die ScheuD.! gebra.tlt und
jede Ahr€ wird vom Boden aufgeleser, wenn man die Nadr-
lese ni.üt armen Leuten üb€rläßt, $ie es lrüher der Fall war,
wo noch Nol unler dcn leuten herrschte. Eine Verunehrunq
des Kornes rLäre ir der Augen der reute ein sdrweres ver-

So sah man b€i den grünen lrbsen in Stielcnen das Bild
eines K€lcnes hd ulserc lieb€n Seilner sagten: 1{en! ein
Reiter ejne Erbse mit dem Kelch an Boden liegen tieht, duß
cr von seincm lferde steigen und sie auilesen. Die Leute
Nollte! sagen, selbst grole He.ren und nur solche konnren
und durrten reite!, nüssen sidr lerdemütiger vör den BiId
des Kelch€s ersl recht Datüilich vor d.m Brol und dem Ge-
treide, aus den es gelormt wird. Der Herr selbst nanm dodr
das Brot als Sinnbild und ä!ßeres Zei.hen seines Leibes und
adelte danit das tägliche Nahrungsnittel, um das er auch
den MFn\.nef b len ließ. da! es ihm der Vat€. im Himmel
schenhe. So lvird di€ NIaterie, de. Slott des Brores, durdr den

Ceist emporqehoben u.d damit seLbst verleistigt
AIs ich zlm Bcgräbnis meines lieben Valers ih die russisdr
beselzte Zone ruhr, sah i.ü Arbeiter auf den Feldern, in den
Bauernhölen alf den Straßen. Idr dadlte bei nir, die Leute
hi.r !ind doch an.h fleißig sind auch deuts.he Mensdren, die
arbeiten können und rvollen, $'arum q.ht cs dcnn hi€r gar
nicht vo.$ärts, warum bleiben sie jmmer an gleichen fleck
silzen, bei uns rvird siöer nidt nehr gearbeitet und do.tr
ist s.hon das äußere Bild hüben ünd drüben so versdlieden,
daß nan ga. rid1l zu wissen brau.ür, wo dre kLinsthchen
Grenzen !erLaufe!, man sieht es sofort.

\!enn jcmand dahein in Gebirge so kelne redrte Lust zur
arb.it hatte sie rur {ider}illig vollführte zu tiödeln und
zu tdndeln anring, dann saqte nan: Dieser Mens.h hat kein€n
Geist zrr Arbeit, so sie nan au.ü von den Häusern saqte:
In dem Haus herrscüt kern quter Ceist oder io deh Haus isl
ein lloDm€r, ein quler Geist dahenn.

Oie ercle Konserue

Da wir jetzi im Zeitalter de! Ko.s€.ven leben, möd1t€ ictr
einnal elzählen, wie die erste KonseNe in unser Haus kah,
als i.$ so a od€r I Jahre alt wai, das war vor 60 Jahien, da
iuhr mein Valer zu sein€n Bruder nndr Schürz, to
F.qan'..(h di. m-slen Mrh-4r np. 'dmnen, zu B.sudr, u'd
r.n durlte mr lJhren. Ncchdpm m.r mF.n Vörpr ldron so o(r
aon de. Festung Joselstadt elzählt haite urd es von Sdrurz
nur drei Bahnsiationen wcii entlernt war, bat idrheinehVd-
ter, mir die Festung zu z€ig€n. An 3. Tage endlich ließ er si.n
erweicn€n und wir fuhren nach Jos.rstadi. Meine F.eude war
qroß d.r - \ s Lohnre r.n -Jr . I HouJ rp;rör (ompdli'
lle. e'l;n en: sr. te>kno q!' n I d " F1s r b " 6 V 1n. An

liebrten hätte i.ü auf dieser Reise heinen Holzsäbel mitge-
nonnen. In Joseistadt aDgekohn€., z€iqte mir der Vat€r
d-r $r.lqr"o!n, drF Zuab'u l-, drF <a.Foo't"n !nd KJ,"r'
n"n und ;o+ so \ra.p-. , h ..-nF.olan oin io begcanpl
nassenhaitl Nun erinnerte sich neir Vater, dag ein Frennd
von ihm in .ioselstadt als Feuerw€rk€r di€lte. Nad nidrt zn
rdrqFn H"r-n rdqFn t"nd e drn .n "aihar wohnunq dulh in
dpi Xds-rn-. N.n td, da hurdp viel p-ldhl uno be.m j-orl
qehFn s.n-n(Lp r r d"r LebF On(Fl einp M.lir;rlonsörln
iFl....tr(o.."-v"t. Idr tr"r.rol c.n- richriqp Korspn.' Sp

war mir nun lieber als ganz Joselsladt Denn wie konnte iö
damit in meiler Heimatstadt auftreten! Als wir nun wieder in
Arnau ankanen, konnte iö zu Haus€ nidrt rasdr g€nug über
di€ Sriegen hinaujkonmen, uh m€in Heiligtln erst meiner
Mutler zu zeigen. Die kaiserlich-königlidre Blechkonserve
$uide in der BrotalDer aulgehoben nnd von mir iäglid kon-
troiliert, ob sie a!d1 nocü da war. Nach einiqen Wodren ging
n"n endl e dd,dn, dia Konse ve 7L oll'"n. Ab.r wip, sie $dr
la von b€iden Seiten verlötet. Da kam hein Vater aul den
Gedank.n: wi. gehen zum Biemann Willibald. Der war
Klempnerneitter uld G€sdräftsiührer beim Meißner-Kemp-
ler in der SchmeykalstraBe. WiUibald besah si.h das Ding und
sagte:, Wie dodr die lunpen das zugenadrr häbenl Erst
besinns, dann beqirnsl" Dann spannte €r die Dose in den
Sduaubsto.k, hölte eine große Feile herbei ud feilte den
einen Deckel ab, Die Dose war aul und die Mutt€r tadlte ein
Essen davon. Das multe sie aber nit zwiebeln und Soße ver
längern, damit es iür allE reidte Ein Königslraß wie ihn
die Gdtter alle tausend Jahre n!. eimal haben ldr glaube,
die Amauer Riesen aul unseren Marktplatz haben uns lei

249

www.riesengebirgler.de



5000 Rieccngcbhglcr komen zun Bundcshefien der lleimolkrcises lroul:nou on 20' und

21. foli 1963 in Göppingen

Bundestreffen war ein Bekenntnis zur verlorenen Heimat
Atti Tal,.hnd d$ tn .rrop,itrrcn 

^uln'J 
uiJ rdn Oö.ße /.,n 16r J$ ll)d&^rl'c.s unJ Jdr t'drJc

DIG l(rel$tadt CöDpltrg€! stmd rn Wo.heoede ud .n Sonnt.g glnt ln Z.l.hed der tlesengebirgler de! .heoallgen
HelDiü(.elses Traülenru. Etwö 5 0lX, Men!.hen hatteo .l.t zü dte.Fh.lgen Bund*r.ellcn hle. elrgelnndcn, !1.üt nu.
üD Dtt.lter Betannten €ir l.ohca wl€derehen rü lele.o und Erinnerüngen aülrulansden,londet. trm ln eßrer [i!ie €lD

Bet6uttrl. d€r tleDs rur vetlom€D Helnal abrülegen. Sle *nrq dlt det Eahn. ntt On bußet ürd üll elner uDahl
von Pcrre@lw.t n .u. alle! GauG! ldd Stldten de. tude.repübul h dle g..ttrcünrltöe Stadt Göpptagen getoob.D,
difld.. !.dx.4 dlG aüs Oe.tereld, Stüe€den, aü! Uebersee und plbst iog.t aqs T. rlenaü eßchl.ne! w..en. Er_

gr.lt.ldc Deg.üto!g.!r.!e! g.b .. .ut d.o F€stplatt lü Hol der ljhl.nd'Miit€lt hule, lD Fdrzelr ud In det Fr€lüof-

Tu traUe, wem tlcü !.kat!te wted€rtrilen, die 3l.h oltmäls telt d.r Awtielbutt öw der HelEat ntdrl nohr ge!€hetr

naft!. De! Höh€pu!|(! btldet€ elD Fertäberd tn der Siädttaue am Sarnllagtbend, bel d€n dlt elqers lür dle.es Hetmal-

l€lt vo! J6ef Mütlberger g€!.ürlebene H€lEarsPiel "l0Dez.hl be3uöt üß" teloe Uraull0hrung €.lebl€.

D.n Auflalt d€. zahlreichen öllentli.hen Vcranstnlrungpn
die mit d€n Trellen vc.buden waren, bildcte die E.öflnung
eine! Ausstelluna in Heinatmuseum. In zwei von d€r Stadt
Göppinqen zur Vertilgung gesl"lllen Raumen Idrrc d'ti Dr'
Joset Muhlbe'qpr und obe,lehrcr i R Rudolf PopP werl'
volle Sltj.ke ?usdmmenqelragen, dre ernPn QuEr\dnrlt duRn
d.s kullurelle Söalfen in d€r Ri€sengebirgsheimat und übar
deretr bedeutendsle Sdhne bol, die in de. deutsden Ce'
söi.hte €ine Rolle spieltet.ln GlasvilrincD und an den Wön_
den w..on Bilder, Dokünenle, literarisö. Ezeugniss. und
(unstwerke zu seheD. die ti.ht nur d.zü anqeldn waren. in
den Ri€sengebirglem die E.inle.ung an die Hcinat wd(ntu_
rufen, sondem audr der einheinischen Bcvölker{ng den BIi.i(
für die dortlgen Menscten utrd das Riesengebirqe zu weit€n

E öfi.ülg Dlt .tncr b.!l.dlöe. Sllbde
Zur EröllnuDg konnte Brndesragsabgeordneter K.rl Ri.gcl
nameß des Festaussd,usses Deben BM Dr. s.h$ab und VeF
treterD des Gemeird...tes aud! den Vorsitz.Dden d€s Hei'
matkr€ises Trautenau, lrwin Herrmdnn aus Dillenburg sowic
die Mitgli€der des Hauptaussdu.ses der Ri€scngebirgler und
zahlreiöo int€ressierle Zuhö.e. begrü6en. Diese Aussl.!
lung, 3a9te K. tuegel, sei €rst ei! Anfang, Sie sollte ein€o
Versuö darstelen, zu dokumeDtieren. welö wertvolle kul-
turelle Güter es in der Heinat gab und welde Persönli.fi-
Leiten sle heForgebradri hötte. Sie sollte 6ber auö ein B€-
weir de! Liebe zur HelDat s€i!. Ob€rlehrer Popp sahlo0 in
seinen D.nt d dlle, dle zur Ausgestaltung d€r Aüsstellung
beigetrag€D hatten, vor allem die Stadt Göppingen und deren
A.chivat Ad<emann, eit, die Iür dös Anli.gpn d€r Vetan.
slalter gröBtes Verständnis un.l Entgegenlommen gez€lgt
hauen. Als Vertreler der StadtveMaltung spraö siö BM
Dr. Sdrwäb lobend drrüber aus. d6ß das Heimatt.eUen mit
einer Stunde stiUer BesiMung seinen ADlang Dahh. Die
Städt set dankbar ddlür, da8 ih! einm.l gezeig! werd€,
weldE We!!e deutsöe Mensöen aüct In rrehdem Lande

aqö rlle Tot€! mrd€n rlöt v.rgeo
Aßdrli.8€Dd fande! sidr zablleidF Hein.tfrourde vor d€n
Gelsll.n.nchrFMdl ln ded Mörile6nlageh ein, wo rn einer
kunen Feie. der Toten, die i! d€r Heim.t zu.ückgelassen
ia,erden ,nü!teD, de. Gefauden und Opfer der vertreibung
ged.drt wurde. Na.hdem voD BM Dr, Schwöb und eine. Ab-
ordnuDg des Heimatkrelses ein Krarz niedergelegt worde!
rr'är, hlelt d€r steuverlreteld€ Vorsitzend€ des H€imatkrel
ses, Dr, Unrs Falge, Nilrnberg, elne kuze Anspra.ü€, in d€.
er die VerbuDdenhelt uil d€! Toten bekundele. die ein
Opfer der Ge{altherrs.haft geworden sind, die eiD ldedl
vertörped hStlen, dem !öözueilem auö ußer aller Ziel

Ehrug vod Dr. Josel Mtlhlberger
Naddem bereits d Freitagabend Vorstbnd urd Hnuptaus-
3öuB zu einer Sitzung zusammeDgetreten waren, fand€n slö

2fi

2ahlr€idr€ \titgl.dcr des Hotrnatk.e's€s aa Samslaqna.init,
rdg im kleinen Söal der Stadlhalle zur Hauptversammlung
ein, um di. ufrfasscnden Recl)enschaftsberi.htc der Vorstand-
sdatt cntgcgcnzunehnen. An d€r Hauptvc.sanolung, die
von E. Hcrrmann geleilet wurde, nahhen hcb.n d.m Ver-
treter d.s Oberbtrgermeist€rs der Patensladl 1^'ürzburg,
Redrtsrat Dr, Vogel, audr MdB Ka.l Riegel, dcr ll.rausge,
he. der "Riesengebirgsheinat', Joset Renner, Kempren.
Präsident Dr. Peler, Münche.. und der Bet.tr.r des Hcinat-
kreises HoheDelbo, Karl rvinter, teit- Im Mitrclpunkt di.ser
Ve.anstdltung stnnd die Ernennung von Dr. Josef Mühlb€r-
ge. zum Ehrenhilqlied des Heinatkreises Traülen.ü. Ddnir
ränd d.s didrlerisöe Srhalf.n J, Mühlb€rg.rr, das nicht zu-
lerzt seincr Ries..gebirgsheibat gili, €in. cnßplechende
Würdiqung, Glcichzeitig wurden au(n übrr I 200 Mitqljcder
h eircr Ehrenurkunde hir z.hhjähriq€ ZuqehöriSkei! zum
HeiD.lkrcis qcchrl. Zur Ennn.runq ön dds Bundesr'etten in
Göppingen üb.rrei.hr. D'pl-Volkrwirr. E. Ahders dls VoL
sitzend€r der Cöppinger Sudctcndeuts.heD Landsmannsdlaft
dem Vo.sltzenden d€s Heindtkrelses die in Leincn gcbun-
dene "Geschidte dd sladt cöppingen" von K. Ki.sö;rer.

Enpl.lg firr d.. H.upleß3öü!
Vor dem Festabend in dcr St.dth6lle gab di. S'ddt deh Mrt-
gliedern dB Höuplaussöusros ln oberen Foy.r der Stadt-
hdlle einen Enplang, bei dcn MdB Ricget dem Oberburger.
mersr.r tür dre lrnrcrsrurzuno und den Emplanq ddnkr.. Als
AherkenDung Lib.rrc'ötc er ihm dcn Ri4eng.bir.,rronan
von loref Mühlberg.r .Liüt übnr den 8.rqon" oBM Dr
Köniq br6öte zum Audrud, ddß cs der Srddt ern beson,
dcr.s Anllegen war, d.n Rie*rgebirqlcrn in cöppihg.n e'nc
Slälle des Zusamm€nseins qebcn zu köden

Vl.le huat.r d..üa.r br.th.t
Der Andrang zu den H€imatab€nd, der ursp!ünali.h in grG-
sen Sa6l der Stadthalle siattlinden soilie, wdr so groß daß
sdon vor Beginn der Veranstallunq die Tür€n gesölossen
werden hußten, obwohl audl noö de. tleinc Sa.l geöffnet
worden war. Viele Heimatfreurde konnten sonit dieser V€r-
aDslallunq, die sich durdr ein b.sonders hohes Nivcau aus-
zeiönete, Dl.ht mlterleben, Unter den cästen des Ab€hds
tonnte K. RieEel neben dem sölmh€ra dcs Hcimatreffens,
OBM Dr, Herhert Köniq, d€n Vettretem öller fröklionen
des Geheinderöts, den Vertreler des Löndkrejses, Reg.,Rat
Köhle., auö Slaötss€krelar Sdtwan von der Land.sregie-
nng Baden-Würlt€nberg und dia Vertrel€r öller Lönds-
mannsöalteD bcgrüßen. EiD h.rzliöer G.u0 galt audr allen
d€n Traurenaüern, die aus dem Austand den $'eq nad
Göppirgen getuDdon halten. Dcr Spre.lrer st.llte ein ein-
deutiges Bekehntnis zur Heimll .uf, wobei jcdoö bewußt
aul eine politisöe Demonstration ve.ziötel worden sei.
Grußwortc enlbotcn düdr do. Vo.sitzende des Hcln6tkr.ises
Trauten6u, E. Herrn.nn. Staatss€kretär Sdrwa.z und Rechts-
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"Rüb€zahl" im Schwabenland

The.dor Nowolny, ein Riesengcbrrgler, dcr jetzl in Geisiir-
ge. r'ohDt, warlete dann rtri!.nr.n s.huberl-ztklus dul,
bei dem er Texte von R€llstab Heine, ron S.holer, shake-
speare und Mayrhofer zu Gehör b.dcnte, $obei er \'on Hans
Peter Rehm am llügel sehr gokonnt begl.itel r'!.d.. Man
w!ßte ni.üt, sas nan neh. be$uDden sollte, der lolltö
nenden rraqenden Bariton T. NowohYs oder dds ejnfünl
säme, leichle Fingerspiel des noch jungan PianisteD. lin Er
leb.is hesonde.er A.t 1vu.de die Uraurrührung des Heimat-
s!iele ,Riib.zahl besn.ht uns", das ron Thedlerstudiö der
Volksbühne unter Laitung von Franz Piekarowitz ddrgebo-
te. wurde. Mit Nadel und Tannerhälmcn var eine Kulisse
aufgebaut s'orden, nit der die Landsdaft des Rieselgebirges
urd des SCn$aberlald.s synbolisiert wurde Davor wickelt€
si6 di. Handlurg ab, dje deren S.niitrfe., .t,rsef Miihlberger
b€nßt Du. als H€imatstiel und niclt als Drama bczeichnete
weil es ein Ges.üehen zlh V.iwurf hat, dessen zusarnhen
hänge in e.st.r L'nie den Menscten aus den Riesengebilge

Blumen iür Vedasser und Beqisseur

F. liekarovitz hat et !.rstanden, dic CedanleD und Celühle,
die d.n Verlasser zu dies.n Srück inspiricrlen, dürcn di.
Mitvirl|.nden iD leiner lveise spielen zu ldssen linen Rü'
bezahl, $ie er aus den Märdrerbü.nern bckannt urd in der
Phantasie wciterlebt, qab Erwin Sdra!tok. Seine Gegerspie-
1.r waren Gertrud (aud€rer (Mutter), Waldenar Rieqe
(Knabel Arno Kl,ch {Bußdre) ud Inseborq K.oll (Mäd-
chen), die die Auiiühlu.g zu einen ergrciferden Sliel ge-
stalt.ren. De. herzli.üe Beifall, der sowonl den Darstelleh
als au.h den V€rlasser galt, {ar beredter 

^üsdruck 
des

Darkes. Noch einmal braldete der Bciiall aüf als Rülezanl
ins Pa.kett kam und Josel Müllbergcr auf die Bühne holte,
ivo ihm MdB Riegal einen lrä.htigen Nelkenstrauß über
reicüte Die glei<he Arerkernunq lvurde den Regisseur zu'
teil. Die inslrxmentalen und die G€sanqseinlalrer, die in di.
HandluDq eingeflo.hten warer urd aus der Kulisse ertörlen,
wurden von d€r südnähris.hen Spielschar und der lnstn-
mentalgruppe unter Leitug von Oberlehrer Johann Prols.n
dargelor.r. Ehe mdn tiei beeindrud(t von deh Sliel ausein-
anderging, ers.boll noch einmal das geneinsan gesungene
Heinatlied der Riesengebirgler 'Blaue Berq€ q.nne Täler'

D€r F€sltag leqann m dem lei€rlich€n Goltesdi€Dsl un d.trt
Uhr iiüh für die evangelis.ieh Christen in der Oberhoien-
[ ',-J. \-.,ne v'.c 4u,!.' rl' rln hnFn.
Der kathol,s.he Göttesdie.st fdnd üm 8,,15 Uhr iD de. Ma
rienkirche statt weldien der Trautenauer Heinatpriester P
Johannes .tohn hielt. Die g.oße Kjrdra war übe ntlt. ln sei
ner Predigt s.hilderte er das Leben des BöhneMaldsöhnes
Bischol .I.härnes Neunann und dessen Vo.bild Joha.res
von Netomuk. Diese beide! sollen Vorbilder auch für das

Dds Bild wurde vah.erd des Fest-
dtrends j! d.r GöPpinger Slad!
hdlle gendcht. ls zeigt in der er-
sten Reihe ron tinks na.ü rechts
den Vorsilzenden dcs Heimatkrei-
ses, lrrir Hel.narn den Schrilt
qleller l.,sef \4Lihlberrer. den V.L
teier der PateDstadt Würzburq,
Re.htsrat Dr. Vogel, Staatss.kretär
seD! Sdrwalz von deiLanderregie
ruig Baden'Würllemberg, Frau
König und den Schirnberrn des
H€inattreilens, den GöPPinger
Oberbürdermeister Dr. Herbed
König. - {foto Preidel)

Leben alter Sudetendeutscher sein, Der F€st!rediger geda.hto
au.h seines 25-iänriqen wi.kens als katholiscncr Priester
und bdt die Eltem dalür zu rorgen, daß sie ih.e Söhne, die
sich dazu berulen fühl.n, dem lriesleAtald zuführen

Zum Alscülüß eine Dicüterlesung

Der Sanstagna.ümillag sah audt eine Reile von Tagüngen
z. B der O.rsbelreuer, de. Lehrer, der Turner Die lctzte
örrcnrlidre VeranstaltDng, di€ an Sonntagvornittag in Kon_
leren2saal der Stadlnalle sratlränd war €bento wie die Er-
öffnung des Heimnltrerfens, eine stille Siunde der Besinhunq
h der sclon traditioleUen Di.hterlesulg ertreure J. Mühl
berger seiren stattlicheD ZuhörerLreis {der Konferenzsaal
aar bis aul den letzten Platz gefülll) nit Auss.tmitien aus
seinen jüngsten lyriscnen Sdarren, $ozn er von EngelJiqu-
ren arr der Kjr.he aul deh Redberg und der ,,Rebensri€ge"
im Göppinger Sdrloßgebäude inspi.iert worden war' Au.tr
die Lesung aus den Budr ,Herbstblätte.' ließ tor arlem die
tiele liebe des s.nriJtstellers zur H€imat, Natur und MeD'

Auö am Sonntag noch Neuankömmlinge

No.h am Sonnragvornittag xnd in den Millagslundcn waren
immer vieder NeuankönmLirge eirqetrollen, so döß der
Festplarz si.tr iast als zu klein erwies. A!ö sje, die nur er
s.üienen waren, !m ein paar Sturdcn unter inresgl.icn€n
verbrinqen zu l<önnen, Lönen no.h all ihre ReCdnung. Strah-
lcnder Sonnens.hein, hodrsomderlidie Tenperaturer, die
bö.n-d.-s in Telt I op s.tA crddF err"ich.ar. coq . c n-
flotte Unterhaltünqsnusik trugen mit dazü bei, daß .iö all€
in der Gaststadi Cöppingen wollfthlten. Ein nesonderes
lob vediert der Festatrssahuß, der däfür So.g€ trug, daß
alles rejburgslos und dizipliniert ablief und da8 vor allen
die vielen Quartierbestellu.gen, di€ zlm 9.6ßten Teil erst
an Samstagnacnnitlag eingilgen, erledigt verden konnten.

Dieser auslührlidren Beridrt ve.öJJentlicüte die Neue würt-
tembergis.te Zeiiung,,Göppinger Kreis.adri.üter" und
stellre uls di€sen zur Veröflentlichurq in unserem Heimar
blalt zur Veriüqunq.

Slaatsl€nrerbildungsansialt Traulelau - Marüralahrqarg
l01a

We. Iür ein TreIIen ist od€r nind€stens wünsdrt, daß wir
ein Briefbuch anlegen, ricnte Vorsdläge nit Rückporlo an
Bruno Haase, Obertehrer a D. 6842 Bü4tadt, Am Bild_
srod{ 74, Kr. Bergstraße,
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Geschäftsbericht
des Riesengebirgler Heim:tkreises TreLrtenau e.V über des Vereinsiahr I96.2, erstattec in der Haupt"ersammlung

am zo. Juni 1963 in Göppins€n.

sehr geehrte HaüPtversamnlüngl

$ie dlle Jahre ist es mir als Vorsitzende! ein€ verpilidr_
L"nd, -Ll- zu o-dpnk. . d." "a' ' 

n \Fr
.,€nern \eren Lh r'1h Tod F r"-^ "-,d" ln.

k eder Lon "n d.ß |"nd'.'u'' d " no ' dm

\;,i"n, oen l-rc h"o"n rn 'l'n d"r"u ol
dpndFn lrelen rich n;-. u-r-r d-- LFb- dFn ..-d. cun I

', "t,o un)er T pllpn lu de_ !-r"t"1d-- p' c "/'Ba
np,'n nd mrL se:ne'H"im"i -ld dd s dl p 1co r0' qd'd

'.i'"". -..r- q., dFsc u q F Ba{rpo nr"1 "n o4_ rrPr

ie" terrr -*t nert-"" und nictlt versäud€n, an di'ser l!'all-
lahrt zueinarder alle Jahre teilzunehmen Soweit Ni' von
den Todeslällen in lrrahruns b.ingen konnten, haben wir
den Anaeho oFn dds rFrzl! 'la Bp Fro uo nrrl"lr W'r
vorlen "rre d;. \ F ro'oen'l redF-kP1 L-d | )' /fi Z"'
cnen der Trauer von den Sitzen erneben
I n.l hlr ob ieol nir ' Auta"b' 514n Fr ren l"rro^" 'b_

".h, ',he' d"s-,Dacd.lFnö \eFi ,d I /r "r'r"ll^ u'll!
ich Ihnen über die vielseitige Tatigkeil auf allen Cebi€ten
a.. s"l.""unn de. Lardsleuie, der großen organisatorischen
AltodbFr d-: . , "1. 'l " "' ru op- u d '.h." \l 

r d"r
r.",ro,.Lt"" e,u q"U-n . nqöop o A r'drlL I aPLpr ' r'i dF ri
allzuviel Zeit iieser HauPtveßannh.g beanspruchen idr

-i'n lr'"." aa!.. nur an Hand von Daten urd Za!]en im
Teleoranhsiil einen kleine! Einblick in unsere Tdtigkeit
{äh;nd des letzten Jabres geben

Dd, rm v-rqdncenFl J"1 "m 2l u o 22 rr Ju'"hlelrhrla
B,,r..nrellen ;n..r-s H".r. \'.i.", n ao."n Fim J"nd
*"r,i i* Z.iar.n uDsid:erer Witlerüng, kan! aber trotzdem
als sehr cielurgen bez€idrlet werde! ob{ohl fü' die große

a.be d;r Du-rdführunq wenig Landsleuie zur Ve'iügung
standen. Idr nöchte nochnals an dieser Stelle diese! we-
.i""" r-."0.t.ut"., Po'ner, Vdi ldu'n'n B"pr' Jur' wolt
w"dner. TlamD und E, . ciurm unspr"- öll"rh- /)i.hcl"n
n^.i. a"r.it t"oen MFrn bF'ondPr'r Ddlt g rr den Lo d'r''
dFn Fe"t,orsil;e1d"n Ldn . losc Po n'- und s' nc l:bbFn
i,", d e ..h odnz b.,ond" . d rtoprF ro dre." 9.oner 4

ben -nLerToop; haber' \ ir w"'en un' Llcr' ddß di" B"'u_
.ner2"hl n Änbp radll doß Ro)Fnh'rm in s olrhqrPl ziDIe
unseres \ d " ldnde' l..ar. dF1 "nder"1 lrelfe ge l"nJb'r
^le'ner ,e-n wü-dp öba- $rr io len d"n L"nd'.eu "n :h
südlichen Raum und vor allem den vieLen in Oesteüeidr le_

b€nden Ldnrlsleuten die Celegelheil geben audr einnal an

einem solöen Trellen teilnehmen zu können

Tiorz der hohen Kosten, die lun einmal zur Durctrlührung
eines solchen Treiiens erfoderlidl sind, konnte de. Fesr_

ausschuß t.orzden nodr deD Heinatkreis einen Reinerhag
von DM 671,91 überwersen Der Festsaal am Beg!üßungs-
.hend konnte qai nidt alle Besudler fasse! ln Zukurlt
sollen bei .ler ilanung nur soldre Olte in lrage konmen
die über die ertsPrecherden l-okalitäte! aeriüger' ln Ver
r'eründ des Hefl1 oberbürqarmer'lPF unse F' Pd pnJddr

Dr z;dere' n"hm H"rr sidoi'dr wieglFb d s $Lr7b 4
teil. ldr qestatte nir auch qanz besonderen Dark l{errn Dr'
Kluo, M;nche , "uezuspredren 

lür d a O-qon srFrung dFse'
T'pirpn. .lcnn es b€da!l .ebe dpr .eru'l"han A'bFr \'"1"'

Und n!! zu unserer Tätigkeit. Neben den monatlicü€n Sit_

zunqen des gesdr. Ausscnusses in Dillenbü.g farden eine
ilA.Sr'/un<l din 20. 7. lqo2 i Rosennpin u-d F:na Vo'Jond'
s-uuno dn z5. ll lqo2 n Wür. bu-q srdrr. zu Be\PrFinuhopn
trafen sicü Dr, Klug und der Vorsitzende am 7 8 62 in Me.'
qplrhpim, ar I5. L b2 und o I ö'l jn CopP:ng"n un er Ber'
;ein d"r L.no.l.dr. VoB ("4 qrPqFl, Dr Vu'lb"r9"r, GeF
hard Sturm und Josel Bösel. Weiiere Besprechungen larden
statt an 31, 3.63 in Mttenwdld und an 30 6 63 in Nürn-
berq. A1 l-rzer"r nd\T "u.n." \o 'rrenJ" sl' \Prrret"'
D.-l.lqp le' A lF dipre a- d .n9ö1 ic oFn rn An.Jeleg"__
rert"n apr P"t"-,dr"lr, dp' f Frploirbe,el/119 .m Al er'hFrr.
der S.traiiung einer Ehrenurkunde, die in der Vorstands
\r/.hqqn/i. ll. bl 

' 
Fsc lo"Fn ^orLpn 

sd , n Anoelegen_
hFi, d;, He'm"t-er -no und vo! . lp D nq-n iur d'e Vorb'
reilungen unseres leu-tigen Treilens in Cdppingen statt
Der Vorsitzende führte auch eine Besprechung mit Lards'
nann MdB Riegel am 17 1 63 in Bonn an und eiDigenale
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war er in WLirzbnrg, um b€i Herm Ob€rbu.g{Jmeist€r und
d€r versctri.dener R€lererten vörzusprechen. IÖ nd.hte hier
der Frelde Alsdn.k geber, daß der llerr Oberliirgernei
ster urd die ndßgebenden Herren, unler anderem He.r
Stadlrat urregleb und Herr Redrsrat Vogl dar heule un_
ler uns veill Jür alle usere Anliegen iußerst alfge'
schlossen sind. kl spre.he daher den He cn ton $'iirzburg
unsereD Ddrk dur. Vor kurzen hdt uns dic Stadt \\'ürzblrg
im Ratlaus - im Stddtteil Hejdingsleld - einen Büroraum
zu. Verfüglng gasreut lnd zur Eirrichtung DM :1000 zuge
sicbert. lvir srnd ddher benüht, in aLler Kürze unsere Ce_
tchäftrttelle von DilleDhurg in xnsere Palenstadt Würzburg
zu verlegen. In einem Raume des Rathaus€s in Würzburg
wird au.h unsere Fahne und das $'aPpen der Stadt T.au_
tenau, neben der, de. französischo Patenstadt Caen und
€iner irisden Patenstadt z(r Aufstellurg gelalgen lch
nö.üte au.! er{ähnen, dao zun Jdhressdlnß nit Herrn
OleltrürgeiDeistcr Ghckvüns.üe gewechselt werden l{.ei_
t€rs war der Heimdtkreis verti.ten dur.ü Dr. Klug und dem
Vorsitzenden an Sudelerdeuls.hen Heinattag am 1,1. urd
1s ,1. 62 ir Böblinger urd an der HdüDtversammlung des
Heimatkreises Holenelle an 18. und 19. 8. 62 ir Heidenhein

Der Hejnatkreis betejligte sich duch, *i€ atljänrlich, am Su'
detendeuls.tren Tag 1963 in Stuttgart lcü spredre an dieser
Slelte unserem Landsnann Ing. Otnar Künl den henli.hsten
Dank aus für seire Bemühüngen als Vertreter des H€imat

linen g.oßen Raum nehnen inmer wieder die Beratungen
'- opr ArgF ege' Le | -nsarör Hpi .orlFi ung ei um un
den Erhalt dieser heihatpolitisöen Zeitsdrrift, die gleich_
zeitig das Mittejlurgsblatt des Heimatkreises Trautenau ist,
noch rech! large zu si.tre.n.. Der Heinatkieis hat weder Ar'
beil roch Mitiel gescheut, um den Bezieherstand zu erhöhen
Vom l l. 62 bis 1.7. 63 konnte er l5l neue Bezieher wer_
ben. Der deüeitige Bezieherstand behägt 2577, Leider ist
infolge Platzhangels nidrt imm€r die Möglidrkeit, zeitge-
re.hte Abdru.ke unt€rzubrinqen, sodaß die Ferd. Liebicn-
Spende.listen Nr. 62 69 in konnenden Folgen zum Abdluck
gelangen werden. A!ö ein€ zusage des Herrn Renne!, den
Drn.k des Arcüiv-Vezeichnitses zu tätigen, ist bis h€ute
nidt realisiert wo.d€!. Für die Bezieher des Heimalkreises
Hohenelbe hat Herr Renner nun audr den Postbezug nit

Niöt ünerwähnt mödte icl hie. lassen, dao unsere Hei_
natqruppen in Eßlingen, NürDberg, Ascüaftenburg, Stürtgart_
Bad Canstau, Frankrurt, Karlsruhe, Augsburg, Ditlenburg
und Wien eine senr rege Tätigkeit ent{ickeln, wie sie ja
alle aus den Beridrter in userer Heimatzeitung erselen

Der Heinatkreis konnte sehr olt Glückwünsdie zu Geburts_
tagen, Vernählurgen und Jubiläer alsspredren: Zun 12562
zum 60. Geburtstag des vorsitzenden, zun 1.862 zum ?5

Geburtsta<r des Hocüw. Herrn P!älaren Popp zun 1 2 62 zun
70. Geburtstag unseren veilagsl€it€rs Josef Renner ünd am
3.4.63 zum 60. Geburtstag unseres Landsnannes und Sdrrift_
stellers Dr. JoseI Mühlberger,
Der Mitdliederzuwachs im Jahre 1962 betruq ddnk unserer
qroß"0 dFnuhunqen l2q üdhrend du ch Tod Auslrr't u-d
V-rluq 98 vpllo Fn q,nlen. oddß 'o 

/dam e n 7 ^oms 
vo-

.l zu ie'7erd _"n .r. D"r Mr'qlrpoFI' d d b'lrug m r il l2
62, 2AA2. Det Heinatkleis bedauert, ddß seine g.oßen Be_
nühurqen, die Landsleule aLle in einer großen Geneinsdraft
zu edassen, nichi besser qelohnt werden. AUI 50 abgeschick_
le \\'erbesdlreiber melden sicb kaun 5 nele Mitglieder ar,
sodaß .lie Miihe nnd Arb€it und die dazu eriordetlicten fi-
r^nTiFllen Ausoaber in keinem Verhälrnis srehen. Bei einem
Jahresbetrag v;n DM 1.20 düßte es ieden Landsndnn und
jeder Lardsnännin des Kreises Trautenaü, die ir der Bun-
desrepublik wohnhalt sind, eine heimatli.he verllllchtung
sein, unserer grollen Orga.isation nidrl nur Lnnerlidl, so!_
dern auch äußerlich anzugehören. Es ergent daner an Sie
alle der appelL, die abseitssteh€ndeD Landsleute zu bewe-
gen unser.n lleinatverband beizüteteD, ddnit der Hei_

www.riesengebirgler.de



matkreis auch die Mittel zur Verlügung hai, di. Organisa-
iion zu erhölten und weiter z'r lühren.
was die kulturelle Albeit belrifft, ist der Heim.tkr€is srets
benüht, seiner Trellen ein kulturclles Niveau zu qeben.
EiDe überaus g.oße kulturelle Arbeit leistet auch unser Ar
divar, Oberlehrer Alois Tippelt-R€gensburg, der durdr die
Erwcilerung seines Ardrivs in ein Bü.h-, Bild- und Dokt-
nentenardliv seine gaDze Krafl dem Heinaikreis zur Ver
lügung sreu! und durdr seiDe veröffehlliöugen in uhserpr
tuesenqebirgsheimatzeituDg und zusät2lid seines gro[en
sörittverkehrs uns€rch Heimatkreis die größten Opler
briDgt, Es wurden ihn im verllossenen Jahr 1ü. N€uw€rbun-
gen ein Belraq von DM 600.- zur Verfügung gestelll. Idr
glaube audr hier im Sinne aller Landsleute zu sprecher, wen!
iö unseren L.ln. Tippelt de! Dank tür sein. g.oßer Ver
diensie um uDser A..tiv aussPrede.
Desgleiöen gilt mein Dank uDserer Frau Olga Brauner, Mir
glied des Höuplaussdrusses, fü. ihre ständige! Bemünunq€D
um die Erslellung von Riesengebirgstra.hten, die einmal in
der Riesengelirgsslube in Würzburg zur Ausstellung gelan
ger soUen. Sie besitzt bereits die Zusage der Frau Bürge.,
die dem Heinatlr€is eine r0O Jahre alte Fr.uentraöt zu.
Vellügung st.U€n wiU.
Durdr die Verhitrlung des Heün Renner kor.ten wir a!ö
1ür diese Stube eine Skulptu. .Der Be.gmann"
ve.srorben€n Heimatsohn, den akademisden Bildhauer EDil
S.üwandlner, 2un Betlage von DM 300.- erwerb€n.

Der Heimatkreis steht audr mi! d€n Leiter der Sudeten'
d€ürsdren Heimatsöule. Landshann H€rberl Kosian iD Pa-
raquay in srandiger Verbindung, Durch die Bemühung€n des
Vo.sitzend€n konnte in Dezenber 1962 ein paket nit 30 kg
Sdulbüdrern nach dort zur Abseddung gebradrt werd€!, Ein
vod 22. 6. 63 einqegansenes Danksöreiben für die Geld-
speDden uld Büö€r zeugt von rührender Dälkbarteit und
dem glüdrlidren Getühl des Nicütvergessenseins da drüber.
Zü lhrer KenntnisDahme bringe idr die wöltliche Wieder
gabe lolgender Sätze dieses Schr€ib€hs:

,wrr qedenken dllcr, neldte uns bei dem Aulbdu der Su_
.lprphd;rrs.n.r Heidaticnul€ o.houetr hdben. .n>besondere
d€s vorsiizender, weld€r u; außer den Büöe.n noö DM
l0o.- üb€rwies€n nal. Mei! jünqster Sohn, welcüer am 6.
12, 62 geboren wo.den ist, wurde zur dankbdr€n Erinnerung
aui den Namen Erwin.HermaDn Kosian getauft",

Urcere ganz besoDd€ren Bemühungen liegen abe. audr aul
den sozialen S.klor. Für das F€rd. Liebidr Hilfswerk ging€n
in verllossenen vereirsjahr DM I 587,80 €in. Unser AuIrut
zur Ostzon€n-PaketsPende im Novenber erbladrte den Be-
trdq von DM 585,55, sodöß im Jdh'e 

'962 
ain Eingdnq von

Dv- 2 r?3,15 ver?ei.hner werden konnle. Ndödem wi' un
BekaDntgabe von Aßd'rifteh von Landsleuten in der Zone
durdr die Heinatzeitung gebeten hatten, konDl€n wir wi€-
d.run 80 Päckdren zu ,weihnadrren 

1962 naö drüben zur
Ahsendu.g briDgen. Auf nusdiü&li.hen wunsö unser€s
H. Prälaten Popp, den wir als Ehr€nnitglied ein Geburts-
töqrge.cnark mdden wolllcn. kurden l5 P"d(öen sr' eP!
nen Absender an d'e von ihn dnqagcbencn tand<leule in
die Zon€ v€rsandt. Der Emptang aucr Pdckd€n, die diesnal

"pinqesdr'ieben" zur Absendunq lönen, wurde be"r.itigl
Hroriü! @rdan DM I n13,bo öusgeqPben, dFr Rc\r der SPen.
den soll dieses Jahr zum selb€n Zwecte zu! Aufw€ndunq
konmen, Begonnen wurde Dir d€r Aufgabe der Päaköen
be.eiis Antang Novenber täglidr. Hierlür helzliden Dönk.
Auö dieses Jahr wulden einige alre Landsleute zu Weih'
naöten in AlterslteiEen aufgesudrt uid mir kl€in€n Gesö€n_
ken bedaöt, Es gab rüh.ende Szenen in der Freude, daß
auch sie ni.üt vergessen sind,

Den Heinarkreis ist es auch gelungen, unseren landsnann
Ridard Hdnisö aus Parsdtnitz im Alte.sheim zenthof iD
Würzburg in dem bereits uüser Landsmann Brettsdrneider
aus Traltenau isl, am 20, 6, 63 eiDzuweiseD,
Uber die Alfons-Kolbe'Studienstiitung gibl Dr, Klug einen

Weld,es Leben ud welde o.süisatorisdre TäUskeit @d
welde Autgaben dadud! die Gesdäftsstelle zu b€w6lligen
ha!, kaDn nan daraus ersehen, daß im Jahr 1962 ein Porto-
nufwatrd von DM 1052,23 €rforderlidr war, der sidr leider
du.ö die He.aüfset2uDs der Postgehühren in kommenden
Jahr noch st€igern wid. Selbst wehn zwei Drittel tü. Drudr-
saden davon zur Velwendung könen, sind ca. DM 300.-
B.iefpoto verwendet worden, das ergibt, daß 3 000 Ka.t€D
oder 1500 Briele gesdrieben verden nu8teD, Den Zeitauf.
wand hjellür nöge siah jeder selbsl €rredrnen.
ZusanDe.gefaßt müssen folgende Arbeiten unhedirgt be-

Karteirüh.ung (Neuönmeldungen, Anderungen, sterle
fäll€)
Gratulationeh uDd Koldolationen
Werbesdr€iben ab Neuadrcssen
Sö.iftverkehr nit der Sl-Müncien
Sdrriltverkehr hit der Heimatauskunltsstell€
Sdriftverlehr mit der S!ödieDststelle Regensburg
Hahburg üd Münahen
Sdrriitverkeh! mit den Vo4tand und Haultauss.huß
Schriltverkehr mit dem Arahiv
Sdrriftverheh. nit de! Heimatortsb€tr€uern
Sdrilrv€rkeh. mit der Heimarzeitung
Sdriflverkehr mit den Heimatgruppen
Sdrriitverkehr hit der Patenschaft Wülzbu.g
SudeelduDgen - Wohnsitzbestätigu.gen
Lastenausgleidrsarflagen
Persönlidie Vorsprachen
ReahnuDgsfüh.ü.g (Postscheak-, Bank- und Barkasss-

Mitgliederbeitragsführun9
Führung der Spenderlislen des F€rd, liebid-Hilfsw€rkes
Spe.deDvers.hi&ung in die Ostzone und
die Durd ührung des jaDrlideD TreffeDs,

Bedenkt man, daB diese Arbeit ehrenamlliö von wenigen
geleistet uDd nur zuh Teil kleine Aufwan.lsentsöö.ligun-
gen qezöhlt w€rdetr, d.@ Eag sidr jeder userer löndsteute

..wdr lue ich iur mcrne geliebrp Heimörr" Helte idr äud
durdr eine kleine Sp€nde? Iö muß Mitglied des H€imat'

I.tr glaube nodrmals in Sinne aller unserer Landsleute zu
sprecheD, wem idr den Mitgliedern des VorstaDdes, des
Haüptausschusses, des ges.l'. Aussöusses, allo Heimatorts-
betreuem, sowie alleD Mitarbeitern im gesahten Bundes-
gebiet Iür ihre heimatpolitische Arbeit den herzlidsten Dank
ausspreöe uDd si€ bitt€, in unse.€r Arbeil fü. Dnsere qe-
liebte Riesengebirgsheinat nicht zu erlahnen,
Mein besonderer Dank abe. gilt auah unserem Ledsmann
Dr, Klug, de! die Landsöaft "Riesengebirge'als Mitglied
in der dr ten Bundesve.sannlung de. Sudetendeutsden
Landsmannsöaf t vednti.
Urd nun zb Sdllu8 gedenke id!, wi€ alle JahE, uDsere.
lieben Riesehgebilgsheimat, rule ihr zu, daß wir sie niemals
vergessen werd€n und daß *ir unsere garze Kraft einser-
zen wollen, ih. auö we erhin n diend, um sie wiede. 4

Erwin HeaaDn, Vo.sitzender

Me6.h.n Mül geDa.ül - Men..ü tu werden

Tr.ureoau: In der g!ö6ten Rondfunk- und Fernsehzeilsdtrilt
de! Bundesrepublik ,Hör zu" ersdien am 15. 6. mit dem
Bild unseres Heimatschriftsieller Dr. Mühlb€rq.., Iolgende
wü.digugr ,BöhEe! ist die llcinat des sdrriltstell€rs Josef
Mühlberger. Dem sudeleDdeulsöen Land hatte der jutqe
Dr. phil. die erste umlasselde DaEtellung seiner Literatür
gesörieben. Der nu! 60-j:ihrlge kann auf eiD reides sörift-
steuerisdes Werk 2urüdblicken- In seinen zahlreiahen Bü_

öern hat er dem Melsöen Müt gemadrt, ein Mensö zü
we.d@. Von Jugend auf empfand Mühlberger sein LebeD
als ein D.seh an de. Grenze. Die Grenze aber hat iln ,niaht
in HaB ve.eDgt, sondeh du.d Vlelfall bereicherl". Nadr
1945 nrde Würtlenberq seiDe Watrlheimat. Viele Hörer
hat die von Mühlberge. zusanmengestellte sendllg getün-
den, die Stuttgüt um 11.30 Uhr b!ingt." Diese Wilrdigung
wird siöer osere Riesergebirgler interessieren. Dr. Feist
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Ferdinond [iebidr-Gedö$rnisspende
Spenderrßte Nr. 62

Fleisöe. Johann. T.dlt€nau, R.d€lzkystraß€ la DM 1.5{)
Fi€dl€r Helene, Traut€ldu, Radetzkyslrdße 12 DM 5,
G.al Malia, Tlautena!, Reidrslrdßc 45 DM I -Baudisö Josef, Kaile 16 DM 10-
Baier Marie, Jungbuch 232 DM 0.50
Füter Mö!ia, WiLdsdütz 183 DM 2.-
Hillsder Wilh€lm, Söberle 1l DM 5
Kasper Auguste. Lampersdorl 40 DM 2.
Joppidr Eoil, Oberaltsladr 354 DM 2.-
Jans.h Siegliied, Ahsedowitz DM l
Jäger Josel, Freiheil, Ringplalz 66 DM 2.-
Pobl Adol,, Trautenau, Uniongasse l7 DM 2.60
Budb€rger Rudoll, Pelzer 154 DM 2.50
Fucliner Reinhard, Trautenbddl lio DM 1,80
Feest Anton, Trautenaü, Hohenbruckersira0e 60 DM 0,80
E.nst AD., Fieiheit 103 DM 2.-
Bartmann Mari., Liu sdr 53 DM 1.
HanpeL Rudolf. Schdtzlar 16 DM 3.80
HoIEano Josef, Marsöendorf lll40 DM 2.-
Heisig J. F., Tr.utenau, Fidteströße l{i DM 1.,10
Klier Möria, Obaraltstadt r$ DM 2.
Patzak Josel, Dubetreiz 210 DM 0,50
Mitlehner Filonena. Traulenau, UDiongasse 42 DM 3,-
Mayer Franz. Traulenöu, Hunmelslraße 24 DM 2 -Maö Frau, Dubenetz 221 DM 1.50
Reeh Maria, Söal a, d, Saale DM 3.-
Rudlol Franz, Wolta 22 DM 3.-
Sieglinde v. d. Beudren, Gülersloh DM l
Hofmann Gerhard, Großaüpa M98 DM l.
Kanmel Jos€t, Trautennu, Färbergasse 6 DM 5.-
Pfluger Maia, Marschendo.f lvll 14 DM 3.80
Röset Welzel, W,ldsdürz 7 DM l.-
Messner Edeltraüd, Deuts.tprausDitz 44 DM l.-
Morawek Gertrud, Wolta 148 DM 1.30
Kopper Albin, Raatsch l?4 DM 0,80
Kneitel Allred, Trdulenau, Gabelsbergerstraße 7 DM 3,80
Kühnel Maria, Junqbudr 9 DM 2-
Dir. Jahl Hans, Trautenau DM ?,50
Sdreibe. Selba, Trautenau, Adolbe4-StiIter-Pl. l0 DM 1.80
Sdarm Franz, Junqbu.h 3O7 DM 2,
Opilz ldd, Tiaulenau, Knebelsberggass€ 4 DM 1,30
Ri.trler Custav, Kladern 9 DM z-
Rudoll Max, Parschnilz DM 3.80
Lorenz Joset, Grddlilz 106 DM 2.-
laner E<lelhaud, T.autendu-Krieblilz DM 2-

Sperde.lisl€ Nr. 63

Brauner Olqa, Mars.hendorf MM 2.50
Langner Huberl, Trautenau, Paul Keuersrraße {0 D\,l 3.80
Tippelt Anni, Jungbudr 161 DM 2.-
Tham Karl, Traut€nau, Gebjrgslraße 17 DM 3,80
Sdmidt Ma.garethe, Trautenau, Steinbrucügdsse 19 DM 380
Sdubert Karl, Trautenau, cab€lsbergerstraße ll DM 5.
Scnalm Jobann, Nieder-Nemaus DM 0.50
Sdrackel Oswaid, Trautenau-Krieblilz 12 DM 2,
Rösel Josei, Neu-Retlendod DM l.-
Rücker Josel, Tr6utenau, Grillparzerstraße 7 DM 2.50
Reis Rosa, Niedcr-Soor 7 DM 1.-
Siegel FraD2, Altenbudr-Döberney DM 3.-
Müller Alberl, Lampersdod 78 DM 3.-
Neisser Olga, Quäliscü 193 DM l.-
Plarr€r Kubek Josel, GroBaupa DM 5,
KuDerl Theresia, Ferdinandsdort 7 DM 3.20
Popp Rudolf Trautanau, SctLwedenshnße I DM 3-
lfeiier Robelt, Pdls.hnitz DM 8.80
Iilner Ridrörd, Schatzla.-Slotlen 190 DM 2,-
NeumanD Hedwig. Petzer DM l,-
Sdon Alois. Trautenau, Silbersteinstraße 5 DM l,
Thnmm H€lmul, Parschnitz, Höuplsträße 90 DM 3,
Sdrnidt Celtrud, Peterrdorl 90 DM l,5O
Seifert Joscl Tröulenau, Gudronstrdße I DM 1.80
Sahmjdl Martha, Lanp€rdorl t?l DM 1.50
Posdiena Marie, Altsedlowitz 92 DM 2.-
Jesdke EDil, Neu-Rettendort 37 DM 7-
Pfohl Friedriö, Parsdnitz DM 2.-
Erben Frlorenö Trdutendu wergelsdorferslfd0eq DM 8.80
Sinon Leopold, Trdurendu, GudruDstraßa I DM t,80
Jatsö Alois, Trautelau, Bismardstraße 12 DM 1.80
Fiebiger Anna, Talseilen 10 DM 3.-
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Sdruberl Kurl. Mdrkdrs.n 26
S.nwäns€ rlugo Trdutenau, Brudcngdssc ?
Luiiwig Ircnl Trdurpndu. Cdhel\h-rq.Fldß! aI
Rose Johann, Murkdus.t r5
Unlauf Emil, Trdutcnau, Rotelerggdssö lu
Kulbe Ri.hard, Flcihoit 52
Kühnel Frarz, llartnannsdorf 55
Dir. Sitka Rudolf, Traulenau, Kdnlstrdß. 1t
Simon Eduard. Trautenau, Gudrulstraße I
Ing. Polldl Oltokör, Trdurendu, Auqdrrenqd\\p
V. U. C Rudcr Ilarald, Traurendo, Rrnqplatz
wildrer Joscl, Trautenau, C.rl€nstadt Jl
Tahm Josel, Marsctendorf IV/40

spenderllste Nr. 64

Knauer Rudoll, leluer
Multer Leo. Trdutendu. Krankenhausdasse 77
Sehner Thonä\ Mir\.npnd.rr l/lo,t -
Büryel W€ldelin, Trautenau, Reidrstrdßc
Thanm Ernsl. Pilnilan ll,t
winler M.r'a, Wolta 37
Zieris Rudoll, Frciheit 32
Söleil Joset. Batrsnirz 35
Dr. Scheudr Rudoll, Trautenau, R€icüstraße
Schrutt Rudolf, Obe.altstadr ?4
Sdulz Klotilde, Tlautenau, Sctrille$l.dße I
S.hwantner Hernlidl Junabudr 336
Lindner B€ned'k(. Oberali;radr 209
Jansky Berta, Hartmannsdorl 83
Kutrz Alfred. Wildsdrütz 69
Kühnel Josef, Nieder-Soor A6
Stein (d.l-Günter, Trautenau. Adnlb.-Slitler-Pl. l3
Rieg€l Franz, Ttöutenau, Reidslrdße l2
Rind! Rosd, Berggrab€n 12
Müller Martha. Oberölrsradr 26?
Ridrtei lrwin, Trdutenau, Adalb.-Stiite!-Pl. 10
Wohlang Franz, Bernsdorl
Söub€rt Alton, Traulenau. Silbersteinsträße ?
Kunz Addlb€rt, Nieder-Alistadi,l2
Rindt Ridr.rd, Koken 40
Lahmer Marie. ^\iederalrsladr 65
Kaspe. waller, Goldenöls
Niltner Maria, Wildsdnrz l5
Wiesner Oswald, Nied€r-Nenaus :r?
Uurich Cusrav, Welhottd 58
Ullrich Marta, Trdutenau, cudrunstrdße 42
!€söek Heinrich Trauienau, (rieblitze!straß€ 1

Patsdr Anna, Märsdr.ndort lV/10
Seidel Emil, Söatzldr 221
Finger Sieglried. Trdutenau, Tiel€r crab€n 20
Moser Brunhilde. Ober.ltsta.lt ! ri3
Dr. werbelz G€rhdrd, Traut€nau
Flögel Marie. Wildschütz 18,1
Werner Franz. Ob€ralrsradr 271
Tamn Johann, Mittel'Alrenbudl 92

spendediste Nr. 65

(uhn Angela, Oberaltstadt 266
Kdnmel Josel, Traurendu, Cdbelsberderstrdß€ 5
we,trberqer Franz,st(a, Tr;ulenau, Jii;erzeile I
\1ond'drs.Ji.k Josot, Sdrdtztdr, tiduörslrdße 44
wenzet Enil, Tiautenau, RoberlHaüerl inq-Str. 2,I
Zimnerman! Emilie, Obelallsladt 154
Wenzel Rudolt, Radowenz
Hdrtrg Helene, rrautenau Promenddengdsse :lt
Jirasek Emna. Pdrr.hnilT 156
Linke Paula, Trautenau, JAqerzeile l7
Lux Anton, T.autenau-Krieblitz 8?
Russ Julie, Li€bthal 76
Menzel Rid!a.d, Trdutenau, Adalb,-Stif ter-Pldlz 12
Mühl Heirriah, Parsctrnilz 356
Sdrreier Franz. H.rtmannsdo a0
Stebidr Anton, Marsdrendorf l/92
Pteisl€r Karl-Heinz, Oberaltstadt 173
tonqhonrer Certrld T'durpndu, Nrbelunaena. 6
Kuhn Hedwrq we,q€lsdort IOO
Langner Alfons, Obelaltstadt 265
Nedwidek Enilie, Koken
Merta Alois, Neuhol 27

DV I._
DM I,
DM I_
DM 2,_
DM 3._
DM 3._
DM 3.s0
DM I_
DN1 I,
DM L80
DM 3,80
DM 0.50
DM 2._

DM 1.60
DM 3.80
DM 2,
DM 3.80
DM t.50
DM I._
DM 1,30
DM l 60
DM 8.80
DM 1.30
DM 0.50
DM 1,_
DM 2._
DM I._
DM 3.
DM 2._
DM 3.80
DM 5._
DM 4._
DM 4.80
DM 3.80
DM 5.0

DM 3.80
DM 2.50
DM 2._
DM 2.50
DM 2.50
DM 2._
DM I._
DM 2_
DM 3.
DM 2._
DM 2._
D\4 3_
DM 3._
DM I._
DM 3.40
DM I,-
DM 2.-
DM 5.

DM 3.40

" 5.-
,, L-
- 2.50
,3.

,, 25u
,, 3.50

. 1.50

" 2.50

" 1.50

"2,
" 2,50
,, 380

"3.
" 2.@
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,,50 lcrhre" Deutsch-Völkischer Turnverein Wollc
.rübrl;en sr^d Gedenklaae, sowohl ldr den ernzelnen dls
duö Iur Vcreinc. Jubrla;n rnd Täqe der Ennnerung srnd
Tage, an deren wi. besinnliöe Rüdcdau halten üb€r einen
bestiEnr€n Zeitabs.nniti der Vergangelheit,
So soU nei. bcscheider€r kurzer B€rich! etn Rüd<bli.t( sein
auf <lie v.rllossenen tünlzig Jahre lurnerisdten Sdalfens
zun Wohle lür Heimat und Voikstum iD unserer liebeD, un-
verqe8lröen Heim.Lgemeinde woltd.
w.r lebteh ddmdle nodr rr der quten dltFn Zerl. rn den
JahEn tietslen Friedens, als in d€n sudelendeutsden Gauen
di€ Turnvereine wie Pilze aus der Erde sdlossen.
Man schrieb dös Jahr 1909, als Ridald Ruß (als l8jährige!
aursdre) vom Jahnscten Türnqeiste beseelt wurde und in
die N.ctrbargemeinde Parschnilz turne! ging, KuEe Zeit
sFter lolgte ihm sein Bruder Emil. Ihnen folgten die Btüder:
Emst und Fr z Runler.
Wie ein Larrl€uer verbre ele sich Beg€isterlng lür das TUF
ne! ln laufe des Sonhe viele, wel.he nad!
Parsdrnitz turnen gingen, daß innerhalb des Pdrs.hnilzer
Ve.eins ejne Woltner Turnrieqe q€biLdet wurde.
Sdon nadr kurzer Zeir yurde besölossen, in Wolta .ine
eiqene Turnriege zu gründen. Aercils an S.Dstdg, d€n
2, Ottober 1909 wurde nit der Unterstützug de5 Multer!er-
eins Pdrsdnitz di. Turnriege ,,Woltd' g€gründel.
Als Turnhalt hurde Franz S t a u d € dus Nr. 31 gewählt,
als S.hrjttfnhrer Frilz Rumle. {Sohh des Gosttrirles) und
als Kassier.r Josef R e i I 

^_r.,12,als Vorturner Riclald Ru s s.

Die .eu g€gründete Turnrieo€ wdr seh! strebsan, Für di€
crste Zeit hauc der Turnverein Parsdnitz €inen Holzbarren
zur Vcrluguns gestcllt, desgl€idr€n !o15chjedene otbeh.-
licn€ GerAt€, $ie auctl Vorturnet.
Dic Tuhrieg. hdrte ein€n derartig€n Aulschsung genon-

'nen, 
daß s.hon nactr kurzer Zeil der \Vrnsch laul rvurde,

einen eigenen verein zu g.ünden. lritz RunLer und Josef
Reil besudrte! nuD .lle in Bclrdcht konmend.tr \,oltner det
dlle..d Generattun, um qie dls beitragend€ V gli.der für
rl.n zu gründ€nden V€r€in zu serb€n. Der Ertolg Nar $ader
Erwarten sul; es hdtte siö eine genuqcndc Anzahl beika-
gelder Mitglicd€r dDgrnrrnd.t
lritz Rumler s.ürieb die Slatut€n und r€icnte diese bei der
8ehö.de ein. Die GeDehmigung ließ nidt l.nge aur sidr

Es {ar Sornldq, de! 2. Oklober l9l0 ein rosrge. Herbsr
tdg, wel.ter zur gründ€nden Vrrsdmnlung rührt€ Naödem
a'n Nachdittag ein Schauturnan slötrge(unden hatt., ver-
sammell{ sid am Abend die Turnerschaft in Cdsthaus Run.
ler zur Gründüngsletsdmmlung.
Au(n waren eine Anzdhl lhrengdsle .rscni.n€D u a det
dam.lige Orlsvorsreh€r Joser Beie. und die Cemeinderäte,
der obrndnn der Freilv. Ieuer$ehr Custav Ri.mer sen, dnl
L€b.erschalt und vicle andere.
Nö.trdem der Medizine. Dr. Karl Wciß .us Parsönilz eine
ergreifende - rDn Jdhns(neo Turnergeisl durdrwehte
Festredc qchölten hdll€, wurde das Kindlein unter den Ti-
tel ,Deutschvölkisdre.' Tuinvüein Wolta aus der Taule ge-

Als 
'. 

Obmann burde der Oberlehrer Herr Joh. lJas€lbad
g.nÄhlt, Dessen SleLl!€rtrel€. Gustav Riemer jun. Nr. 119
Als Turnnart: Franz Slaude Nr. 31.
Als Tuhwart-SteUve!lrete!: Emil Russ.
Als Sdrrillfnhr€r: Fr'tz RuDle., Gdsthöus.
Als Söriftführer-Stellverlrete. Jos.f tatzelt jun, N.. 14.
Als Kassiere!: Josef Reil, Nr. 42
Als Kdssierer-sl.llverrr€ler: Joh. Kübn€I, Nr. 20.
Als Zeuqwärt; Fe.d. Allenberger.
Als vorlurner: Ri.nard Ruß und Hahs Hdselbadl.
Dip Turnc'sdrdfr wdr ".hr dlrrr unJ Frfir9. Dre mFiren
"u\Übcnd,n Tu-ner v(rpflich.prp1 srd, tcdF Wo.n€ r0 Hcl.
l€r von iblelr Arbeilslohn in die cerälekasse zu spenden.
M.n li€ß Cerälebons dru&eD, uh dies€ in Bekanntcnkreis
zu verkau{en. Au.h vers.üicdene orrsbewohner köultenjede Woche einen lo-tlelle.bon. SD konnten schon naö
I'ur/ur Zeir tllc ndlrgsren TungFrdr" anijcs(idl \c'd.n.
Als.rsi.. \urde I Fclor.q leLdutt. oonn I Pt.rd, I rrspn.
bdrren, sodann I Bo.k utrd die nörisen volksrünlidren C.,

D.s Gründulqs{esl wurde am 3. SepteDrber tgll abgehalr€n.
Er wdr dre\cr fur dre Gcmyrnde ern tloppeher fenrag. Am
Vornr,lrdg sJ! d," n' u r'ocLr" S.hul" d!ir.l' der ,!"h;trqen
Elz.lectrant Tsdrcrrner g€seiht word€n uDd na.tmitldgs rand

iB Garten des Gasthauses Friedr' Runler das Gdndungs_
f€s! des Tuhvereins - verbunden mir ein€m S.iauiurnen

Von der Orrsbevdlkeruno und den dnwescnden Gislen
$orde den Turnem 'eid;r Berldll qezollr. Fril, Rudler
e arb die erste Anerkennung. Als in Sohder 1Sl3 in
Wolta das Bezirksiurnlest des Tuhbezirkes Paßdlnitz ab-
g€halten wurde, beteiligt€n siah ungefähr 20 Turner an den

soweit nir bekannl, hatte Hüs Haselbadr den ersten Sieg
im zwölfkämpf srrungen. Es wurden audr nodr kleinere
Preise urd Anerkennungen errungen, u. a. von den BrüdeD
Fritz, Ernst und Reinhold Runler, Franz Staude, Enil und

Der Festplatz befand sidt äuf deD Turnplal2. welchen de!
Verein hinter dem Stedmaln Wag.er von d€'nselbcn ge-
paölel hat€. Wi€viel Tumer d€r Verein seineEeit hatte,
ist üir ni.ht behr bekannt,
Ein großes E eignis lüt den jungen Verein war das Gau-
iurnfest, weldres Ende Juni 1914 i! Pdrsönitz abgehalten
wurde, Di€ Zahl d€r Weltkänpler und der Sieger ist niöi
mehr bekannt. Z! den allgemeinen Freiübungen rvaren ab€r
40 Turner angebeten.
Kaun waren di€se F€snage verkluDgen, als än politjsder
Horizonl schwere Wetterrolken aulzogen, obwohl es in
allgemein€n ein herrliöer Somnrertög war. h der bosni
sdr€n Hauplstädt Saröj€vo wurde an 28. Juni l9l4 der öster
rei.tisdre Throniolqer Erzherzog Franz Ferdirand und seine
G.hahlin Herzogin Hohcnberg von den scrbiscten Cyn-
nasiaste^ Gavrilo Prinzip emordel,
Di€s€ Trnqitdie von Sd.aj€lo aber hatte eine Lawine i!5
Rollen qebracht, die €ine W€lt ins Verderben riß, die Mil.
Lionen Mensöe.leben rordert., Imm€r düslerer vurden die
Unwetterlvoll€n über Mitl€leüropa. serbien mobilisiert g:j-
gen Usler.eictr und erllärt dn 26. Juli 1914 Osterreich den

An 28..,uli erließ Kaiser Frdnz Josel L das Manilest. Die Be.
valkerung de! allen Donau-Monördie drängle sich lor
große, angcsölagenc Plakate, aut denen zu les€n sta.d:

,An meine Vijlker"
Es wör man sehnlicüste. Wüs.tr, die Jahre, die mir dur.h
Gottes AUnödr und GDade nocn besdieden sind, TageD
des F.iedens zu we'hen. Allei. im Rat€ der Vorsehtrng $nr
es anders besahloss€n,
Die Talen eines haß€rlülllen Gegners zwilge! Dio\, lacb
largen Jahren des FlieJens züm Sclw€rt zu greifen.
.lch vertrdue aul mei.€ Völker!-
"l(h verträue auf Osterreidr-Unqarns W€hrnaöt!"
.Und icn tc.rraue aut Gott den AumA.htigen, daß er heinen
wdtten den Sieg verleih€! werdel'
Noct am gleichen Tag utrterzeidnete kais€r Franz Josef l.
die K.less€rkl.iruns an serbien. Dddurdr wurden tast alle
Mitglieder ausübende Tu.ner - zu d€n Wdrren geruren
Es gdb alf dem Bdhnhol in Trdutenau einen ergEifend€n
Absciied. Für vi€le var es ei! Absdied {ür inDe.,
Aus deh Zwischenfall Se$i€D qeqen Osterreich war nadl
kuEer Zeit der große Wellk.ieg entstanden, wo 28 alliierte
Staten in Kömpf gegen Osterreictr und seine drei V.$ün-

Während des Krieges .ult€ der Turnbelrieb. Nur einige,
oeist beihagende Mitgliede., u. ä. Oberlehrer Joh, Hasel-
badr al$ Obmaln und Jon. Russ Nr I leiteren d€! Turnver-
ein u.d erhoben die Jahr€sbeiiräoe.
Als Dach 5lnondlig€n harl.n Rin;.n die mililärischen Fron
len zusdnmeDbraöen und dic öhe Monar.tri€ in 4 kleinere
Rppuohk, n au'gFlerlr kurdc. lpl-rrer hur .ehr weaiqe \on
den dusnb.nd€. Tu.ne.n heim.
Vor den 34 gefailenen Heim.tsöhren aus Wolta und N€u-
wolla war.n 31 ausübehde Turner. Soweit mir bekannt,
waren von den ausübe.d€n Turnern nrr 6 Cründer urse4s
Tümvereins beihgekehrt.
Es wa. wohl im Sommer l9l9 als der Turnbetrieb wieder
aufgenonmen wurde, Meist waren €s dbe. nur S.hüle. und
Zöglinge, wel.n€ die Turnstundcn besucnteD.
Wer die Turnstunden le,tcte, ist mir ri.tr neh. bekannl. Da
grcisnere vorlurner lehltpn, \rurde der Tunberrieb hach
lurze' Terl la\l wied.' e,nqcsle'tr. Err rm Jdnre 1.,24 erhrcl
der Turnl,pr eb Lrtpr le.'_n! dF\ tu-nsör'., Alors t(rd,ch.
rer neuen Aurtrieb und €s herrsctle in den TurhstuDden ein
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Wahrheit gegen propagandistische Zwecklügen

Traaen die Sudetendeut'chen ein qerürlelt Mdß cn sdruld,
da6-es z@ zweiten welikfleq köm? sind siP ndch det xald_
srroDhe der Jahre l9,lt4b heuie dul ,Revanche" tur cn'
oet;es t nreöl bed.drr t Mrl enlsprcdrender Ldursrarke wrrd
ihnen sowohl das "'ne wie döc dndere von ainer poli ,sd,etr
Prop.qdDda 2ur Last gelegl, dre öus den Ostpn komnr' bzw
die Sp,.cbe des oslen! sp ot. Um :olöen und dnde'en
propdqandrslisden Z\ed(luqen sdOliö trohl fundr.rlu Ge_
qenärgumente enlgegensetzen zu können, hat sich die Actet_
äann-Gebeinde iür ihre 12. Jahrcstaqung zlr Aulgabe 9e_
stellt, über wesentlidre Lebensbereiche der südet€ndeut_
sden einst und jetzt Redrensdröft abzuleqen. Sie will dabei
den konst.uktiven Anteil der Volksgruppe an Ent{id.luDgen

in oesadtd€ütschen und qesdmreuropärsdren lauh ens.ndu_
lich-mschen. ln d-n Hcuplrelar.le_ spredren Dr tmil F r a o '
zel (Münahen) zum Thema ,De. Beitrag der Sudetendeut-
sden zur Lathoiischen sozialen Bewegung",
Dr. F.iedridr W e i g e n d - A b € n d r o t h (Reckiinghansen)
zum Thena ,Der tulturelle Beillag der Sudetendeuß.nen im
Rahnen des qesantdeursdren Kdtholizisnus" und Staats-
sekretijr Hans Schüiz (Mütahen) üb€r "Die Sudetenfrage
in der deursden ud europäis.hen Polihk'. Einc Reihe von
Arbeitskreis€n soll de. Ausw€itxng unil Abrundung des Bil-
des di€ne!. Es blerbt zu e^vartetr, daß dlese Jahrestagung
ebenso le alle früheren, gut bes!ör und nidrt ohne nadr-
haltise Wirkuhg in die Näh. wie in di. Ferne sein wird,

Aus dem kirchlichen Leben
silbebesP este4ublläum

Hetuönnletfe!: Am Sotrntag, der 21, Juli 1963 kann dcr
ldbqidhriqp Kallan, wclöer \ehr .es"nsr.i.n rn unsere'
Pldiqemeinde $itk.e, der nunmehrrqe pfd'rp' K"rl Prresd,l

'n 
Bu;oku.hen öm Wd d Posl Tunhn(t, Dio/e"e Pd'sdL se.n

srahriqes Prie\'p4ub,laum l.,"ra Ün\er" b.!rb_ scgers_
wücdte lur sein werreres \4Itcn rm WFrrbera. dc' He'm

Prleste4ubllar aDton Söub€rt ein Ftht2iger
In Baberhause!/Hess. kornte er am 19.Juni,wo er alsPlarrer
se t 1947 tüLig rsl, .ern.n 50. Cpburtsldg lerern. tr rsl oidrr
nur der ka$ Seelsorqer fur Babe-hdlsan, soldern du.h r,t
Harreshauseo, Sid(enhoIen, Langsta.It, Hergershaus€n und
Halpertslrauso. Daß er an diesem Tag von sciner großen
Seelsorgercedeinde, wo er bei allen beliebt ist, sehr ge-
ehrt mrde, war vo.auszusehen.
Der Prieslerjubildr stamdt aus Rochlitz im Riesengebirge.
Naö seine! Schuljahreb im Heimatort sludjerte er in Maria-
söein 6m dortiged GynFsium u<l lral 1933 in das Priesl€r
sehinar in Königg!ätz ein. Die hl, Priest.rweihe enplinq
er aE 29, Jui 1934 im Dom zu Königgrät2. Als jhger
Kaplan kao er naö S.hatzlar und später nach Niederöls ais
Adüitristrator, wo er überaus segensreidr und eitig bis 2u
seiner Vertreibung tätig wör. In Br€ilenburg/Obb. bekam er
die eßte Kaplanst€lle, seit 1947 wtrkt er unerüüdlidr in der
kath, Seeborgsgemeinde in Babenharsen, S€jn 25lahriges
Priesterjubiläum war ein qroBer Festtäg tür seine Gedeinde,
Sdröder uDd wü.diger hätte han di€se Feier auch nirgends
anda.s begehen können. Seine ehenaligen Pfarrkinder xld
setD großer Bekanntenkreis sünsch€n ihm qute Gesundheit
ud Gotles Segen für weitere 25 Jahre Arbeit im Weinberg

stlb€rjubibr P. Jondte3 John, SAC, Pauotlirer, Trautenau

slatlpriester aüs d(r Münslerlandr €nllang der Ottawa die
5t, Günterpfalrei, St. trlaurerrze! und Unr.rreid€nslein und
R€hlrerg und Innergelild mit allen unliegcnden Dörlern Es
galt, jeden Sonntag lüri Gottesdienste zü naltcn und über
60 kn zurüd(zuleg.n. Noch über taus.nd Deuts.he und die
neu ogesied€lien Ts.hedren und Slorake! galt es in jhrer
.ationdlen und spra.tliden Eigenart zu crtassen und dem
si.tr ständig v€rstürkendcn KaDpt gegen Kirche und Chri-
stentuh zu \vehren. G€rragen vom vertrdren der treuen
BöhmerNald-Katholiken, hdll er ukrainis.h€! Priesrern uld
Ordensleut€n, die vom kommunistisdleD SicherheitsdieDst
v< lJlqt $uru.n n die r rcrn.rt und kom so ."lun "h Gcldn-
qenpr unter deui".+,p. rvnö.nrsdre und ,lovrk,s.t" Kcda-
raden. ßegegnele im (ohlenschaaht bei B.üx h.rten, konfes-
sionslosen Häuern und €rfuhr hier nehr als ande.swo, was
es Groles ist, katholischcr Priester sein zu dü.ien. Die be-
reits aus der Heihat verhiebene, den 80. Iebensjahr ent-
gegengehende Vurter sdrrieb ihD: "Halte Dich rapfer, karns!
Du noch singen? Du wirst es sdo! aushalten, Idr bete Iür
Djö und segne Diö." So gelang ihn im Oktober 1949 die
Fludrt übe. den BöhmeMald.
Nach kurzer Tätigteit in Salzburg und Oberbay€.n gaben
ihm seine Obern als Stöndort iür den nissionarischeD Dienst
in der Diaspora und unter den Verhiebenen Fulda, die Stadt
des bl, Bonifatiu3, Seit 1955 sdrloß er sid! d€! bisdröllichen
A.beitsstelle fü. Jugendsöutz urd Volksgesundheit an und
baute seine Wirksankeit ein in den erziehe.isdren Sektor
de. großen religiösen E.n€uerung.b€wegung Pius XIL unter
L€itung von P. Lombärdi .Für eine bessere Welt". - lD
diespn Srbne hdlr er Fdmrlren- und Jugendwodren rE gFsm.
ten deutsah sprecnenden Gebiet
Seit Ostern 1963 ist er in (8752) Kälberau über AsöafieD-
burg bei de! Gottesmutter voh rauhen Wind stationierl.

Plarrer l. R. Berrhold SahDid I
Im Allersheim Oesede verstarb nadt k'rEer Krankheit an
5. 6. der im Ruh€stönd lebende Heinseelsorgcr iE 63. Le-
bersjnhr. Der Verewjste war an 18.9. 1900 in Me.kelsdorl
als Sohn €ine. BauernfaDilie geboien, In Braunau besuchte
er das Stiltsgybhasim ü!d ansdrließetrd studierte e. in
Königgrätz Th€ologie und würde 1929 zum Priesier geweilt.
Seine erste KaplaEteue war in Ped<a, spälei in Poudov,
Niederlichwe, Adninistrator io Harraösdort, 1932 kam er
als Adninislrator nach Witkositz, wurde später Pta er und
war bej der gesamten BevölLetung als Volkspriester beliebl.
1940 bewarl er sich um die freie Plarrst€lle in llutt€ndo.I,
wo er wieder düö Jahre itußersl segensreidr bis zu seine!
Vertreibuqg tälig wa!. Im Herbst 1946 kam €r nadr Cu!-

halen zu seine. Mutle! uDd Sdlwest€r, s!äier in die Diözese
Osn.brüdr nadr Holstein als Söloßqeistliö€r, {o er die
Seelsorqe Iür die Heifatvertri€benen übernahm. Aus ge-
sund'ei l'ahen G{ndel leß er s,ö mrt 60 Jdh'pn pensioDie-
ren, zog in ein Altersheim, wo er siö seelsorgliö der alten
leute besonders anDahm. Sein Leben war gezeiöDet durd!
ein besdeidenes, hilfsbereites W€se!. €r war ein großer
Woblräte! in der Stille, Seine S.hwester Elfriede Schüne-
man! kan gerade nodr zu.edt, un ihm in seileD letzten
Stundetr beizustehen. Sein krankes Hez hatte ausoel t€n.
Zu serner BerserzJng wdren l4 cersUiche aus der Unitebubq
alle söulklassen uld sehr viele Gläubis€ sekonmen, u
von dem geliebten Priester Absdüed 2u n€hmer, Mögen
alle, di€ ihn kannten, itr thr Gebet einsöließen,

Ah 14. Au$1st 1938 teierte
aul dem alten Trautenauer
Friedhol der Jubilar seiD e.
stes Hl, M€3opler. Der Pdl-
lolline.priester P, Bayer hielt
die Primizpredigt. Am Prie-
sterseDidar in Marias.hein
hal er sich durdlVernitrluDg
de! verstorbenen P.älaten
Dr. Auqusa Stransky auf den
Priesterb€rut vorber€itet.
Naö BeendiquDq des Stu-
drüos t.at er in den Pallo!
linerordetr ein, welöer seit
1924 in Trautenau, Neuhofer-
stiaße eine hervo.ragende
Wirkungsstärte halten,
An 4. August 1938 im Kölne. Dom zun Priester geweiht,
s.lr.de P. JohD 1941 nad! hurzer Täligkeit im Raun von Lim-
burg, Danzig, Koblenz"Ehrenbleitstein von deD Obern in der
Sudetenheimat eingeset2t, Zünädst im Rieselq€birge: Her-
mannseilen, Amau-Prosdrwitzr in den gro8en Schicksalsjah-
ren 44145 im Söönhengstgau: Midelsdorl-Rathsdorf. Ab De-
zehber 45 übehahm er die Böhnerwaldpla.reien der Schön-
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Liebe Jung-Riesengebirgler
Aüs n0bezahls texikon

Helnarkunde iijr dte lünge.en Rteengeblrgler

Osle(eicner: 73 Batdillone, 111 Eskadronen und 800 1(anonen.
Preuß.D:66 Baldillon., 80 Eikadronen trnd 650 Kdnoncn.
Dc. Krj.g Iand jedo<h ni.ht stdtt A!ßer einigen gewalt-
saner Eikundungsrorstöß€r und S.hdrmülz.lcien kam es
sonsl ru keinen größ.rcn ALlnnren, ü.ide Hecrc verha.rlen
unlätig Sowohl NIdria-Theresi. rls ducn Iric<lrictr lI. \Lollten
kcinen Krieg und einigkrn sich in gehcimen Verhdndlungeh
lcdiqli.n Josef ll. {ollt. zusdlagen. D.! sehr früh einrlclend.
\!" 1.r jr,d.n. rlrc. dll(n | 1r, rne ',.n e n Ln e

LiL.: !. W C. (lrdl v. S(hdeltau ,,D.r leldzug l77tr' Berlin
1789. !o 'f\d: ,H.'trldlku..1o des Ilrz. Kriniqinhol', 1903.

BETHIEIIEM bnrtrten. sdndst.rnliuurcn urd Sz.r.n (i. d. tl.
li l)lrs.\. Oes'.rllrrr \.n der l rolei lrrni tirL.r \t,r1lrds
lr,,,rr !n S'r,.lr.nr. n,iL in F(1,\,::,n 'rr \ii \\ \LI) rtr'-
srlL,.n til KL S uii.l SCIIT RZ (!le/ lionr(rLrhot) (r{ tr,€illcll
rr r\nl ,d(r des l(u.rlnr7rtr I'rnf7.Ant.in (jral \ Sporl in
lirku! lloll l7 idr [rr (ioßterL acr I rlu.cn h s.hadr']r

BRUN\aERC :lltr) km lrnger h,r!-zu( (i.s Rrrr.ngeL r!.s.
In(hst. l)!rkt!: dl iltANt)K()l,P!, rldcn SdrertelrL..he
Sltin!!tl.n lerLtr Hohf 1560 n, hl \\'ILSE\8hRG 1555 n.

In.l!n Klulten un!l Rii'rtr der ()sl\tan(l ,i. llrufnDcrq(\ fLa
d.n \i.h s!h, grsr(hte l),iranriht S€il(rhcrten.

BIR\SD()AF ln,lriri..rl :n, Rre{.dcebr,i. Dolr] Aez I rd)
trntü q.L{q,,nd (L S!tuln ln,ui,n,ruL,ri,nu.rl:mr!,l \l
gftrnrnd. l0l)3, bj\ 1571 luth.., 1655 tesuitrscher Aesrlz, 1746
solbst G. r.rnd.. ln{luslrie : I ld!},\- !nd JuleSpirocrei,
\libeki!nd Sad.dheei d. Fd Osten.rcher. Frscilon\.r
vrnliPl!.1,,. Irn\. 166:]

DENEDEKS ,,GEIIEINI?LAN*" 1466, Funrun! dcr I k -\oi.l-
nr .c q, ,trn dk i,ber d,r l5c. lür)r,.r.ir L pr.uiirs.lre ,\rnc€
lPirnz Frralfl.tr Krrll u (li. plrlirsche Llbarnrr. lHe \drth
v1)n ilittt.,f.lrL uird s,,ll ersi n.ch !.!chl!!rnr. S{iLd(nl
((rr{rn dio utier Sd,l.srrt aul dLc sudll.n !orsLolendr'll
1s(hle,I \rme. l}i'otrprf/.narro.r zu \rndex. Zur De(Lung
dxses tidlernch trts t,illtcn L\rne, i,orps dns X (F\lt
l.r'ih.rr v CdbIrrz) unil dds Vl. (Gi!1 hrrri v. Raoirnin!r)
,l[ !hrr {l,e Sud,l.npd\\r' (frel)du Koni(tshan rrd Nd.lx)d]
\,)'d.inq{ ndc ll. I)rcunrnhr Ar.'rc hi.hrllen
llrs I ur LLnd Wrlrr !m djr\dr , (itj.in rn l3.Dr{l.ks' \lr!.1
ldr{re ini llli,klcl(t dcr lritisdr.r \nlLl.rliterdlur; \dr rn
I'rL!/'! urL'. and duö !on \llitrkr qütgite.ßei,

i.ICHETBURG \.rldll.nc Burg ir Dunk.ltdl, Il.7 Tranl(ndu,
!rl),r!t lllilI l8Llr dur.| (lral D( rtol.l ,\rch€lhur.J aul d.n
3li nr nolr.r Fpl* n IB.tr,)ldshoh, r in, o\11 \lJllLx(J d F,,rst-
li,,rqer irt s(da Rie!.n.rebirqe

1\'IESENB^UD[, dic ält€sle und bedeulendste üan]mbdud.
d Ri.senq.bi.les, lll0 nr ub. d \i. aul ( rrer H{{hllid. d€.
\! [ISSEN \lMe Ue]elr.r, erbdur 1623, lJ.s.CeliruderB,'nsch
größte. ßerggaslbot d. ltie\.ng.b, 200 lleller, Zenlrun des

B{'IRISCIItrR ERAaOIGEKRIEC, r773r'7!r g€ninrr,tirrr.r
n,lk.ieq',,2(.lsch,tetruinn,.l',,Butl.'Dil.ir'icq' drssen
.ingelell,ion nilitä.isden Aktionen im rudd. Ries.ng€birg€.
lliiori. !i.,\.r.Jos.l ll. li.0 zu Il.grdn (ks IlIuhjahrr l77a
drs re.hk lLbulrr beginn.nd bt I.n.u ub€r d.n S$rl*hrn
,u.ken bis !e!.n Snirs.lrilT rnlolqe drohcnrl.r I(.egs(cidhr
l)rl.stigrh u \.i.s hi€. rrrne qesnnrte 

^rh'cc 
jn !ul g.d.(ltc

Boreitsfullrng.n .,n llduptqüdrrL.r: ln na, lndess.n uber
s. itt Konrg Frirdrich ll bei Lj.l,du un(l Ndcho(l dre Sud,,len
u. Iaqerlc \om 28 {, 1i 3 1?78 Dit t0lldldiildlen u 00ls-
, ',Iun.n r ". \\' I.ünrf \'. l. \ Ko_',l nl'o,. D" g.,j. n\"'-
!q.n Str" ke*r)riiLIniss. lraren:

DELTSCII-PRA{JSNITZ. Dorl rnr lolil B.z. Trdnl.nau, ,1?.1 m
Lrlr .i. \1., urtundlnn rrstm. .rhähnl 1260, rm Ee!'lz der
$JIESI\RIJR(] \ d.v NACtI()D

l)re A.\ohn.r bptr.rlr. Ldnd. u Forsr\r'rt!.lrrll drbdten rn
S.ndst.ihbrü.|.n u, T.xtiltrclrlerren.

DUBENITz, oucr- u \iederluben€lz sprddrgrcnzsenteind.
r r pol B.z. Kdniginhol, gelcgen .n d, Srraßc Jaroner-Hor-
s(hitz, sr1rr. im lll Jahrh vo. iluitil.D lreimg.sudrt, nu t.sitz
(lcr Sillcr \ldl(lsteine und Jesurtcn - Am 29. u 30. 6. 1866
\rdr D dds hai\erl tl.uplqud.lrcr unr.r d. Oll FZ\l Rill.r
\ Fe_.dek Lrnnr nschd|t u Ces aL oTr t k.
, I 

' 
Jl f!l \-. l, .L 5lorl, ,e-l- l,rLh ' .L

Ql-AllSClt, lndustri.- u cr.lzdorr r$ pol. Ilc/ Traul.nau
500 m nb.r d \{ 963 Einwohner,, gog!. z. Z. li.,rrysl otto-
kdr II lirüher Kohlenbcrqbau, zuletzt Texlili.n lFa Bendi{

An alle Kollsiizer! Fur dre rr r bishr'r zuqeqdnqencn ,\nt-
w.rtcD trnd dic zurü&(esandtcD düsgeiullt.n Fragcbogcn
iiir dar Dortsippen' oder Gcsdrledri.rbu.n iür dds Dorf
Kothrilz sage nl' allen L.ndsl.ulen icrzli.h.n und Näm
slen DinL. Dank au(| lür nic L€b.n und arfmunr.rnden
\{o.1e zu diesenr \\:erk. urd iirr die sdriinen lidrtbikl.r ans
{lpr Il.iFdt, da os Dii unnögliö isr, jcdes sdrreiben zu be-
.ntlorl.n. Au.h bitle r.lr Eu.h unser.D Laldsl.xlen in der
Zone N ife. Ddnk abzustall.r. Ebe.so ddnk l(h heule s.üon
all deicn, die jn den nidsten Tag.n oine. lrd!elogcn zunr
Ausrrill.n orlralten \'.klen. \\'cnn dar \fal.ridl gerahmelt
s.itr wiid, $.den R.ins.tr.iit.n in (l.n zusrirndiqen Ar.tr
ver hintcrleqt $.erden. lire Dru.klequng lviird. zu kosl.
spieli! sci., rl.il d.r Abnchme. zn *enig. $dr.n. Noö-

Frdnz S.tliihel

$ird Fanilie Kuba, Sdrneidcr, bolnh.ft in
Bahnhoistrd0e. zxsdrilten .n den Vcrlas
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ftiesengebirulff Heimatgruppen heridrten

Ilehalgruppe aügsbü.g
Zur Fdhrt "lns Blaue" trakr sich dm 9. Juni un 730 Ulr
50 Heinatlreunde an AuOsbtrrger HaultbahlhoJ. zunüchst
galt es da3 geheimgehalt€nc Reiseziel zu erdten Die ddfür
ausgesetzl. Prämie gewann ftöu Feistauer, die dls €inzig.
Ii.htig g€raten hdtte- Mrt G€s.ng uüd froheD weisen ging
die Fahrt ansöließend nath Ultins a.r Anme.s€e und vo!
da nit den Ddmpf€r nach Herls.hing. Hie! ko^nte nln .in
jeder den Tag !a.n seinem Belieben lcrbringen. Die 

'nei-slen Heimdtfreunde benxtzten jedoch die Gelesenheil, das
bekannre (lostcr Andechs zu besuchen, wobei narürrid duch
dds süliige Klosterbier probiert wurde. Ein Erlebnis var alch
die wand€rung durch das schdn€ Kiental, welches sehr an
di. heinalli.hcn Täle. erinrerle. Um r6.!5 tihr qing die Fdhrt
mil d€n D.npler w€iter ndct Dießen, lon wo aus in de!
Abehdstunden mit de. Bahn wieder die Heinreise angetre-

Dles€r Tag rvird dllen Teilnehmern sicher in guter E.innerung
bleiben. Unserem Reis€l€iter. Ln. Pischel, sei Iür die nusle.,
qültige Organisatioo hezli.hsl gedankt.

Roölitzer Tretl€n ln Neügablonz
An 30. 6 hdtten siC. über 40 Rodrlitzer aus Augsburg, Haun,
sletten, K€mpten, Obergünzbu.g und Kauibeuren zusannen.
getunden, um einige schöne Stutrden zu ve.leben. Drei altc
H€imartreunde burden ge€hrtr Emilie S.hrötler und Rudol(
S.hrötter. beide t€iem be' bester Gesundheit ihrd AO. ce,
burtstag in Haunst€tten. Sie wohnten daheim aul de. Son-
melseite. Die dlitte war Anna Burkert, die im Alte.shein in
Neugablonz am 29.6. ihren 79 leierre Auö sie wohnte da,
hein au( de! Sommerseite.
Für 2 alte Roölitz€r, die in der Ostzone wohDen, üurde ge.
sammelt und je ein Päckd€r im WeIt yon DM 20, ges.ndt.
Alle, dre dn dem Ber'dom.nsein reilnahmen. qruoen dur die-
sem \4pq dlle Rochli'zer, dra nröi ddber *in lo-nr-l
TFutenau: Bci uDs€rem Bericht über die Tätigkeit der Rie.
sengebirglergrlppe in !ßling.n ist uns ein l.rtum untellau.
,e!. Langjähriger Leiter de. Gruppe wdr bis lor kurzem der
ehen. Hutkalfmann W€nzel Scholz bei d€r Kirde, jelzt Eß-
lingen, Küle.slraße 19. Wir hdrt€n berrdrtetr Famz sdrolz,
Bdnkbeamter i. R., jetzt aurh in Eßlingen, Hiis.blandst.. lt8,
Beide von deD Gelannten habcn si.ü im Laufe der Jahre um
die heinöuiche Verbundenheit unserer landsleure in !ßlin.
gen sehr b€müht, $ofür ihnen die größle Anerkennung dus-

H€lmatgrlppe NüEberg
Niöt Celtungsdrang isl es, da0 wir hin und wieder über un-
sere Heinatabeode beridlen, dodl ein blßdlen Stolz is! dodir uns Nürnberg€r Ri€sengebirglern, daß wir in den knapp
l0 Jahren des Bestehens uns€rer H€inatq.uppe tOO Hein;r,
dbendp rn ges.hlossener Reihenlolqe dbaehdlten hdbcn. Und
der 100. Hermaldbend dm ,22. 6. 6'i mi0le naru'trdr ernen
Höhepunkt darstetlen. Nidt so sehr dadurö, vas diesmdl
vorgetragen wurde solde.n in der Tatsaöe, daß es eben der
100. war und in welcher iorm dieser Abend verliet.
Wir halten Glück, daß es dn diesen Abend ln Strönen goß,
so 3onderbdr dds kl'nqpn dcq, denn.on:r ware unser Gköl
zu klerd qpwcsen. M.hr ala 50 Besu.hcr hanen srdr ein-

Dlrdr dds fast tojäh.ige B€slehe! hat uns€re Heimatq.upp€
sdon rl-'e eroene Ge,ch.chta. Und so qöb rd erne- \urzen
Uberblid, rlseres Tun. wdh!ond or-.;r Zerr. E\ L n ctrl
sdwer, hierüber zu beridrten. Die meisten haben diese
Abehdp und Vprdnsrdlirngen 

'n 
lebendrger Einne'ung und

in unse'.m Herndrbudr r\l aUcs dulqezei.hner. Abe' dreses
Audr cnrhdlt dud diF NdDcn unsere' Ldndsteu(e, die \errden
voo uns gegangen sind. Zwölf sind es bereits an der Znhl.
Do.n es stoßen audr wieder neue zu uns, so daß die Lüc{e
wieder geschlosser werden. Diesmal waren es wiede. se.ns
Soga. ejn Traulenauer, de! jetzt in Wesrberlin zu Hause isr
und ber leinem Sohn rtr Bdn,berg ru Be,u.n \dr, hdilp cs sr.n
nr.ül nchmpn ldssen uod *dr qekommen Dd cr 'n Bcrtrn
selbst dldr erne HeimdigruppF d.r Rrp\pn. und lse'qcb'rgter
leil.l, kom e, dudr mrl du. Nclqrerdc, uto zu sehc-, { e dre
Nurnbprqp solö e,nen Hp.mardbend our.h,unr-- Ber ocr
velabschiedung sagte er, e! nehne riei Anleghgen nit
na.h Hause. Dieser Abend war auch €rn Abetrd ediier Cc-

2sa

meinsdraft. Unse. Trdur.nduer \fitglr.<l lttagister N.her
Spiegel hatlc auch eigeDr für den 100 cinen Irrolog !rrs.hrie
ben wir Nünber(er sidd wirklich glü.kliah drdn, dd! er
rns mit s.höDen cedichlen, feinen \r.rsrn und q!rcn !r
zählungen, die €r alle selbst sclreibt und lorti.igt, dj(h-
terisfte Blunrensträuß. prrsenti.rt. Die Slinmung Ndr so ge'
löst, daß no.h ande.e si.h nit Vundartgedictrt€n und Anck
dolen zu Worle meld.t?n Ei! Ber€is dieser SrjmmunO ist die
G€b€rreudigkeit an diese'n Abend. Bei einer Sdnnrlung kd
nen DM 72 - ein, däzu stelerte auctr dcr Wiri DM 5, die
€. nir vor.ler Tür qab, w€il, $ie e. mir sagte, er gahö!t habe,
daß wir eine Sammlung dur.ngeführt haben. Also sogar bis
nd.h drdußcn $dr un!.r Tutr gcdrung"n Dnch sr blerl'"n
ni.nt duf don Plpnn,q.n srr/en, ian.lern lu\rpn dre\es C.ld
{i€derun qulen z$eciien zu. Da der Beilrdg lü. dds Ger'
maris.üe Nationalmus€um, den die tleinargrupFe soit €in€m
Jahr als förderndes Mitglied angehiirt, cben aus unserem
Fond gezahlt, ein Kranz aus Anlaß einer Beerdigung gestütet
und €rnen Mens.hen der Heimatgrüppe, der richt gerade
an d€r Sonnenseire des Lebens st€ht. cin kleiDer Belrdg qe-
geben q,ar, uar unsere Kasse fast bis öuf den crund lee.
ge$orden. So blieb also duct neben dem ideellen Wert dies€s
Abends audr der materielle Errolq niöi öus.

Wir danken daher allcn, die durch ihre Anwesenheit, ihre
Unterhdltung, ihr Mltsingen, ihren Vorlrdg und ihre Spelde
2u diese s.nönen Abend beisel.dgen haben.

Dr. Linur Fdlge

BeinatgruDDe Rlesetrqebi.qe i! Wten
In der .echt gut besu.hten Ve.sammluDg iD Juni bespracll
Ln. Fdölehrer Tnun dcn geplarten Autobusausnuq nadr
Göltweig. Dieser land öm 15. Juni stdtt. Bei der Abldhrt ön
Karlspldrz reqnete es 2war in Srrömen, docü tat das der
Stinmung keineü Abbruch. Durdr eine wolkenv€rhangen€
Ldndschdlt 9in9 drp Fdhrt ubcr H"rzogenburg zum Srrlt"
c;nlrwerS Ndch Frner Sldrkunq rm Sri sk".lF surdp od.
Stiit besjcütigt, wo besord€rs die großarrige Kaiserstiege
nit den Deckentreslo von Paul T.oger uld dre lraölvolte
Stiftskirde bewundert wurd€n. D.s Welter bessert. siclr
und es boten sid herrliöe Ausblid{c öuf die Umgeburg.
Die Weit€rlahrt qinq du!ö ein idyllisches Waldrdl Daö
Maria Ldngegg, wo jm Klosterstübl das Nlitiagessen eiD-
genonnen wurde. Na.ü der Besichligung der sdrönen Wnl]-
tahrtskirche lunren wir über Aqqslrad öm rechten Dohau
uter recht genürli.ü dulch die \4'dcna! na.ü Klens, wo be-
reits die Sonne sdien. Bei einen quten T.opren, €rheitert
durdr die vorüäqe Hampelsert und seiner
Cdttin, vprbrddrten wr n luslrqer Strnmunq dre Aberd.
slunden in der qchullr.hen Veuprnichschen !!ernslube
An 25, Juni ieiert€ Ln, Josel Call die Vollendung des
75, rebensjahres In einer kleinen Feier in engsren K.eise
übe.brachre Obnann Rührl dem Jubilar die Cluckwünsde
unserer t{einatgruppe und uberrei.hte ihm zur E.innerunq
den sdön€n Bildband "Unser Sudeienland". Ln. cdtl, eii
gebürtig€r Trautenaue., ist etn€s unse.er treuesten und älte-
slen Vrlgliede' und hdl lch dls Johfeldnger Obmdnn und
obmdnn*ellvar'reipr q!uße \erd erste erwo!bFn. welp-
seines stets freurdlictren Wesens wird er altse s ges.bälzr.
Mögen ihm nocn viele Jah!e bei bester Gesurdheia bescüi€-

Näahsi€ Versömhlung dm 10, August.

Volksab.tlmmüng in Stutlg.rt
Mit 400 000 Teilnehne.n lat Iasr ein Viertel dller in de! Bun-
desrepublik lebender Angehörigen der Volksgruppe öm Sü-
deteDdeulsden Tag in Stu gari teitqenooDen. Ats Votks.
dbslimmung zuguDiten des deursdren Reötsgules haben
du5ldndi{he Bedbd.hrpr drese Icivittrqe Zusdm;enkuntt ge-
weltar. \eben dar ?trr\den guna".;.n,srer Seeoonm hd
Cen"rd Pr.nsl" geNe.h,nl en Br'-a !m 9egen"- rrge ver.
/r hLlq lur dd, dpn Anqehu 'rp ops ander"n Volk* a--
getane Unrecht, gilt die Rede des Bundesminirters Kai \rwe
von Hdssel cls polrrrs.h bcdeutunq\vou Als Spredrpr dc(
Xdbinelrs unter\rldr von Ha\scl, d-E Bunde{cqi;run0 stehrndd src lor zum BF\.ntul] de, Deurs.hen ounir*r.gi,s do
dm 4 lunr 1950 dia Nrdrlrokc d-, /qrsdre- pr"g u;d pdn-
\or 9p."hlos5enpr Ao\^mhFn- ta5,qpsta tr u-o dd. H-.nJ,-
redrt der Sudel€ndeutschen in die Obhut der Bundesr.Dublik
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fünlzig Jahre f,iesengebirgslied,Blaue Berye, Grüne Tälet''von 0thnar fiebiger

ln, Ldul. rlr'te5 .idIi.. erhrclt uns.r Ri...nlrrh'I!s,l(ilrr
nhr \r.lr, Z!sönll.n d.r ErinnerDnrt, dd \.rn Ltr1i rdr
tt).Jdhr.n dd: Licht (ler \\'.lt erbli.lle Es mo(rr üns nr.nidnd
lln. \pin \.nr sir nidrl dllc dirsc chreDdcn Zunnnllqr
\crnf{r)l!,1.n, sond.rn nur ciniqe herrucnrlnt{t urd z\r
\,'tr l{trlrn Rui!.nn.ister und Kr.drretl.r \on sprn(l, l

nruhic Ronh,,ld Th(m Dnse\ s.h.erhcn sdrrl !'hr dr llrdr
d.ll r{ !.rn(te Othrr.r Fiebrgeis ,.Rresenq.l)rrqsli.,l \dr
\,1( s (l'r Serl. uhseres r.iönen Crbir!l.r rn all{ \\i.ll

( 
's.r H.rndlrr.un{l Rcrnh.ld Tlr.n sctrr.'br:

Lirb.! H.'D.lfr.und
F\ \ind 'n 

(lre\.n \\odren 50 Jdhr( rns l.dnd qe(r.n.Jen
$o Sre rn {hr Cld!\orrnda.l( Pel.rlhud. bri St)ildrlnnrhl.
in,1.. \lurd.rl .Blo. Bar.1re, lrüne Tdld, mrllr dnn d ll.r\ld
\lrn hrrrl',ir it d,^ Sl,ntl. I:nle. ür xn b'n ru ddn d,nrerr
), nu lrr\r.s Rresdlrobe(n. ni.dtr,lp\{t,n.bfn hdb.n Dd
nirls lrrb.n \i. nrhl d.nLrn kcinnrn ddß rl! so Z, il.n (Ld'
söld{salsllod aller Rl6enqeblrql.. rlLden nnlle Si. h.brn

Vir gratulieren den Jubilaren

(inD.ls {irr Ries{ n(eD'r.J.beiD)dt urd ihren Bc!Lohn(Ln ern
Dentnal !r.\rlzt, \.ldr.s dud, i. Zukunll in .ll{'n hpifldt-
br$u0t.n !.ns.ter deuts.ncr Zunqo Kenrlnls dblcgon vrd
u ,l Enxn,rung r lreöt.rhdlt: ,Dic Lieb. ru dcr ll.ruen
Il.rqcn !n\rnr H.tmdl'. \logc es rln.n rn Gcsundlrcrl *r'
qornl \rrn, du.h dls en.Jrlrr ttil.rbeiter äE ll€sengeblrgs-
kälendor \.rkr zu rrb.iten. damrr duf allen ceb$rcn d.t
Cieddnkr dn dre Rrcsenllrbirgsheinrdl stels dul alll$ Erd-
leilcn qclordcrl urd erbdlten Nird. lö lühl( nnn dl\ Dol
o,rr!.n lur dip r'.1,,n Heundlfr.nnd. d,. krtti.ben rn allen
lerl.n des qcsanl.n Deuls{iland und ddrubcr hrndus in
Etrropd und den dn(leren Konlrnenten leben !nd ddnkr IhncD
,ur lhre (;dben (lic überall qeles.n tnd q.sunqen \erd.n
sle !.betr 3ldr ltr threr aesdeiderbeit u die H€imal mehr
dls verdletl gema.nl. Dies dtszuspre(ncn, ist mrr H.rz.nsb.-

l\1it llcrmatgrüß.nr
Reirhold Thi.m

Lfr/lcr B rqern,r'\rer und Kurdrreklor ion sprndrlnruhl.
ljILe(lri(hsth.l Rios.ng.brqf
fl/l: Slidrrilrckl,,r 11252 Bdd llundrr am Drirrc,

Pnr\chnilz: \l: r

\irir) r\ l; .lrlr,. ,la .\rl,,Ll
li h,r, l ,r,.1!{0, i Rdd,i11rr).
/', !rrl lJu(t( \,,N: li.li !r\t.
- r r l',1,\n rr l,r Trarlrr'
.,,) ilr, .\rir n,( EL',qrnr,tr,,:
r,', 'lL. I i ,'r'Ln,l, \lre',lr,l
I ,r l. ,r r..a ill :!r er.,t ,rl
, .. ,i, 1),, r"r :, , ,i, ll"L
!.rt {!nr .\nrlrper'!{lr U{r .l
BLirq.' ,. IlJutrl(,hr.r Hd n\
(i ll! r \u',lrqte ,r.rn.. S0n-
,1, :.i ,,unq {l!.. (;, ririrn.rrr,.
,l , rh,t 'Lrn)rl!h1 Tdlr!LrLl.
,l , .\ Ri q! I z,'r, \\,)hlc , .r
r I, r,l1 : rl I1,.1!l\.r:iq
',,!hr, \l\ \r! rkeJ,,'!f(l
r LLii. lrrL Li (le, sLrlu.q f'n

Ir llrlLr,t,\\.n ln.' Lrre,l.L(l
ldtr,i (11 , ,.hen, ()h.rnlr\r.r
,1, ' l:J n ':rnurd 

()llolar l,L
I'n,!1r !r!l r rn! (;.'rrin S,,tüLe
, rf,.(:.',ilj! rtr,ar \ ',n der lr
ir r', r\ I'llrhrr \ urd.n \rr i Lrl
I \\,(ri' tr Lr (lr. S /..l.Lrl!r
Lr..',.l,, L - \T,r' \T r ,ll
sruiftrrir,rl q. {ii,(tr lt,,r
i, ( rr, n \i( dr' :17 \lrr (ld\
l,i ihr'',r,(l,irli H,n1,rr,1
\rr \i i,! ,',a.r (r, ri€. i).i
. ,,r dLr, li'Llr.r,^{r), hirlr r .

n' r'(rrrLlri{lr \n\l)ra.hr L r(L

'LJh 
r {li, llbll T'Jü!'Lg \',r

\r ,r | |1 ) ll! :m 1"I.n
. LLrrr,rrdur \xr

\l),.i,1 \rrrt,.n ti) s,htrll 
'L,lrrl',r\.rllorl) rürür (ht. A ltLDq€l ,linkte lLLr n,f .n',r,! 

',,11r l,rn.h1r I:l runq rn.l strr(l d.r \\ urih rr\, dre qLLrr Zu
n.,J, .rt,ßrn Bru\,,rrJln,l

N". s.hL'L'i, LLl,,,r KrDalisal on 8.u ,.Lncs F'r(,r\,.t,rhirn.
LLlrl srrrllLribdu aLLr.hruführ'r sind

/\r' vli,r!. l-,.{lcr Di. CirnrrDde llLlleqi)'!,n uniL {l Rr-
!r".,urq\r,'rndcnr \.n D.rnroki rd ,llen Nl ,l.r Cntl l.rid!
(i' Il,trrh' nk. i,, jc 100 l)I1. D! S d.r.r{ltutl.nr Lnn,ir
fi,Lnfnl'rll fn,l \rflc !rnhriüirs.h. sand.n Cirdlrlir',ttrt
unll (i(,\(lir rke. D.r Ju!il.ii lionnti,db 20. .luni v nen 75
rn,l drr .lubrldrin nr lj. .lulr ihfun 70 (1,,!ürlsl.xt l.re r

S", {l.n\fr dllpn ,ur di. Lhmngen und qruln n rll. ln laDn.
l( r' und , li(,naliq. Kund.n dufs b.slc

'lloil $lr dle .üsIührliöcn ßerid!le Ube. d.r Traulenaucr
Ir€iten ln Cöpping.n b.ingen, müßletr yir ti.l€ orlsbrndrlc,
rdniliennd.lrrictlrn !s*. lür das Seplemberhell lurücli-
stellcn, llir billcn ün freundliöe I(enntnisnahrc,

\{olta: 5!.1,r qefh!r \ürdf dn ;e)r.n lir) (icLtr'rnrrI I

\lr, .nrr!tr' rul S{lrlolJ Bar? b.i fr.t,lrntelr !n'rr ()rr'dr!)
\\ Lr bpri,nlfn no.i du\fuhrlk1, ub.r rlL d .

Lli'rn!r (lir ihn /ule,l \urden ll,r,l. \rr,,ft,!rrlr(l'rn \!,i
\',n ihnr,!n R'l(1, \!) e. g.nde.trr Ortsgrs(t,'.1rtc unri d.r
Lr $ohnrrrr.ze(trnrr von \\oltd i(nreibr Drr 'Juhrlir h.r
JLL (l{\e Ehnrn!r.n wohl \rdi.nt Dur(tr rrrl. Jdhr rsl ..
r",lr llr',,lirersldlt(.r unse(,\ H.nrrlhldtt.'s \\'ir rLLrrilr.t
h , (x1, trr !trlc lnhr. qulc Gesundherl
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t3""1" S""unlLeil unseren Q"[nnl"los"Lin["n,
Allenbu.ü: Bei der FaDilie Frönz Wankd rn Drlkarl)ür(,
Nirböthcrstraß€ 3,1, lolletrdetc am 2. Juli I963 dcr r'eld.
gärlne. Josei Fiedler aus NiederAltenbu.tr 10, s.in !.1 Lo
bensjahr. Er isl scit einig€r Zeit g€sundheillnn nicil aul

Seinen 36. Geburlslag konnlc gesuDd bei d.r Tochld Mdrid
Preishr und Ehegalt.n Rudolf, der Landwirt lly(,rimus
Fiedler aus Niede.-Altenbüö am 14,7. 196:J in Meiningon
Rob.rt.Koch-Stra0e 7, begeheD.
An 10.3. i963 kotnte seinen 80. G€burts(ag d€r Ldnd$irl
Josel Pisdel dus Kdhenhor 30, in Allersh+im Herinisdorl,
Ehsr Tnalmannhaus "St€lla Nlalia" mit seinrr Frau Annd
Ieiern. Er wohnt s.non yi€l€ Jdhre im Heim und dachi (lort
die Arbeilen öls H usmeisler. ln l€tzl€r Zeil rst or kränkli.n.
lA0t all. Bekalnl.n grüß€n Glückwütrschc ging€n c,n yD!)
sohn Rudolf und s.nwester FraDziska Ridrler !nd !or$dnd,

ln F..!tlürt, tl€id€lbe.gerst.a0e ll teie ihreh 70. 6ebürls-
lag am 22. 6. 1963 Ehma Söneid€r. g€b. K6tsdner, Land.
wirtiD aus Obe.-Altenbudr 34, im Kreise ihr€r Fanilie
bei sul€r Gesundh€lt.
An L ?. 1963 feiert seiDen 70, Geburlslag in Waldremr,
Kirdlweg, der Direklor a. D. Rudoll Wals.n aus Mittel'Al'
tenbuch 9l (Molkentöpfe), beglü.kwünsdrt von Frdu uDd
Sohn nlt FlDille, Vervandlen und Bptdnnten
Ib Krelse der Fanilie koDnt€ am 8. ?. 1963 Anna Pfelll€r
Ga3lwi.tiD aus Niede!-Allenbu.h 62 ihren 70. Geburtslag
in Dlelenhoten, Kreis Neustadl a. d. Aisö, b€i besle. G..

Den 65. Gebunshs tel€r! üit der Söwester Alna Pauer ünd
deren sohn, dte Wilwe Maria Hettneisdr, geb. Siholer aus
Mlttel.Ahenbu.h 41, ir Keula. Haupt.haße 41, Kreis Mühl-
hausen rn 11. 6. 1963, wo sie sell vielen Jahren Söuldien.-

Sein 60. L€heßjahr voueDdele am 21.6. 1963 der Atbeilcr,willi Sdrneider rüs Mlttel-Allenbüö ll5 {Rol€ Höh) in
H@rt, Posl Zadruh, K.eis H.genow ih Krebe der Famili€.
In Tr€nkboos, Post Huß.ülag feierte m r{. 6. 1963 nil Ehe-
gailetr und Kildem ud Mutter Aua, Varia MeergäDs. geb.
TahB .us Mitl€l-Alt€nbuch 92 (Molkenröplel, ihren 55. Gc-

Inr Krelse der Fdnill€, feierle am 29.6. 1963 bei guter Ge-
suDdheit die B:idersi!.u Ellriede Kditz, geb. söirdl"t
iD GroSenried 25, Kr€i6 Feu.htw6n9etr, ibren 50. Geburtstlg.

Deuttdprru.rltz: Geburtstöge feiem im Axgust in der Bun-

NeumaDn Wilhelnlne am 20. L ih.en 75.
In der SBZI
wille. Helene. Hegerswllwe aus Haindorf. am 18. 8. ihren
55. Ihr M6nn wurde 19,15 von deD Ts.hedten eßdrossen üDd
liegr htr vlelen dnderen Soldaten uDd Kameraden in der
Uhgebung der Tr.ul.n6u€. Schie&tätle begraben. Sie wohnt
in Feldwiese 19 H übe. ReiöeDbaölvogtland. In der ost-
zone erh.lten Krieqe.3witweD Leine R€nre.

D6b.rl.: Am L Juli koDnle Enna Schreiber, geb. Kuhn in
EisliDgenrFib, Lutherslraoe 4 in Kreise ihrer Fanili€ ihren
65. Ceburlltag begehen- sle ö.beilete zuha$e mehr als 3l
Jahre b€i der Fa. Anlon Aat in Neu-Wolta als Weberin.
Nu lä8t in lerzte. Zeit die G€suDdheit hd.her zu wünsd€n
übrig. Am 25. Augu3t Laln das aGjAbige Ehejubilöum be.
gangen werden, Fönilie Sdrreiber lä8t alle Heinitlreund€

It6uttöpi.uü[tr: ln Pi€lhen, Krs. Köthen, veistarb beraits
.n 16. Mli Juliane Bäudisö aus Neu,Kr;nke n.ö lang€m
söwelem Leiden im Äller von 82 Jöhren. Sie wohnte bei
ihrer ält$ter Tochler Marie F€islaue., deren einziger Sohn
Al{red bereits verhelr.let ist. Die jürgste Toöter der VeF

260

Kalle: ,\n 9. 7 b.(rinq Franz
BdH S.tluhna.hcmerst.r in
Benedrklbeuer! (obb.) Präla-
lensl.dSe 139 seincn 75. Ce.
bDrlsldg. Herr B.ier, dem ein
L€bcnsabend im Kreiso seiner
Li.bed rcrgönnt ist grüßt aüs
diescn Anlal scine zah1r.!
rh€n in all.r \\tnt \FrskFnt
l.henrl.n Rekannr.n

P.le.!dort: ln Unte.brunn 20.
Kr.is Slallelstein, (erert dm
25. Aügusl 

^{arid 
Pdsler ars

tlaus Nr. 6 b€i b€sler Gesund-
heit im Kreise der faoilie ih-
re. Toöter Hedvig luk€sdr
ihren 75- Geburtstaq. Narh
den Tode ihres M.nles übeßiedelle sic von Gerd ThüriD-
gen n.ö dem Weslen Sie grüßl dlle ihre nekönnl.n und

Triuteräu: In Lorö, Kreis Söwdbisd Gmünd, konDle am
16. Juni Sophie J6chke, geb. T!döp, dic Witw. des 194?
rD Rani3, Ostzone, verstorbencn Krcisber!f sscnuldir€ktors
aus Trautenau, Stadtpdrksrra0e, iD gerstiq.r uDd körper
lider Flische, ihren 80. Geburlstag i€i€rn.

In Slutlgari 13, Libanorstraße 89, teierte am 25. ?. Eduard
S'doD, Oberwe.tmahD a. D., bei gute. Gesundheit seineh
75. Geburtstag iE Kreise seine! Familie, Er läot aul diesen
Wege alle Bekannten und Heimatlreunde .eöt hen|ö
grü8€n.

Ao 2. AugBt feiert Mdie Glhler, OberloLluhrerswit*e,
ihren al. Geburtstag id MündeD 25, Johann Clanzestra8e @.
bei leidlider GesuDdheil. Sieben Ureltel dus Anerika urd
FtaDket, sokie all€ önderen Angehörigen wünschen alles
Gute.

Traülcn.ü: Pfd(cr Rudolr Klug ern Sechziqer.
I! Krunmau,/Bdhnerwald erblickte €r am 22, August 1903
das licnt der weu. Drrdr den frühen lleimgang seines
Valers kao er im jugendli.hen AIte. naö Tröutennu, voU-
ender. dorr seire Sdulausbildu.q und lröt n.ch erfolgrer
Matura lns Priestersemina. in Köntggrätz ein. ID de. dllen
Heioat war er zulelzl in Böhm, Pete6dorf Pla(er und seit
ei!'gen Jahro wifkt er segensreldr als Pid er in 8433 S.e,
kath. Pföriant, Post Parsbe.g/Ot.,

DeE eilrigen Volkspriesler vünschl sein groler BekannteD-
kreis no<h für viele Jahre redlt qute cesundhejt und vicl
Gottes Segen für soiDe priest€rliö€ Arbeit.

WUdtö0tz-Allenbuch: ln Unering N.. 2l üb.r Stärnberg,
leiert dn 8. 8. die catti! des Mäurers Joset S.henk, Ad.!
heid. geb- SdäEr, ö$ Wildsöütz l6t, ihren 50, ceburtstag
iD Krerse rhrer Fanilie. Aus dieien Ahl.! qru0t sie redt
heElicn alle B.kdnnlen !nd ihre ehenaliqen Schullreundrn.

€wigten, Anna Fähnriö, wohnt hit ihren Kinde.n in
Lutherar, Ih! Mann Josel ist seit l9il5 vermißt lhre Todlter
Emilie Pillschke aus Renendorl lebr mit ihror Famili€ in
LindöulBodensee. Es wird gebeten, der Verewigte! ein
ohreodes Gedetrken zu bewah.er

Unsere Anteilnahme gehört den Hinterbliebenen
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Deüls.ü-Prausnilz: In der SBZ starben im Monat Juor 1963
/tr€r tieimatfr€unde !s sind dics dor eheh Kirchendrener
.Johann Pduer und der frühere S.huhma.h.rneister Joharn

Dubetretz. ln Sandersdorr, Krs. Bittcrfeld, lerstarb an l5 6.
dcr Landvirt Jos€a Madötscüke aus de. \lirrsctralt Nr. 24
an €inen H€rzinlarkt im 60. Lebensjahr.

Scinc tr_a.ibarin N{. (udernolsk. ging ih'n im \ldi in stral,
sund im Tod vordus.

In Klotz. t{!s. Gardelcge!, starb die ehen. Ldndlrr.tin Sctrolz
dus Kontschin Nähele Datcn wulden uns nicht mitget€ilt

Freihell: 
^uI 

dcnr Coll€sdck.r ir lvindis.hcs(ndbddr \rurde
an 20. Juni Anna Ju$l, geb. Pdrisö, zu. ewigen Ruhe be-
statlel Sie stammle aus .iner kind.rrercien Fanilie aüs
Kleirdlpä !nd hotte l0 G.sdwitler lh. L.ber war qekenn-
2ei.ünet dur.h Bcsö(rdenheit, Flciß und SDaisan:kait. 1920
ve.eh.liölc si. sich mit Cdbli.l Just dus F.eihcit Sie .r-
bauten sici ci. sdrön.s lJcim I9l5 h!ßr( sie die Ileimdl
verlassen. Eh pddr Tdge rorh.! wulde ihr M.nn von d.n
Ts.nedren r.rs.hleppt und crsl nad) ri.l.n Jahren crfuhr
\i€ ddß.. rn cirenr Laler r.rstorben ist. \\regen ihrer
llil1sbc.€il{h.lt war sie b.i den sauern schr.J.sch<itzt, was
ru.tr dur.I dic großt TeiltrahDre bci dFr Bei{.tzun.J 2u r
Aüsd tL lon. lhr Sohtr \V.ller Jlsl l€bt nrit seiner lr.milr.
in R,)senh.rn. \lög€n dlle, die rie tdDnlen ei. redl |eb.!
C.d.nk.n behahr.n.

.Iungbuah: In D.s!endori bcL dcr Fdmiüe ihrcr T..hter Elsd
loruikd ro.stdrb anr 27. April die Muttcr Juli. Ridrter dn
(inem Gehims.hldg rn 7s. Lebensjahr. Im Nldrz I960 hattc
\ie s.lnD in d.r dl(n Ileirnat einqr Söldqdrldlt erlitten,
die Toctrl.r sudrte um die Austeise an, 196l brädrre dan
dic Kranke mit einem sanitätssagen bis an di. Crelz€ und
ein dertsöes (rahkcnauto üb.riührle sie zur Todrtor na.lr
l)eglrondori lldn hatte d.r träu sämrli.he Papiere belr ih..r
Re.l,, dbqcnonn:er. Trolz allem lreütc sre srch da8 5ie bci
,i.r I dntjlre ih. r To(nter Na., $.nr es .uch nur InapDr

ln T(tta! Ofr Krs. Kronddr, lprstalb ad 8. Mdi plötzldl
und uncr\drt.l l<aulo,an! Ka.l J!\t im ?:1. Lebensjdhr. Er
\tammte .us \tdrsöendort ll und hatte .lort das Tis.tler
rrd dverk .rlernt 11114 mußle .r gleidr einrü&en, tah bdld
rn nrssis.ne Gefangens.h.ft und sar \rer Jahr. in Sibiri.n

^!s 
Gesundheirsgründen m{ßnr er scinen B.arf auigeben

\rnrde Ld!r.rh.lt.r Dnd spütcr A.zirksreviro. h.in Konsxn.
\crerh in Traurenau zul.l,l wohnr.n die Ehenrure in de.
I)duer!illa und de. Ver€\ri!!e betätigte sjd alt Kaulndnn
und lleller in Steu.rsachcn. Du(h ünn.nsdrliche B.ha.d.
lurg rm Zu.tlhaus in Pdrdubitz M45 \{urde er wegon
sdlrLer.r Erkrank!ng enlldssen und I916 nadr Obertrdnt.n
dusg.siedrlt. Vit dem Verstorbcnen.ling ein he.zensguter,
hiltsbereik'r Vann. der jeden gern nit Rat und Töt zur
seit. stand, in die Ehigleit.

(nil€: In der SBZ verstarb im vondr Jlnr an s.hlrodnfalt
die GdLtin des chem. Ldndwntes Frdnz S.ndrr

Könlgsha!r In Cöllinqen, Krs Arlern SBZ verstarb an
l9 \lar 1963 Guslav Ring€I, cheh. cast\rirl nnd Baüer, nacil
largem l.iden ih 57. Leb.nsjahr. Er har schvc! her2leidend
und links gelähmt. Un ihn t.aurrn sein. Frau, geb. Klein-
*äd'l.r und drei Sohne, (l.r jungste ist ls Jahrc.

Niederkrelnaupa. I. Doborsdrütz b.r Erldrbulq sBZ veF
starb am 24. L Wilheln Sagasser (|,{ta \!ilheln) an I<p.
gelpl.n. !r rrär voi dem l Weltkiieg längere Z€it Laqer-
hdlt.r d.s ldndivirtschaltlichen Konsumver.rDcs in Nred.r
kleindupd \lehrere.ldh.e \ersah erd.n Krderdie.ordiensl
Vielo Hermatv.rtnebcne gelerleten ihn ?trr lctzten Ruhe-

N'eu Retlendorf: Am 7. 5 63 sta.b ih Ascn€r\lebetr Vdria
Hübner, !\ilwo vom Str.ßeneinräunr.. Ilübn.r im a0. Le

Sie wicen es io|
Den nit deD selben steru überD .4" und den gotisden heU-
dunkel-blaü€o Etikett, den Sie mehr als 4 Jahrzehnte kenne!l

"AlPE.Franzhrdnrwelb, das Oliginal-Erzeugnjs der eheE.
ALPA-Werke, BRUNN-Königsfeld, darf auch hier in lhreE
llausbalt niöt fehlen. Er ist aus den Allidg des nodernen
MensdeD nicht oehr wegzudenken, Haben Sie ihn si.h s(hod
besolgt? Eine Glattslrobe erhalten Sie gern von der Fima

AIPE-CHEMA, 849 CHAM,aBay.

Xukusi ln Erfurt'Thür. ver.
stdrb am 19. Juhi 63 die Cärl-
.e.eibe.itz€rswitwe Ther€sia
S.hmitt, geb. Rudjsd, .ls älte-
st. Kukuserin in 91. Lebens-
jahr Ih! Mann lngelbe.l siarb
sdron daheim. lhr€n Lcbens-
ahpn.l !.rblrlrtP sie in Al-
t.rshenn -Lucnrs-Hebel.Stif t",
wo ihr Sohr.ls Cdrtner ange'
stcllt isr D.i nur.n Muuc. ga.
b.n die lran'll€n ihr€s SDhnc\
nn,l .lip.h.nrall\ in Frrn
rvohn.nde Famili. der Tochter
wi(: auch vrel. B€kannt{r aus
d.r dll.n und neuen Hcimal
dar lctzr. (:.lnir \D iin in
Graling bei Miindr€n ansäni-

gen Kirder hit ihron Fanrlienangehörigen konnlen rLegeh
der unsinnigen ZoneDgrenz. leid.r ni(ht ddbei s.i.. Mrtgen
ihr dll.. dre si€ kannlen, ern liebei Ge(lcnkrn be\dhrer

N€ü-Rognilz: In Fei.r.bondhernr Döllernilz, Krs. D.Ilsd,
vprstalb drr 28 Mal 1063 im Allrr voD 72.rahren Joscl Reh
aus \.u-Rogn'tz Nr I S€jn €jnziger soh!, de. die lctzten
Tage \or (riegrend{: rD P.dg gclallen ist ro{i. s€ino Frau
Anr" ,j"1, M-nzel drc rhm rm rod- drcr Idh F \orJusg'n,t
orfLillte ihn stels mrt tieleh söme.z. Sein L€beD \rar ar-
beitsrcidr, do.h sein Wunsc! das välellidre Erbe deh Sonne
cinmal übergeben zu könncn, blieb uneriüllt. Zu der Tr.u-
erreier kornten ddnk der dortigen Heinleilqin seine schw.-
ster Rosa hit der Todrter llse und ihr Mdm. die Einreise'
genehmjgu.g bakomnen. Sein cinziger Bruder Johann, der
fiüher ir S.nurz und jetzt nrit sern€n Angehöriqen in Zs.üoF
nesitz wohnt, n.hmen ebenralls an der Beis.tzung, die aDf
d.n dortigen Heimtiiedhof stattlönd, leil

Obersoor: ln der SBZ starb nach lälgerem Leiden der frü-
he.e Bad<.rneister Josef Schi.mer im 75. Lebenrjdhr.

P..schnltz: ln Uarl \\'€sll ver
sta!b am !ri!gstsäDstag plötz-
licn und unervartet der lerzte
(:.neind.cPkr.r;r Alt Pats.h
in 71. Lebensjdhr än deD Fol
.ren eines H€rzinlarktes. Naö
Beendigu.g seiner Lehrz€it
Nar er bis 1939 in der We-
berei Aust in Wolta b.scüil-
tigt. 1946 bei der Vertreibung
kam.r mit r.in€r Galtin An-
ra, 9.6 GärDdr.ch nad Holz'
Lircüen in Ob€rbayern, dorl
wa. er lanqe Z€it kassi.r der
SL \re iel.r der Heim.tver-
tli.benon 

'n 
der Gem€inde

und duch i'n (r.islorstaDd
l<itig.

Die Eheleule übersi.delt.n an 1 11. (it nach Marl, wo sich
duö die Fdhilie Josel und Helmur Garmatsch belinden. Der
Velewigte hört€ noch an Pfingstsdmstag di€ Beridte vom
SudeteDdeulsdlen Tag lnd lier Stunden später söloß q
die Augen lür imm€r Mög€n ihm all., die ihn dah€in kann-
len, oin r.drt liebes Ccdenker bclvahren.

261

www.riesengebirgler.de



Im I<rankenhaüs /u \iarlthcidenl.ld !erst<'rh d.r Sonnta!
den L Juni, der eheDalige C.ttvi.t Arlhur Serdel in tj7.
Lebensjdhr. Ndch d.r Volksschnle besu.hl. er in Tra!({r!ru
die Rcdl und lldnd.lsschul. ünd war ddnn lr.im Elokt!,
werk in Traulenau l).söättigt. lidrh dem 1üi. seines \:d
t.rs irbpnrhn er l.s .lrerliöe Gd\lqetdrdlr. Sein. Ans.
siedlunlj erfolgr. im Spärherbst lr)15. Nll !ielen ardrr.r
Parschnitz..n kan cr in die Ccgcnd von }1nrkth.idenlrl,l.
Anlang dirses Jahr.s erk.anlte rr, kdn zur Untersu(lrunq
in die trniv.rsität5klinik ndc| l\'iirzburg, jcd..li rdr rin.
Operation nicht n.hr Doqlidr. De! \'.resirlt, Lfdr \eit un.r
dr. I i' 1rl, n \. 1{r. i,r"/ .rr {'r,. n oU. - ' i '\,koF.rendeD Liebens\Lirdrsk€it l)rkdnnt G'oll rd..ire Tr1
ndhmc von VertrictcneD und Iinh.imi\r.ho. ,lie rhnr l)e
der Bcis.lzung drc let2t. Ehr. .r\!iesen. S. ne S.h\.st.r
Emmi \\i.cn.r lebt in Vün.h.n Src tr.uerl unr ihren qurr'r

Pilsdorir ln Wardlitzs.. Li€bnjtzweq rcrsrd,b dDr 2,1 5 lrrl
Anna Nilsdr im 62. L.bensjähr .n L.berkrcbs. Die Ver.$ ill
t€ war daheim als s.hwcirorin bci der Fa. llarple bes.nalti.jt
Dnd Milqli.d der örisllicüen Tcxtrlärb.iter{ruppe. Seit d.r
Vertreibünq l€bie sic mit ihrer Schsester ldula in osrlxr-
lin, Zu Plingsten sollten siö die vier Gesdvisrer t.€tl.n,
der Brudcr .Josef ars Föchitrg bci Holzkirchcn und der Bru
der Wenzel aus Croß-I-üsewitz bei Rosto&. L.ider ir.r dds
Wiedeßeh.n ein bduriqes. Scl)$€ster Anna \(urde ah
Pfinqsldiensläq z!r cviqen Ruhc qebettet.

Schartlar: Im Krerskrankenhans zu Göppingen vcrstarb an
16, Mai Cbarlotte llögel, geb. Pavel, nadr .iner Blirdddrn.
operatior uod Lebelentzündung in Alter ron .16 Jahren. Um
die qule Mutler tra{ern ihre Kinder cerda und Günther in
Fau.ndau, ID Gladenböch veGtarb dm 4. l. die uit$e Hcd-
wi9 Ditti.tr im 7r. LeÜensjahr. Ih! Mann rd! dahein Tis.n,
le. in der Spinnerei lnd sta.b bereits an 7. 7, 1958 ln ltan,
nover v.rstdib am t2, Mai ha.h kurzer Krankheit August
S€id€l in Alter won 75 Jöhren. Am 30. Mai ve.starb seinc
jüngste To.bter im 

^ller 
von 36 Jahren, ih. Mönn starb im

t.hdu Auqartcn. \lo!at.län( [ali si. !jit bci d.r Au\sp.i
sung der l lnndd t l dus.nder di. durch lr.ul.rdu zrarn, und
.ld l,,,., \,r- i'p.ni.r,\ f.i,..r.1, J ,.
die iDnrrr \ri€dcr .Uen ande((n ß.rspn 1 und \lut gdb, dur.h
zuhülr.r. Ohn. sie hätt.n \iclc das Elerd bci \\Jss,r und
100 (iranrm Br)t ah Taq nidrl ausqcl\alien. D r(h rbr.
sdnr(l)r. Arr un(l rhr.'n l.ubr.r Ch.r.kl.. ..t.eur. sn sicll
nbe,rll .Jrijßter Ilrliebth.it, lhr.n Marr war sie eii{ r'eue
Catlin lhr qanTrs trb.D $.dr.l. \\ohl rl.r fdnili. qf\yr.l-
n.l. ln jh.en lJ.rül als SLhnrid.rin \rrr sr. s.hLJ,\,h:irr:t.
Ln!c( lnteilndhnr. \r.ndet sidr ihnm (iatr.n .1,^.r rfist
und {l.n Angchöriqon zu.

lD lrlarsheim \,fdiD, Bir.qcr.r.isie.-lau(k.Straß. :1, 'ir or!r.
nen llein verst,ril) na.h sdrwercr Kturl[cit an IIJ li de.
Bündcn[hn-Anrlntdnr i. R. \{ilh€lm ln,nndnn (ur7 \or
\roll.ndunq seincs 8.1. Lebcnsi.hres. !r \,)h.t. l,ri (ler Fä
milie s.iner'Io$l.r Ililde uDd \\'..7e1 S.iitnre.ii. t rr den
Verei icten trau.n aie Fanilic seines solifcs Art.n tSt.rti
bauoberinsp.ktor ln CLadb.(k/Westralcn, Crab.n\ltulnr 251,
iric au<h seinc lnkelkinder Manlred Sdönb..k und llorst
H€r.nknn. Scin.n in der Ostzone Nohnhditen Rnxler Dr
Allrcd llernann, Nu.de kcine CenehDj!ung zur Teilnah
De ah Leid,enb.qnngljs ertcilt Der VenNiglc \{oIntc dö
heim in Trautenau in d.r Kase.n.nstraß. 9, zuletzl Luden-
dorltslrdße g.nannt. Den älteren Traurrndu.rn diirll. er
noah in reöt li.ber Erjnnerung sein.

ln der NordscekliDik zu \\rcstcrldnd. auf der lnsel Sylt, !.r
starb äm 15. Juni die vielen Tlautenauern beLanntc Helere
l9alwodd, qeb. Sdüc.k, in Alt€r von 57 Jah.en. Die Ver-
ewigte war geboren in Teplitz,S.üönaü, kam mit inre! El
lern als Kind nd.t P.rs.hnitz und war ddnn hier als T.xtil-
arbeiterin tätig und erwarb sidr späte. iD Prag höusqi.r,
sdattlicie (elntnisse. An 12, Dezehber 1938 v.rchelidrte
sie si.h m Huqo Walwoda de. in Trautcnau als Eisenbah
ner b.s<n"ltrgl w r Dpr the cnrlpross.n lrei K nrl-r z^ I
Sohne und crn V;döeo, s.ldtps im (iDü.tdlrer sLdrb. thr
Mann wurde im Mai 1945 in Mähr. Wcißkirdren lcrhafl€i
und ih do{igen Inlernie.unqslaqer schwcr mißbandelr. Im
Augusl 1946 vur.le dje Fahilie äus d.r IIeiDat vertrieben.
\Idch einFr Zpi- !.h$p,ster Enrbehruhg-n, so oro \ i rowrq,a
Fin kahrhdi murt.rli6e\ Hpldenlum b"w.r., td^o.n srp n
Hdburg-\4'iihelnsbu.g ein. Castheinat. In der Kolonie
Neuhaus sdruf sn si.ü aus ejgore. Kratr ein nerres Häus-
ahen, umqeben von eineh s.nönen cart.n, Ihr Mann isr i.
eirem Hamburge! Croßberrieb als Cä.rncr tätig und auch
die Nimneturüde war bis zu ihrem urerwdrt€len Hins.nei
den berutslätig. Ihr€ stete mens.üliöe Hiltsbereitsdrafl, ih.
Opfersinl, ihre Liebe 2u ihren I-andsteuten $aren b.isDjel
hdlr. Dre Sdlidlh.rr drpsrr nrntJ.hpn t'du trdr der W;der.
sdern rhre, spat.ngrußc lu \rpjp cur- vi-t,..cn uns 7.

am 2.1 (J. 6J rer\rdrb rm Ptleqchprm wcrßcnL,unn, K,c,s
Kiond.h Obprlldnkcn, nddr ldn4;r.m !pidcn dn rtpn l,,tnc,
einer He'?söwdcn. Frl Vdri--F Jnz,4eb. drn L j trju' rn
Tröu enqu. SiF hurd. nd-h 1!t{u ub;duLrr uhd b-, rt gl
Vi€len Trdutenau.h drirlre sic bekannl sein, da stu iib;r
30 .ldbre als Verkäulerin in den Korfekrionsqesöäft Cap,
in Traul.nau tätio war. Mit ihrcr Scnwesrer Varttra Fraiz
Mrde die Verstorbene ih Jahre 1945 nadr Tetrau, Ilaupr
<traßp J8. Xrers Krlnd.n Oban,ähqen ausqc.iad-I,, kJ aLi-1,
hcule rhle s.nh.sler no.h wohnhatr ..t uil die \ "r,torb-nein den lelzter Jahren aufopternd prregte, da sie läng€r. Zeir
an einer sl.rk€n Sklerose lilt.

h Bielefeld veßlarb an 20. Juni Landsmdnn Ridrard Ri.trLe.,
daheih Feinmedaniker aus der Schloßs1raße 2 im AIter !on68 ldh.en Dpr Vcrehiq'p surde dut dym Scme.Fi.dhot
JUI dem Terl dcr Ostdeursöcn. bpiqeser/1. Erncn ehrcnden
Nddrrut hielr da' Kulturrete'ent der K,crsaruDpp Br.t^fcrd
Ernsl coßlnq.

An 2, 7,63 wurde Johanna Fi.dler, Witwp narh dem Maler-
meister Fiedler, Traurenau, Widnut, in Dinstak.n becrdigt.
Sie war 8.1 Jahre ält. Herr Fiedter isr be.eits vcrsdngenes
Idh' m Aught x,'hl ot Jdhre dtl gc\torbF- Drp toitrer,rro! Tirprt/ ,' rrhrp'rn L DN"td^"n und dp.Fn BrudEr
Hans in Wanne,Ei.kel ve.heiratel.

wll&drülzr ln Ldur.rbdö Thuringon soll ün-o, tdnqidhnr4
Xcgpn_\öofl los"l Bonßd rm AIar !on 86 Jdh.en g.\lorben
,pin. Di.s q-ft "u. einer c n,döFn Vr,t-rlunq t p.vo-

T.aut€naur An 17. JuDi ver-
slarb nadr lanqen, söw.ren
Leiden Mdria Patzell, geborc-
n€ Sturm, Fotogratensgattin
aus Trautenau, Bahnholsrrdße,
Sudetenodu, zuletzt wohnhalt
in Esslinqen / hseckar, Paln-
slraße 40. kuz nä.n Voll.n-
dung ihres 77. Lebensjah.es.
Im Jahre l9l,! heiratete die
Verewigte den Fotogralenqe-
hillen Rudolf Parzelt aus Al-
tenbu.i. 

^ns.nließcnd 
iih.r-

ndhm dar juDgvemählle Ehe-
paa. das renonierre Foroare-
lie. R. Spatzier ir Trautena!.
Nach Uebersiedln.g jn die
BahDhoishaße bauten die bei.
den mit eisernen Fleiß und Sparsamkeil dieses U.ternehhet
zu einen der modernsten Ateliers von weit lnd breit aus.
Selbst in den Großstädten gab es rlönals nicilr seinesglei
cher. An dieseh Auibau und dem ddrdut ,ot4"rden ile..Ln
Aul.liaq wdr Frdu Pa./Fi' mdßg.bto bp.*.ir9r. DF Aus
srcdlung rer..hiug \re nach Bprärtesqdden,
Jahre 1951 na.h Esslingen'Ne.tar übersiedellen. wetche
Bclebrhcrl !nd werllchäluung <ie <r.n durch rhra b cdpre
Arl hier erwdlb, ionnte mdr dn der ubp,dus !r.ßpn Bptp -
ligung an ihren letzten cang erhcssen, Viete;us rlen Rej-
hen der Sciicksölsgefährten und ebensoviele Eitrheinis.ne
begleitet€n sie, Herr Slud.-Direkto. Dr, Zarub. sp.a.h am
Grdbp ahreDde Wor'. des G"dpnkens uod teqle ern;n Kranzu+rpr Orlsgruppa nieder. AIi Absöred.9run sdrgan rh,e
H?irdttr"und. "u. den RicsFngebilge ern;SrrophF unsFre\
RiesFngcbrr0sl,.dp, D,p srnßp zdhl ue' Ti.uerbd,. n.hm
starkFn Anlprl dn der Trdu.r dc\ sömp'zqeb.uilpn Cdlren
und scrne, Ansehoriqen dn dph Ve,ru\r Jq rei.n. r,",e,

Zuh Heingang der Lokführersgattin Emiiie Feisl, dje da-h.in in <ler Gendo.fstraße 6 wohnte, wird uns gesdrrieben:
Gerade in der au€rsdrwerslen Ze des deursÄ.n Volk.s,
als die endlosen Tred(s aus den Ost.n durdr Traur€nau zo.
gen, war sie eine g.oße Hetferin in Dur&gangstöger Trau.
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Bundestrefien der Riesengebirgler aus dem Gerirhtsbszirk Arnau in iler Petßnstadt

Bensheim, an ?. und 8. $optonber !983

GÄU.'SIPORT
Die Poiensiodt ßensieim rte,anst.ttet i,r J,erom Jdnr n'ieJcrum cin ALrndcstre//en /ürd;o R;.'s0nso6tsld ,ius den lrüheren
Getichtsbezirk Atnau. Es linJet zur Zeit des Irddtl'"'nellen ße,csrrü/.'er lltin:or/esics st.rtt, Jcs onDr 3,. ,4ususl tii rltr
3. SeptcrDbei' se/ciatl 

'r,i.J.
,'1//e Riosenseöialel ous ,Arnar und t/rnsel'ung heifie ir) in Namen des llugiur.rts Jer SruJr Bpnshcirrr zu usorzn
1.r..lisfost, gnnz bcsonJers zLrnr ,,T.rg der Arnaucr", harzlith ftillkomncn l'y'it lrcusn üns :uldie Tige des htsamnent
seins unJ lo//an, Ja/J unso, t'iciroiriser |r.1€ro'n'D die Riescnsebirg/er pie/e on5encime Srunden 

'm 
hc,m.1iit.}p, (,pis i'ct

ci'rcn s^uten T,nde, ßer-estlrlier l9eines in tsensloin !,lrörnrgor ld.4t.

t( 1l /AN
ßü,-!'e,'Dre's1er di'r Siddt ßcrsirctm n. d. B.

Treillok.le
dje Ri.sengebirOle. dus dch Geri.lilsberi.k Arnau
i! d€r \ltnzrxf€st\o.lrp in Bensheinr äm 7. und  . Septe,nber 1963

Altdeuts.te Weinstubc,Ddlberger Ilol"

Ilennanheife!, NIohr.n, Polleidorl Irorst Ther.sienthal,
LeoDold, Jondnrrsttunst Gd!thau$ ,Zun Bierkeller' (Sädl), Gr'€selstraß€ 50

Mastig, ,\nscith Joselshöhc, Croll und Klcnrborowitz
-"redcr und Oberpraxßrilz, S\rilsöin, \edars.n, \!'id.(ll RestauraDt ,,Zun Rittcr", Am Ritterplatz

Ni.deröls, Obcröls, Ols DöLcrnev, slupn!, Ncusöloß Gaslhdus ,,Zur Posl' Ddünstddter Straß. 16

Möxö!do.i ProsdNit/ Cülsnuts Casthaus,Brauerei S.hli!ck", Eannhorsvorplntz

KortFitz, Tsdrcrmna, (etzclsdorf llot.l ,,si.krnger Hol , Roiensteinstraß€ ilo
lsegenüber d€m Edrnhot)

Prot.ann
Sahstdg,7. SePtcnbe. r96iJ fDkunlt der Gäsle in der Patenst.dl B€nsheim. Im \r(rli€hrsamt des Rdlhauses, Darmsüdler

Slrdße 5 wrrder die lcstdbz.iCncn zun Preis ron DM I, ausgegeben, weldre an den bei.len
Festtagen ?un Eintitt itr dds lVrnzrrdori bercdltiqcn-
utfnun(rszeit.n.les Velkohrsn llesl
Salrstaq lon l0 18 Lrir
SoDntdg von 10- 12 Uhr

16.00 Lrnr: Enthüllung der llolzpl.stik ,Rübezahl" ih Shdtpark d!.dr den Bürqen.isler der Pdt€nstadt
B€Dsh€jn. 

^nsdrlic8end 
Eröthung de. Arndu-Stube iD Berqsrrüßer H€inratnruseum.

20.00 r-hr: B€grüßunqsdbcnd njt b.nnallicilen! Pnrgrdm r für die Riesenqebirglcr dus Arnau ünd Umge-
luns in der dlkleutsden Wcinstube,,D.lberger-HoI".

Sonntag, 8. Sepl.mbor I96:J

9.30 Uhr: Gonesdrenst jn d.r evängclisden r(irche, Darnslädrer Srra0e.

1000 Uhr: Gottesdicnst in d.r kdLholischcn StddDtdrrkilche St. Georg, Marktplatz.

ll 00 Lhrr Hcindlgede.listundc n! lvinzord.rf.

ab !2.00 Uhr Mittdgossen rn d.n zusttndigen Tre{flokdlen.

nacnnitlags: Cemütlidres Beisammcnse'n in dcn Tr.lllokaleh und im Winzerdorf.

In jcdem Tlerllokal liegt cin€ Anwcsenhe'tslisl€ zDm !inlragon
tcrridrten außerden die in Bcnsh.ih ausgehnngtcn Plakdte.

b.reit. Uber die Tr€ltlokale und d.s Festprogrmm h-
Der Fesraussduß

Zü üßeren Buodesl.efieD laden wlr a!.n alle tleimalireutrde
dle in dei näher€tr uld selteren Umgebong votr Benshelm lhr€

aüs ded Geridrlshezl.& Hobcnelbe, aüs dem (rels lrauteraü
GasthelEat qelunden haben, redt herzltah eln.
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Herzlich Villkommen
in der latenstadt der Arnau€r anlli6li.h des tradllionellen B€rgslräßer Winzerl.stes am 7. u. 3. Sept€mbor t062 in Bensheim

s.hloR Bensh€im-S.hönh€rg, jeut v$\,{(unqsr'rLn lrir lnrqleur. du\ d.m

auch hetrcr erscheint wleder
ireurde l.trit vorläuiig kelne

das Ri€sengebirgslahrbuch
anderer ßu.hkal€nderl

Alrdeüls.üe Weinslübe 
"Dalberger 

Hoi" B€nshelb
lm \\'appensaal der im.rsl.n Sl1'& jsl h!d.t ani Sansld(
den 7. Sept.mber {nr 20 lrhr der ll.lrrülhhqsab.nd Iür drc
Riesenqebirgler düs den (;erichtsl)ezirk Arnau sldtt. Drr
-Dalbcrqer lhf ist a!ö das T.eillokdl iur Arnau und Arn'

Aus der Paledstadt B.nshelm
Arnau: ln sciuljah. l!11,'15 matrri, rien d '\rneurr

Ma.h Ot!o, Sdr.ei€r Anton, Baudirdr Gustdr, Riid<rr Josct,
Vetz.l Wilheln, Gold Gustdr', HofDdm Custa!. P.tnk cu.
sld\., Hankc Johann, Ru'.l(r Rudolt, Sonnner L.i) \'erslor.
ben sindr \Iddr, Gold Rumlcr,
Bekdnnt ist die Ansdüilt !on Dr Soorner. ProI H.n! Hanlie
HolD.nD (;lrtar lnd Dr. Prtnk. \\o sindr Anton Sdrtu'er
Gust.v Baudrsö Josei Rü.ker, N,'trzet \!rlhetn. Ans.nrlir
erbeten an Guslav Holmann, 614 Benshein, Haüplsh, 30/32,
Im S.hujdhr 1q07oR n.drL.r,,r'pn d' d-'.rl-.n-n \n.Jlr
rr^r Dr Pr.rl \e.rl. Foh--irr4 r,-rr r (\ Br-u,r . ,.-r,
Cech !.ich, Ccrndnn .rohann clase! Johdnn, Claser Josei.
Hylmdr Karl Kral Fried.i.h, lanqn.r Arron, Le..t€r Ferdi-
nand. Lrcttt.Dsleh Kurt, lösi Oskar, PaLzdk Frdnz. Rdimünd
Rudolt, Sön.ide. He'nri.tr, Schönii.n c!stav l!..lheinrer
Peter, Proi. Dr Netrl, wekn.! aie Alsichr hdt, Anidnq S.p,
lohber in Mirleleuropa z! r{riri, mö(hre aucn aenshrin b..
suchen, dnlüllli.n d.s -\dlaucr ct'nnasirst.nlrc|.ns It
nödrtc gem $iss€n, se. ro! seinoD Mrr\(hul.rn ni,dr l.l)l
' 
nd L" u ti d L lti \,tr. \-

Seligspr.chung tl3chof Johannes Nep, N€ümänns nm 13. Oklober toltJ
ü1r iahren mil eiren sond€r2uq aE aberd des 10. oktober den KoDztls und der Audienz b.i papst paul vl. stark be.ei,r9ü von Frankiü.t über DarDst.tll-Heidelberg-Bruahsal- öerl. Die ln der soomernonaten \Grhinderlen können st.hSltrlrgört - Augsbtrrg - Miln.h€n - Rosenhetm - Brcnn€. . nun no.h annetden beim tlaus der Eegegnung in 624 (önlg-
Bologna - Ron und stnd am 10. Oktober t963 lormittags wie, sr€h/Taunus, Bischof-KalteFsrraoe 3.
der ln Frartiorl, Das P.ogranm wird ang€stchls des taqen-

Von ArDauer Rathals
\d(n \d.trri.htcn dus der alten Fleirnat sr'll dds.lle Rdlhaus
rn Arnau jelzt gr,ßtentrrls als lvusetrm dleren. lm qr!ß.n
FIur des Erdqesdrosses steht die alte Feuerspritlc di.
Prunkkutscne des (irnten l)e!m.us \euldrloß. l.rD.r hilen
hr.r dr. SLeinpld\lrke! ih!e Aulst.llu rr letxnden lnr Srt
zni)qssadl des rftl.t.sdros(.s jsl di. Ablerlun(r Iur l'ld(|s
spi!!e.€i unlergcbrdcnl und arr linden hn. den alten \!i.li
slunl, der iniher rn ner B.uemsllhe st.nd, Sp$hriider und
Gerdte di. der flddrsb.reitung dienter ln vrirrdum .l.s
L Slockes sitd.lr. Bildrr und sdirdnk. aurgesli, rr rd a.rr
hdu\saai nrl d.n (rolischen Ge$iilb.n srod Sler NorkTeu.l.
\\'dlfen Unilonntn Trd.hten tihren ljolzsdllitzereier,
SdrriJt.n urd Büdlir zu tinden ln der klciren R.lhaussrul,e
der Tum.s steh( dre vilrine hit d€n \lürzlund au! denl
l:r. und 11. .Iahrhundert, der iD de. S.rlenplorl{! aur dem
Cnrnd5tUdi d.r Glo.tengicßerwerkstatt der Gcbnrder Sdrrit'
ter gehobr'n $urd(!, Di€ Silbernünzen, ciniqe hundert \vtrr
den ger.inigl und in dcr titrine unr.rgebrdü1. ln d.nl
Ra!he, d.r qegen den Ralhdushof lieqt, sird Eise.!.(l.n-
sldnde, r'n' Sdilösser, Werkzeuqe, Bes.hlaqe, rlrleisen und
der(I1. zu sehen Hr.r ist au.n cin Raunr s€].her d.r Enr
$ictlulq der Papierindustrie qe\(r(lmet rsl. In drn €h.rrdli
gon \luieumsriiu.rrn i.r 2 Stod{ hcsi.hen ..{n (lr. B.uor
strbr, lern'r die Snnnlungen vutr P.velldn un(l CL's llr
chcrn Blldenr Kripp.n un(l llolzplJstik.n \\'j. er\.hen da..
dus ddß di. SaD ,lungen d.s Stddlmuseu rs erhdlte. q.ülje,
ben und n.u axl(est.lll \rurden.

\\'ir bernlrl.l.n inr .ruLh.!t a!l Seil. 218 ub.r d.s ,50j.hri(t.
\lalurajubil<iun !on Arnatrer clnrnasia\ten". Zu den V.r
storbcne nehbrt rodi Kurr Hdil.r aus Arndu l,rokrrisr
.in.r V€rrict.rung\gesells(nalt

Heimatireund€l
verg.ßi richt flir Euer lteimdlblalt neue Bezieh€r zü serben. Der Be2ieherstand kOtrtrre no.h einmdt so groß sein v.ie jetzr,
wenn lede. Beziehe. elnen neuen brtngr.

wir versandlen das augtrslhetl am Don.erslag, den L Augusi. Redaklionss.hlu! iür rtas septenberheit ist der t5, aügüsr.
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Vas uns alle interessiert

Arnäu: .\uf .lrm \\'e(r. der Fdmilenzusanrnrcnlüh rg k.rnr
.as (luedlirb!rg zu sein.r Toilrtrr Elisdncth Bdbel,.lcr
{.hem. TraJrkdnl Rud,)lf Taslor nn s.rner (;rttin l)ic Ell.rh
\iohnrD nun tn lld!s. rhr.s SdrNieqer'ohne\ Alois jn
68 \t.nnh.inr.Käf.rldl R.bcnslrall( l3b \\ ir hdlk'n, dx'
neuen Bund{isli1rlrrr rür ,\ du€r Trrilen rn B.nsh. m Brr(.
\lraß. h.gruBrn zu könn.n.

lluttendorl: tinscr tlrinrolorlsberrt uer Sfuld SdroLr' 'st cF
kran\l uDd brlindel si.i s.il 9 .Iuli im slliill Krdnk.nhdus
in v(rnmin.Jrn. Er r<lrn.t {i.mit, d.:JJ er 3 l)is 1 \\i).hen dorl
!cr!r rgcn n)rß S.in gr.ßor Bekntrnr.nkr.rs rrufs.ht rhh
re.nt hnldi!r. Cen.(unq

Spitrdelmühler tscinr Sudel( nlag ir Stullrrdrl s(ircibt r)s
los.f Spi dlrr, \arcn nrelr als 50 zusdnrDrenqeLomn.n
Dre nnsten saren dus stutl(dri und Umgcbung, nber äuh
,ius Ddrnslädt H.!(er\hanscn urd lon no.n N.ilcr Ier

rVir gratulieren den Neuvermählten

sranhrischgäsle aus Holel A6er'ka - Hohenelbe
\1rt dieic i tsild $ollen \ir äller Personlichk.iten g€d.nken,
dn. Di.üt nrchr rrer !trs wciler Da i:l einnhl sparkdsse!'
dir.klor \ldr Sdrnrid, TaDezjcrcr Ha\flilsctrlia, t)r S.nncider,
.\l'rpo!lr.c, R Ipl, d h "iFt ,1.. C.-'s"lr" \l'l/r Xrdu\
ru,ien .to !.a.Bl .r'Lnl| r L!. lr' " ()r'l'. ,'"-F'
n"lürcnU.r!cr, P{)stbedn)lc. VoOcl und Posldli{Llor R'nker
Dr Edranu.l Renncnberq(r uld \lrzzr kraus, \tien erlrcuen
sL([ Do(h dN Lrlcn
Abgeorlncler B.l)ek ud Dr. ll.ichenb!:!rer wdren ddndls

den glüd<liclren Eltcrn den Eheiubilaren

Xoltsllz
lrr lelrr.tr Halbidhr. \Lürden dre n)Lqender Kindlein ge
boi.n: .\rn !r .Iaru.r den Chel(rrlon ccrhdrd S(Iober
Ko. ll:17 lnd der ln(rnd, lpb \lelsöurdl der Sohn Ranltr am
2 Jdnüar (lu, E. Alfrrd Dielzrl un.l Ilelu! !eb. S(lrarl
K,, l3 (ler Sohr Andt{s Tho0,asr dnr 3 Frl)ruar den E
.r.sel R.'sl'ns un(l der RqDaklt, geb lrlasdr|d Ko 6l der
Sohn Ildr.Lld; d.r ?1. Frl)rudr d.m E ll u,o l(irscösletn und
Rl.IrlL. (Ieh Bbni\.h (,) l0.l (li. To(ht.r Cdthrrn; .m 23
frbrudr don E \\'e'n.r lldudrsdr (o. ti7 Nied.rldngcndn ünd
llrlae llorrn' d.r Sohn \\,,li.r"n(r;..r li \l:irr (le r F Pel.r
Iis(her u d lnka !.rlh (o. 212 d.r Sohn Thonks dri
21 värz (lrm E Xdrl W. (hselsd()rie. lnd Edith, geh Soukup
K!,. 185, drr Sohn Horsr; a i 2l \larz d.nr E. Allred tsern
rn,l lrnrd geb Stranrk\ K. 223, drr Sohn Cerhard, anr
Itl April (L E Eri.h Cijll Li d. Nl.rii, !r.b. Boni:ft I{. l7 der
Sdhn l.rrh.rl: dm 26 Aprrl (l E. G.rold !lterl (o ltj2
und d.r Lrsula geb Sdrimnr\ die Torl,t.r susdnnc; d.t
27. Aprll n ! Rrinhdrd Busdr u d chnsta, q.h Call Ko. l3
ill. Tltrhrcr A.roll. aDr 9. Jnrl d E. Er ch lir,rs urd Maria,
(r.lr Reh.k Ko 12, der sohn \Idntred

Ntederhoi: Ber (l.r Fnnilie \{ilhelm ll.(k.r r,id [nk., q.h
R.nn.r lneben Erl.ba.i Fabiril, \rn(lr dr 2ll llai d .1. der
:l Jrng. trdm.ns EdNin ()tto (r.bor.n

Nlederlangenau. B.i d.r rramjli,, I\lnr(it eirir todilrr d.\
L.nd\irls Leonhard Ruß. \runn rn I Juli.t .l cin Stanm
hrlt.r q.D.r.n Bcin S'nin Hflnul kdnr dn 2 Juli .in \Lid'

trtöndsdorf: .\nr l2 .lulr te! rr. d.' Lh.tn.r RdrJrl urxl
.luttir. Erhen, qeü. lhiska rtr Ne.k.l(|enrrn(l rm .n(ttl.r
F.milrenkreLs dds Fe\l der .J,)Lden." ll{r:l,zoll sic l.bter
'","'11".. L \1,,r',lr',1,'r' \r i,{ C-,'nnrrr s.'r '- )" r.n
.Jdhr.n jn Hartd-Fu.hsh.rg .ls Preisli r Ri{h rd xoit un,l
l)rcit l.kdnnl inrFer h!norroll, Il.ißi,t und l)is henr. no.lr
.inpn qul.n Tnrnk ni(ht rerr(iBahen(|, so\.it er dre G.-
{uüdheI zulaßr. \vds l).r beirl.n rdr)n mdnrimal 2! \nn

^!s 
dFs.nr 

^nl.ß 
l.hscn !r' alle \1ön.nsdorier lldld

l:u.nsb.i(.r gruß.!

Ntederpraüsnitz: Das * lt.ne Fcst rhrcr qol(lcneD Ilo.hz.ir
kon.t.n rri l3 Jul! D ii-l Rh.ine/\\'.'slfalen Hans.slraße 25
,li. ehem. Banersleute.l')hann !nd \l.rrhilde Zddrskv lei.rn
Vur 50.J.hren ldnd dn Trauun( nr d.r Ptarrlir.he zu (.ini
qinhol sldtl. Dicse. 9lüciili.lr.n Eh. enlsprossen :l söhne
Ernst, Franz und Emil, die in slrens.r [rznhung zu or.lc.l.
li(ncn l{ bcnsbr jahen{lrn Mens.hen herdnsuchs.n, Soh.
Frdnz kdn aus d.m l.tzten Kri€q nidrt nohr ?urüdr Das

l(ott{llz: Dl. lodrl!r llona (ler Eh.leut. I n,n7 urd H.d$rq
Ruml.r. geb llcrqer, aus H!-\r 6:l lRolll/l)nkl \.rcbelr(ilc
n.1, nrrl lnq l{dns L.rlrner dtrr Dd{hdu anr l0 JxnL

lhr ürcr llnnz R Drler \rdnrnl nus \ cdert)rdrsnll1 2?
ürd \dr dorl bckrnrl nnl(L denr \anrrh \larlird Ftun7
rh.e \lulrer n.mml dls .los.l5höh. 22 D.r Uraütr.lpr $nnlc
dm ll,r.hrfir\rdq lür ei ig. Slundrn dus d.nr Ktunkenhnn\
l).urld!l'i \1, er sid, s.non scrt \\o.h€D \r.gen t ncs \rri.
k"|:.rnhll,, Dc11.,1. . E' r.l dl, R.n(:r''nul;rh, r bor rl,.'
Bundrsbahn Dpdi.nsl{t. .\1,.r 1oi \\o.Jrn Jb.ül\ nrit il.nr
ldnr'..ü cu. rcn D .r ! 1u'. ! -ir 

' n ar r.r
Intd, dcssen lahr.! unl.r Alkoh.lei.fluß stand \on ru(L
1rürl{ dnqenrhr€n, br.1.h si([ däs lLhte B.in rn,l (l.r li lc
Ellbt)(l{d rnr(1. ih.r ze.lnLmnerr.
Die thelerl,. Rrmlrr udd (l,e \r!\enrdhl:en .rrußer r lr

Koltsilz: li slurt!td,1'De.lerl!ö \' nrahllr srdr nn, 6 .tr:l
Iiaf S.holJrl. To(|l.r d,\ lr.n/ Schübllaus Kutt\ill tlll
ull ,lcr An'rd qplr Soukup rus Kr l1 n,'1 WI()ll!r.n! \,lnu.i
dr\ Zielerzr(-NlnhLd(ter

Spindelnühle: ln $.idendu/Sier, Krs. Srcqen \e.nrdhlte
rr.h rnr 2ti N{di \\irDda Erlebdch. Io(n fr .us rlrr Sd.i.r-
haudr nil lidnt Il.rnanr S.hulTr D.n tu.gen ehcleulcn
rns.!r herzl,(nst.n Glü.($unschl

Spindelmühle - Sl. Peler: ln \\'dl(lkrarbu.q \. trdhlle srl'
dn I .ln.L (lL! To.hr?' chrLstcl d.r Ihelrur. Äd,,lf znNk{
rrd (lrr B.rla q.l. nau.! rus Sl P.t.r 72, nril H.!rrrt
Klertr(rt .us Ludr i(jslädl Bdv

E€rfrls dn, 12 \ldr 196:l \.rmnhllr si.h (l.r Sohh (drl mri
rt€r ll.inr.rv.rtrolrrn.n lnrtrtrt l, lilrr n \\al.lkfr,1buit.

Tr(tffmd-Polkendorl: In ll.ppenh.inr Brr(rsttuß. rern!rIllr
Jr, in' a linrnr Fdelrr.!(l Kuhn To.hl...l.r Eh.l.trr.
]\lo s un{l \1..i. (irhn q.b. sd,rdster niit L.rrDz fi{(1icr
aur Ol)ernd',r1. Kr! E!.r ln d.r dli.n Il, in,al \('hnl. ,li.
\\.rktr'.istofdnilie rn H.us 82 9:l

Herfrannsoilen: Di( Eheleu'e l'r,f Aloj\ Kluq und sfiD,l
C rrn F,an/rska {trb Knduer, srnd \Lred.r Crnlcltern 1c
wor(lrn B.i dcr FdDilie rhrcs jnrqslen sohn.\ Cnrlenbau
iu.J.firur J,)s.l un{1 Rild, (eb Ihlke hJDr dm l5 J!li e,n
SohD,li.n dr. Neki.s aul den \anren slcldn B.rnhdrd \on
s.rnerr Onkcl Norb.'.1, K.plan in Vür.trrn g.liuft wni(L.
Di.r rtlü.kli.lr.D Ellcrn urrl GrollultrJn qrüßen düs .li.'sen,
frirll re.il lerzlni dlle R.kannl.n
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q,Lr 1,,' ,lL. tll.rr ! | qr,,ln s,lLnirrl Dd\ luli!l| r,Lr r ,

.lilr, nr ,!n.n \T.\1e.h.l ,lL ,i) ,l , (lLrrlrrd:{r7, t!r, "
nüt,1,n, ehrLrrr,!L Hrf(l!l \d' 1i"r \nnr1 \J.n/11 l, 11,

(Q,l,r(r I)Liah,Ir' \.iI|,:LL:',r i',men d, F\,lPr'' irr,l
Thii'i j, r \,) !, ,l,rr hnrr! , r\r,rünq\,! L,l,r r.hr! I Lr ,,l
Eisr l'rl,l ldnren \,! ni,h ltl:, i! t dr" \ih,' rlrl\ \',1 ,i'.
L i S,.Lr 1!rl)\Lt,l 'e\lr',ri,,L ,11I nr|r,t(lrn",lL, r () r-
flrrl,:, \rL tr.hrll.,o rrari , 11., l.!!,1,-r :r,, , S 1,, l: .
,, r L,.i. r,l, f:,: ,!. r.!. .', ::; l \
rrL)r.,rj,. .1u.zu.I)it.ien \i r' L: ,,, , 'l ; Ill r_n , : l

i ,.!ri rl ,!,1 \dr,tr, r Lt i,,J,. 'ir rtl 5.lif::\L | .irr ).r !Li :

\\ r)rvlr ,ller Il( t.nrler.
()bcrl.'.!!n.ü: lr srull.rril()1, rrrLrk\(rin {iu.rD i r. ,

\rr,ln I fi.rr .rr 1l .\,!r,'\r ,1,,, lh1l1.LL', lJ.in_,r, 'i,'
lI! ,L, llnji,, ,,!ti \1,,1 n.l,
rfi ]\r L,, dd l i.r itr Lli: , \ l,fi li, ,l! rr f,,r' , ,, i

\1 ir' ri,(L r-1,.!,r r.t 'l \1,\r, .,, il,r,
\T,r! !!rL ll.r!l.f !! ri.ri,r 1r lLLrai. l')rL,n,i,r, l',1,,
h,\ri r ,:ün,lli!.,r n\( n\, , I \ rrLlL.rr ,, r .r \'

,,:1, I;,,-f , | ,1,r. - ,. 1-r'

OÜernrnnrnilr: L), I li,l.rl. .l',\.1 u.rl li '1,,r ', 
i \,,,1, .

le.r ,rr .\N,rr,r ) , ,1,, l,rnr l,1 rl:r, J i ',, \t, : ,1

S,ri!r,!!tri,nrn \ll ,l lr'lr! Lr',1 l,r:.i,, l L li,r', ll
l,l "hJrl,: E\, ': , , li i,,r : 'rr \"
r,Ir ',r ,17r lr,r ,LL ai1l,l :r,rSrl! li

Rochlil/ ' IrranT.n\tnl, l),. ! Lr, ,! F'^'
II ,L ! ii.r,, ' . ..i.r " I I r,- I .., ir I :
!: : 1r., ., (i
ir,-, tr.: r , ,". ti I .rl

nr I1,.::-.r' , rl,j.i 1!:r., r\'j, I

rnll ' I !,rli!l ,,,i,ru,(llf 7\rir S,1,,, ,l rrr:1,r.r,.,,
lir,,r ,r,rrlt l) llrrib.r,,l,r '.(.lrrr,, ii ,,r \:l
r,i,j r 7, Lf,n ,,,r1 rr lL ,, r:rll,r,L.jr ! ,L - r \'

.t,
s,irNr,(,r.r:r:,- \\ ( rl,.r' r! | \' rl
h,,.. sr.. rr]-l r .. ,l! rr rj ! \r(lj ,i' t LiLL I I ,r,
1,,, I /1. ,lr ri \! 1,. , ! ,,1 \lL, ll ,:, r: ,r , \ lr | ,lr.
r !,,rLrLrJ iLl,:r , I. ! . (,1 . 

'l

Arnau: ln \\r,i lLl \\t a(rF
b.ilifai ll n ! ,i ,rr rr .\! I
qx.l I), Rual, I I: L{l11 r im
K,tL\,. i(,ft r \n,r! r, ri!,.n
!rif( r t5 (lPh,Lrr\r,rq l:r \dr

b\ l!)lrl \rr sr. il. \lrl.l,trrü l,ti,,.nr S.,,r!r: :r,ri \,r
\,L,!r, li ni,l ,1": \1:i,Jr nrli I;r1, ..,, l),, K.r.,,| . ,

l)e! jlr, l:.rr u..l zlr.r Sohrr hrl ,jc jh lt,/r!. \\elr\r,,1
r.rl,,!r \re lill Jlle Ij.l),Jj ll,k,nrlfn \,,r lmlrd ,!,n

IIermi.c Reil ein€ Achhi0.rin

rl!. ( inrr!1. S,hf,1,\ L,!lers
,lrr (lr uls.li.tr S,lL' rti.if\
\.h l, in t;eai,\,rL ! , r Eh.-
L1{r, \l, f1.lL'|r (L \lb,.d
rr.,ll!: l1 .\..iu 1,,\,r(ht..r
a,i Sr,1d...Rr jlitr rn,.r\)n rn
Ita! ! S,.tr.ir, r ,i! r rdr F.
LDlldr dr nPr Li, rrir,, I t nr-
!er!iiir un(1 pr,,r,,\ L . 1913
/u.r DJ tu, ]\l! l1,,lLr\p.dkri-
l,,nr \dr ,: r,'rL,' lli dPn
Sr'nf un.i Zrr rl{r,.r r.l,lrn in^rn.u: 

Bürg.rneiskrs$itBe
ln 7 \lurr,,arl l lt u'on,l!.,1
Pl.rn,,tdLi ',rLi0. lo l,t)' aL,

.Irl)LLJr l),,i (1rr l.),,lrr ih,,.r
To, rLr!,r, ()berl.hr.rLr II.l,r
Dif',,.' \l\ T1!lrr1.. ,lr: Fh.
L,'r,. ! 1 un,l Il,.rf\, L

\lt,l,\ JLLI rrr..f s:ün:r., l

iü , l,! r lhr.ui .' ,i.: r,L
Sl.rri\' rl, Krdl7.r r Iirl), r '
.ll! rrl, ',Lt| i, r!,:lrrB ll{rr
n.s l,rhl (lrr \\.ll lrrlrl \,.j.
.lr' i,l!,. \., Jr.h rLir (1.r, (LJ-

h,dlnItr /'n'mrf,dl, nt.! ll, r
Lj il lr, tr( l(lr! i l,)1') (i( r I

\'.n\,'lr, ' d{ r Hf n,rr/i il(rq
,,V,,llsh,)ri rtr .\nrrLr \ruril,.
fur {LL! .lül,,laiLr L0,l ,L,r aL,,

i!f,r, l,'ir:L r \ii',r ., ili
1rl.,l)rr!.hr!::,i\tu.i,1,, lrl-r' (lr ti d:. lk/rhl!:lr d,: \':
\rajlrJr, . jn r. r' ZiLl ni!jr t!,l)' lfrrlLi I.n \dr l)ürLlr
lkirrr,lt r hdil \'r Drr aLr\!, {|xirl.n Jrhi,. ru rtr.rtr h
drn sL, .rl,nne db.r du.ir (ldnn ,li r' ,\ufslir{r '1,r\ \lrir,\
nr ItJ' nlLi(1n,tr Lrttn nl\ II.LrrnrpIiLr krr 7r1r\r.L\sr'Ii.
lnr 'l!,r !llrrtlrdr.!,/irl{$ \',)lL\ti,irr,,' ,,1. Sli,llidf \ r/!.1)L|.
(r!nr! 

'\r.r 'rr(l !ur(rt D.r(r.r \ r \'nrtr r'ri n, J.,5r, l,irl
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Marie Knapp€, seb. wildrer, .D 24. 8. in Leppiü 52 über
arendsee/AltF.rk, ihren 80. Geburtstag.
Franz Häd(el/Selienladr, am 24. L in Rensd,eid.Lennep,
Grenzwau t3b, seinen 50. Geburtslag.
Ludhilla Barth, geb. BeignaM, an 26. 8. in Wemigerode/
HaE, LüttgeDteldstraße la, ihren 75. Gebultstag.
Antonie (lidger, geb. Gebert, ab 29. 8. in Ed<olstädt 68, Kr.
Apolda, ihrer 80. Geludstag.
El{iiede Antosö (wiDkel), am 31- L it cadebusdr, schul-
.haße 35, M€d<lenbürg, lhren 65. Geburtstag.
ln der alten Heinat in Neuwelt feie.t äh 15. 8- Anna M[n'
s€r, geb. Göbel, ihren 65, G€bürrstag.

Hennersdort: Bereits an 6. Jüni des Jahres feierle Roberl
Hiltsder aus Haus Nr. 142 bei glter Gesundheit seinen 80.
Geburtstag. 'wir wünsöen den Jtrhilar naahhäglidt no.h
welterhin besle Gesudheit und Wohl€rgehen- SeiDen le-
bensalend verbringr e. in G€meinsöaIt hit der Fahilie
Bruno und Hedwig Sd,arl, geb. Hiltsder, in Meie.murdeF
hof , Post HahnlHunsrücl<,
Ihr€n 60. Geburtstag f€i€rt 6m 30.8. Rosa Bröun. geb, Hak
kel, aus Haus Nr. l8a Greuzsöenl€) j. Döbemitz, Kr. D€-

Den 55. c€bu.tstäs hegeht Josef Söteier [risdrler). aus N..
100 am 26, 8, bei voll€r Gesundheit in SdröNald aus Nr
110, Kr. Reha'r.
Seinen 50- ceburtstaq feiert Frae Adolf am 18.8., nus Nr.
125, jetzt wohnhaft in Bad Rei.henhall, Rosengasse 7.

HernarrselteD: Ihrcn 60 Geburlstag teielr am 14. L Her-
mine Fries i. lue.tissen und EmDa Siransky am 25. L
in Asdrarfenburg-Nilkheim, Uln€nw€g 39.

Dr. Ernst Enders könn au 31. a. in Neu-lsenburq bei Frank-
turt am Main, Sdillerstraße 106, s€inen 65. Geburtstig fei-

Ihren 50. Geburrsraq leiern dh 8. 8. Frau Kluge (Frau von
Brauereibcsitzer Franz Kluge) in Naunlurg/Saale, August
Bebel Srraße 21, und Andr€8s Bittner (Söwiege.sohn von
Dlesche. Alois, Oberseifen. Nr, 160) öm 4,8, in Marktober-
dorlAllgä!, Münahne.straße 2,{.

Hoherelhe: In Feierabendheid Papilz bei cottbus"Sa.nser
konnte am 20 7. die Steleldirektorswilwe August€ Fleissner
bei gutem geistigen lnd körperlidren Wohlbefindcn ihren
82. ceiurtstag feiem. Daheim lebte die Familie an Kloster.
hang 736. Durö lrl Jahre lebte sie bei der Fanilie ihre.
Toöter Grele, naahdem aber diese mit inr€m Mann in di€
Eundesr€publil zu. Fanilie i}res Sohnes, Dipl.Jnq, \volf
gang Böhm, übersiedeh ist und weil ihr Mann vo. einein-
halb Jahren lm 83 lebensjanr starb, verbringt die Jubilarin
ihren L€bensabend in F.ierab€ndhein

In 8939 1^ried.r9.hitrgen 90 über Buchloc feierr äm 19. 8. die
Polizeiwaö l mcisterss i twe EIli Exn€r geb. Arlolh, in Kreise
ihrer Algehörigen bei guter Gesndheit ihren 70 G.burts-
rag. Daheim wolnten die lheleute in der Flurgasse, Ihr
Mann siarb nö.h in der alten Heimat. Ihr großer Bekannt€n-
kreis vo. dähein v'ünscht ihr no.h tür liele Jahre beste

Kort itr: lhlen Geburlslag lei€m im August 1963:
An L Helene Ruß, geb. Sturm aus Ka, 94, <le! sS lnd Leo-
pold lvendt Ko.206, den 65., an 3. Altied woll Ko. 15!, den
60. und Filoncna vej.ä., geb. (uhn K6.76. den 70.. am 6.
Adolr \1'agner Ko. 10O, den 65., am ll. Rosa Marsöall, geb.
Rikirsdr Ko, l7l, den 60., an 15. Matie Erberl, geb. Monser
Ka 105, den 50, an 1? Jos€i Kuhnert Ko. 116, den 65. an
20, Anna NaqFl Xa. 98, den 65., an 21. 'wilheln Ruß Ko 177,
dcn 55., am 25. Anna lrben Ko. 19,1, dcn 70., an 2s. Ahalie
Gall, g€b. sditutsöke Ka.28, den 75.. am 27. Hildega.d
Bönisah, geb S.titbel Ko. 128. d€n 5O., an 28. \l.rie U:aqner,
geb. Baier Ka, 102, den 65, und am 29, Franzjska Wid.nsky,
geb. Mannicü Kd 27, den 50 Cehurtstag Nadrtrag; An 30.
?. Rosa Lanqer geb. lolcnz Ko. 109, den 65

B.i gurcr Cesnndheit lonnte der bekdnnte Fabrikdlcösl€r
der Firna Eichmann Aiton Hrusdrka aus Karls€dr 5l in
Obcrroth über Dachau .m 15. 7. seiDcD 82. Ceburtstag be-
(elen. Er sür m" Srcidnre, qeb fö'str -, rrrhc''drol di.
it m ..lon vo J"h en .n dip 

' 
x rkeir \a'dus9F9ängen ..1

Wir wünsdren dcn Jubilar noch viele .l.hre gute Cesund

t.Elcvasler In Oberdollendo.r d Rhein, Baöstr.ße 79,
bei der Fanilis ihrer Toöter lrene Söube , feierte die
Mutter Marie B!öd<el aus Halls Nr. 10 bel halbw€gs guter
Gesundheit an 3. August ihren 70. Gebunshg. Aus diesen
Anld0 srüßen beide Fdilien aU€ Bekantrte! aurs beste.

Martlg. Im K.eise seind Kinder, Enkel und ureDt el feied
ah 13. August Karl Tielz, zuletzt Hinte.hastig, seinen 70.
G€lurtstas. Er wohni jetzt in Kallsrule, Hagsfelder allee
s/F.

Mohrer: Es fei€m Geburtstag:
3. Aüglsr 1963 Mahl Gertrud Nr. 10
6, Auqusl 1963 Erben Anlon Nr. 48

21, AüflEt 1963 Stelan AlDa Nr. 84
24. Aususi 1963 HübDer Johann Nr. 8
25, Auqßt 1963 Saqasser Franz

60 Jahre

Henlide clüd<- ünd Segenswünsöe besonders den über 70
voh H€inatbetreüer.

Nl€deröls: In Genünden/Wohra, Rie.enqebirqsstraße 6 fei-
e.te am 7, Mni Mlrie Slaffa, geb. Kraus, in aller Still€ lei
Doch g{ter &üstigkeit ihren 81, Geburtstäg. Sie wohnt mit
lhrer Toöter Filomena 2usammen. NadträOlidr wülsö€n
ilr die Belanrten für nodr viele Jah.e güte Cesundheil.

Polkendori: Bei ihrem Sohn Hans in Rottweiln{ectar, kann
Anna Luksdr aus Nr. 30 am 11. 8. 1963 ihren 70. Geburtstaq
felern, unsele herzlichsten Glüdraünsdre,

loölllr: B€i ih.er Todrer Martha Bienann in 895 Kaulbeu-
.en, Sonnen€d 101, koDnten im Mondt Jüli ihre Eltem
Kraus€, als Frledl Franz bekannr, aus ObeÜodrürz, beide
innerhalb des Monats ihren 85. ceburtstag bei halbweqt
guter Gesundheit f€ie.!,
ID Haunsbtre! bei Augsburg fei€ e an 27. Juni Rudoll
Sörötter von der Somne.seite seiDeD 80, G€bunsr.g. Adrt
Taqe später konnte seine Galtin ebentalls ihren 80. (beide
bei halbwegs guter Gesundheit) feiern Das Jubellaar er-
hielt viele Gralulationen und Ges.henke, wurde von der
Gemeinde Hauislelter ünd voo der Riesengobirgler-Hetmat-
gruppe in Augsburg sehr geehrt. Die B€iden haben siö
darüber besonders getreut, audr üter die Ehrung trei der
Zxsammenkunli d€r Rodrlitzer Frclnde ln Ne{gablorz ,Ho-
tel Sonne'. Sie dänk€n allen und grüßen aue Bekallten.

Stl.lüb Rochlltz llsergebltqe IIDW
Henliöe Ceburlstaqsqrüße an unsere Mitglieder:
Uns€rem Ehrenmilglied und Pokalspender Ing. D.. Hans
Christopi Se€bohD. uns€reD HDw-Vorstand Adalbert ljinz,
sowie Wollmann Ridard Rieger Eridi, Sctäfer Allr.d, Söä-
ter Soltraud, Brosdre Josef, Dressler Otto, Hankä Hetnut,
Pohl Leni, und Blasdke Etlcn,

NIit Ski Heil.GrüB€n Joel Pfeil€r

SplndelEflrre: Am 24. Juli b.ging der bekannle ünd beliebt€
Oswald Zined<er, Mitbesitzer der ZiDed<erböude in den Si€-
bengründen (Daltcba{den) seln 70. Wiegenlest. Er betreibt
jetzt in Berlin-Söijn€herg, F€u.iqstrdße 38, hit seiler Frau
Hed$ig einen gut gelende! Mittagsrisö. Wir vünsdren dem
Jubilar nodr viele frohe und erlolqreidre Jahre

TschenDa-Mohren: In linnenbacü über Heppenheih feiert
äm l0 I Malie Söreie. bei guter Cesundheit und HuDo.
bei der lanilie ihres Sohnes Otto und ih.es Sohnes Stelan
ihren 80 Geburrstag- Di€ Jtrbilarin und die Fsnilie ihrer
beid€r Söhn. grüße. reöt herzlid alle Bekann'.n

Tsöemna: In Juli konnle! Geburtst.g feiern:
Fcldinönd Kitller aus H. Nr 2l am 1. 7, seinen 80. Malie
Nagel aus H. Nr 186 Anatre. Bus.ühäuser an 16. 7. ihren
60. Jakob Kerner dus H. Nr. l0 d, 2l ?. s€in.n 65.
In August feiern Ceburlslag:
Franziska Hanrsdr€r aus H. Nr.94 am 19,8. ilren 60. Ernst
Fasler aüs H. Nr. 1 an 228. seinen 70. Sein Hans dahein
wu!de von den Ts.neahen gänzliah abgerissen. Franz Stiller,
Land$irt aus H. Nr,51 äm 30. L seinen 81. Allen Gebuits-
tagrkinder! her2lidle Clückwünsöe uld beste Gesundheit
tür weiterlir vünsöt Josef Pumann.

Wilkorvilzr Beleils am 22. Mai rei€rle b€i de. F.6ilie ihres
Sohnes Ernst, Anna Müll.! ihren 89 Geburtslag tei noch
guter köIlellidrer Gesundheit. Sie wohnr j€tzt i4 Aha Un-
l€rt.Dnnetrhoi. Post Sdrludrs€e und läßt alie Witkoditzer
besonders die Blöd(tache. redt herzlidr grüßen.
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ttb€r 2(x) HelDarfrcünd. beslellletr das g.oie ro.hbü.ü
Blthlnl.öo Küdr€

Ilse Froidl, üb€r 1000 Rez€ple, auJ 3S4 Seiien
Wir tielem es 2M alten Prei.: Kunstledereinb. DM 11,80

Dle Taube
Memoircn des Flugzcu{tlioniels lgo Etrich DM 5,00

Das Aupatat und seine Texlllarbeite. DM 5,25

beim Riesengebirgsverlag Renne. iD Kempten/Allgäü

Sie ruhen in Frieden

Arnaü: Naö kurzer. schw.rer Krdnkheit versiarb un.rwdr-
t€l am 20 6 de. FinanzDeamte ,\l.is Flöoel ini Alter von
56 Jdhren. D€r VerewiOle sar d.r Sohn der Eheleutc rranz
und Antonie Flögel Naö Be€ndigung seiner S.hulzeit lernt.
cr das Budrdruckergewelbe, besudrte danad di€ Finanzschu-
le in tsodenbach welche er nit ,,sehr gut' nbsollierte. Bii
zum Aüsbrüch dee 2. Weltkri€ges sar er jdhrelang bein
Finänzamt in Hohenelbe lä1i9. Na.h der Verlr.ibunq köD)
e. na(n Müncien, r'o er als Beamler des Zon(.alfinan,dnrtes
bis ku.z vor scinem HeiDgang lätilt war. KrankheitshdlLer
mußi. er Irühe. in d€n verdienten Rtrhestdnd teten. Mit
ihD ginq ein üußerst gewiss€nhälter und b.i allen b.liebt.r

ln Sloctsladt am Main lerstarb dm 8. 6. Heinine L..der
g.b. Schöbel, im 73 Leb.nsjahr. Die Verslorb.ne war die
lerzt.n Jabre schwer leidend und wurd€ von ihrem Cötten
liebevoll beheul. Die Eheleute wohnten in Arnau, Wald
zeile sl3, 

'n 
ihreD Eigenheim. Vicle Heimatflcunde und Ein-

ü.imische gaben ih. das l.tzte Celcit. Alle die sie kannten,
mög{$ ihr ein ehrend€s Andenken bewahren.
Crotborow z: Wohlvers€hen mit d.n bl Stcrb€sakr.mcd
ten ve.slarb am 23. Juni 1963 in Lohfelden b.i Kassel Anna
Groh (G.ohfranzn) aus Haus Nr 40 Düfth ihren Fleiß und
ih.c Bes.treidcnheit $ar si€ nidlt ntr! zu Hnus. von dll(,n
gea.hlet, auö in der neue! Heimat erfreule sie si.h größler
'lvcrls.nätzung. Das b.sies die zdhlteid. B.t€ilig{n! an
ihrem Beg.äbnis von Hcihatv€rtri€benen ünd Einh€iDi-
s.nen. Un dic {tute Mxlte. t.auern ihre Töcntcr Fanny und
Martha sowie die Fdmilien vor Marie, Anna ünd certa und
Sohn Georg. Ihr Catte ging ihr 1946, kurz nd.h der Vertr€i,
buDg. im Tode voraus. Sohtr Fr.nz urd Johann lielen im
letzlen welttricg. Marie als ältest. To.trrer l€bt in de. Ost
zone lnd e.hiclt von dcn Zon€nbehörden keine Einrcise
zur Beerdignng d€r Multer, Die Verstorbene leble nit ihlen
Tö.nte.n Fanny Dnd Martha zlsammeh und wdr am 23. 6.
1960 in das von ihrem S.hwieqersohn €rbaule Eigenheim in
Lohtelden mit ejnqezosen. Alle, die si€ kanntcn, nögen ihr
ein qutes Gedenl€n bewah.en
Harrachsdorl: In Neusiadt an der W.irsrraße In Kautz 27,
ve.siarb ah 24, 5. 1963 na.ü ein€. langen l(rankheit Rsin-
hard Runmel (Sohn des 1943 werstorbenen Ob€rl€brers Karl
Rümdel) in seineh 63. lebensjahr,
ln Londs de Zamo.a, Argentini€n, v€rstarb ad I 6. 1963
na(n langer, s.hwerer Krankheit der Glass.nteilern€isler
Fran2 Böhn dus Neuwelt im 61. Lebensjähr und wurde aüI
dem deutschen Friedhof in Buenos Aires beerdigt. Uh ihn
lrauert s€ine Ehefiau Martha Böhm, g€b. Ullmdnn, Lomas
de Zamora, Faluöo 769, P!, Buenos Ai.es, ArgeDiinien. Alle,
die ihn kannlen, nögen ihn €in .edt liebes cedenken b..

Am 17, Juni 1963 wurde der Hotelier Oskdr Sciröüer, Bc.
sitzcr von ,Holel MunnelralL" in flarrachsdolt, nacü kuL
zem, schwerem Leiden tm 65. Lebensjahr in Nürtingen am
Neckar, Rühelinslraße 3$, in die ewige Heinrdt äbbe.ufcn.
Für vi€l€ Landsleure viftl mft Oskar Sö.ölter wiederuo
ein Stü.k Heimat dahin aeqanqen sein. Dcr Versrorbene
war Mitbegründer des Wirtersportvereines Ha.radrsdorf
und Mitqlied des Nexwelter Tunve.ein€s ln reiner o.i!ti-
nellen und hunorvollen Art war er ein nelter ces€lls.hdfrcr,
ein ürtünlidr.r Ri€senoebirgler. Allc, di€ ihn liaDrten, we.
d€n unseren ,S.hriitler Oskar' sters rin ebrendes Andenkcn

In Obergünzburg verstarb an 8. .luli kurz vor Erreicnung
ihres 76. Leb€nsjahres Hermine Pfohl, geb. Müll€r. lhr Mano
ging ihr vor 2 Jahren in Tode voraus. Die Verewjgte wurde
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seit vielen Jahren wurdeD lereits MILLIoNEN FLASCHEN
IIACKENHEIMER FRANZBRANNTmIN in der Bundes_
republik veruendet!Der Nane tlACKAl, das kuppellörDiqe
Etlkett ud de. Eiöenb.uö bürgetr Iür dieses SpitzeneEeug'
nis Dlt beronders hoheE Mertüolgehall, hergestellt nach al!
bewährten Original-Rezepten, KauieD Sie nicht die Katz' im
Sö4, verlalgeD Sie ausd!ückliö BRACXAII

HeBt.-Fitua: FTTEDUCH MELZEA, BIACKENHEIM/W0iII..
f rüher Teplitz.Sch6.au,

naö Sulzberg nb€rführt rnd dorr im Fanilicnqrab zur letz'
tcn Ruhe b.stattcr Ih.e Todrler Li.s. Niiiln4! !eohni ir der
glcictren G.ncinde, in Eizisried.
llarla: In tldldisleb€n Kr. Sönn.da le.stdrb an Pri !lsr.
soDnlaq der Bnöhaller Robert Cdll, der licl. .ldhre bci d€r
Fd. Kröni<i bes.häftigt wdr, an Mdlrenblutcn S€it der \'e.-
lreibuns wdr er bei der Geneind. in Hardjsleben als Se-
krrtir tälig Er rtdnd im 7ll Leb..slahre. Di{' Famili. sein.s
Sohncs lebr in Münöen.
EoheD€lbe: Wir b€ridt.ten bercit\ in Junilcli übor den
lleinqang lon der Industriellenwitwe \,farie urendl na.t
dem Fürber.ib€sitzer Die Ve.e{iqte errei.hte ein Leb.ns
alttt ron 9l ,t.hren !nd ctarb in oinem Alterehein rn Augs-
burg. Ihr Sohn Karl war nad dem ercten ur.ltkrieo öu.tr
einc zeitlang Bürgorheisle oo Hohenelbe.
ln Düsseldori verstarb dn 7. Juli !ad1 tdngem, nit o()ße.
Ceduld erbaqereh Leiden, Prot. .tosef Anler studienral
i. R, in sein€m 76. LebeDsjahr. Viele Jahre war das tloh€n-
elb.r Rero.n-Realgynnasium s€inc s€qensr.iö€ wirkuDgs
stätte. Nidrt hu. bei den Söülern und de.€n Elt€.n, sondern
dlch b.i allen anderen Mitbürgern .rfreute ft sictr gbßer
Beliebtheil. Wi! brinqen no.tr pine Würdi.rulq üb€r den
verewiglen S.hulmann, welcher am 11. Juli aD No.dlriedhof
in Düsseldod zur ewigen Ruhe bestanet wurd€.
Xollwltz-Arndu: In Rittelfeld rersldrb am 3. I0 t962lJrsuta
Conero, geb Gold, in Alter von 37 .,ahreh. Die junq€ Mtrtt€r
hinterläßt dr€i Xinder in Alte. von 19. t3 trnd 5 Jahren und
war di. Tocnler d€r Ehelcute Jos€I Gold aus Arnau und der
Elisabeth, gcb. Erben aus Ko. 38

Krau.ehauden: In Obergünzburg starb dn 30 6. Otro Klaur
aus H. Nr.22 an einen Herzinfarkt in 63. L.bensiahr. Der
Vpr.wigre wdr bcrcrls Rcn'ncr und ddhe'h Bpsrr/er dcr
rdl.rlchpn Ldndw,rr\chdlr un'l prnem Loqrerhd'r.. dußerdeh
Bp\rrzo " n-r LsndwirlschdrL dnoebl.h rn H"i" An ,. ncr
Bc.s. /unq Lonn , n nrr ,. nc A;'lcnöIgen .n hcs ,teur\in
ldnd, dbpr nirhr du\ dpm O{pn und Bert'n lertnehmen
Nlede.üof: Ah 24. März 1963 ist Anna $reiqcnd, Ob€rteh.
rersvitwe als Niederhol bei Hohenelbe, in Aller von fasr
79 Jahren in Kreiskrankenhaus Marktoberdorf versrorben
Ihra nod) lebenden Kinder Anni, Marieöen, Traudl, Helmur
und Cerli.de. die all€ in d€r Bundcsrepublik wohn€n - hd
b€n die Heingegangene währcnd ihre. kurz.n, ab€r seh.
sö*ere. Krankbeit noö besu.ht, bzw. gepflegt und auch zu
Grabe gel.ilet Die Verslo.bene wulde mit ihren Maon,
Oberlehrer Adoll weigend, im Algust 1946 aus der atre!
Heihdt ausgesiedelt Zunächst kahen beide in die Näh.
von Berlin, nnschließ€nd zu ihrer iünqsten Toöre. cerlin.te
T.ud.u!g na.n Gosda bei Cottbxs, wo Oberlehre. Weig€nd
dn !l Oktober 1947 srarb, Inloige sejnes hohen Alters konn-
te er die große Umrvälzühg, welche die Verbeibung aus der
angestdmhlen Rieselqebirqsheimat mit sjch bra.üie, nidrt
nehr lass€n und ertragen, 1948 vertieß Frau \r'eigend dje
Sotjetzone und fand bei ihrer ältesten Todrt.. A.Di Parzak
in Oberiranken Aufnahrn€, Sie verblieb bei diese. bis März
1959, dann ist sie zü ihrer To.üier Trdudl Arloth hadr M.rkr-
oberdorf im Allgäu übe.siedelt, woselbst si. nun ihre terzte
Ruhestätte gefunden nat.

Nlederlatrqen.ur Am t7 6. iFrrorb ptür/t.dr TrsotFrmc.{.,
Aüqu<r'n Erbpn vom Krr.hbFrq rn Alier \uo 77 J"hren !.
Deuna/Ei.hsleld, Thüri.gen. 

_

Nlederöls: Wir berictrteten bereirs in Juniheft über de!
Heingölg des ehenatigeD Oisleite.s Frdnz Ba.th. Mdn
schreibl uns, daß er in Unlersellenborn $ohnte Dnd daß
e. in Vorjah. mit seiner Fraü noö in der alreD Heimar rdr
in Nicderöls und vor seinen Hdus stand, abcr sidr ni.ür
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bin€in qelraute. Er starb a! einen (.ebsleiden. Seine Frau
lebt no.h und aud! die stieltoahler war zur Beiserzung ge-

Nied€FBoöXlt: Am 17- Jüni {u.de iD H€Uerode, (.eis Kas-
sel, die Witwe Anna Gernert - Maö Anna - voD de. Winte.-
seite zu. ewigen Ruhe beigesetzt. Naö einem e.iüllten Le-
ben erlag sie deh Folgen eines Schlaganfalles in eineh Kas-

PomDendort: In Haldi3ieben K.eis Sönne.dd, verslarb
Anfanq Mai der enemalige ButlerhäDdler Josef Bönisö 6us

Roailllu: An 19. Juni verstarb in Esahenslrulh, Knüllweg 16,

Kreis Kassel, der Holzknulmam i, R. Fritz Pohl aus Steians
!üh/Reiditz tn Alter vor 85 JalreD. E. folgte sein.m Sohne
Hugo, welcher sidr hi€r wi€der als Holzkauinann ein€
Exisrelz qcsdrdflen ha c, 3s Wodren späte. nad! jndieEvig-
keit. An d€r Seile seiner vor Jahren velslorbencn Görtin
vürde er am 22. Juni beigesetzl. Den lebensabend veF
bra.hte er bei de! lvirwe seines verstorben€n Sohnes, die
drcn d€n Holzh.ndel weiteriüh.t.

Sdttsserbauden: An 25. Mai v€rschied nach kurze., schwercr
Krankheil in 62. Lebensjahr in Oberbelren Haupllehrer
Ernst Soibt Er wu!d. unle. grcßer Anleilnahrr€ dei Be-
rdlk.run( in oberbeüren beer.ligl. Et v.r vi.le Jahre in
Schti3selbauden als S(liulleiter tätig. lierr Seibt rva! inmer
b€nühl, sein.n s.hül€rn ein gut.r Lehrer und Erzieher zu
sein. Wir erkernen heute als Ertradsere etsl .iötig an,
qas für gute Lerts.ilze für dds Leben er uns nrilqab. Wir
werd€n ihn inm.! jn Ouler E.innerunq bchallen urd ihd
ein .hrende\ Cedcnken bewdhren.

Spindelnilhle: In lreudenberg, Xrs. Siegen, L.rrtarb an 17.
\,rärz Kärl Asch€nbrenner an eiten Hepinlarkt im r\lter
!o! 7l Jahrcn. Er bar dor zw€ite Mann d.. \\'itwe Erlelra(h.
\\'irlin dus der Sa.üerbaüd., Haus 26. Di. Ehcleüte sdrcn
seit 5 Jahren verhciral.t. Er srammt dus den Böhnrer\'.Id.
Sie hdtl.n sich .rst in den letzren Jahren ein EiOenhcim
nel,n!t, das sie dit d.r jüngslen Tochtor Br'gilta, die seit
2 Jähren lcrh€tratel ist be(ohnt€n
'rschernna: In l.osendu 222, l(rs. Brana-Erbisdori (SBZI
lerstarb an ll. Juni dcr ehem. Ldndr.irt F€.dinand Kiltler,
bek-nn un'Fr dem \dm"' Xrrrl" Ferad d kurT \or 5e'ncm
a0. Ceburtstag. Er wdr Teilnehmer im orst.n \Vellhrieq.
Seine Gatlin hjt ihrer 10jährigen To.ntü b.$irlschafl.te
das groß. Crundslüd< Nadl der Vertreibung kam er !öch
tr_ie(lerbnlero. Von dort h.lte ihn s.ine Toöl.r mit seiner
Eh.trau in die Osizone. Mit 7s Jdhren girg er noch halblags
d.b(it€n. Um ihn lrauert s.ine G{llin lnd (lie Fdoilic seiner

TheresieDlhal: In BlaDkenhdin/Thüringen rer\t.rb am 15.
Juni Jos.f Peikert, geb. anr 20. Mai 1876 in LduteNasrei
nach kuper Krankhejt in dorliq€n K.ankenhaus. Seil I913
1'ohtrte er in Theresi.nthal Nr, 16 an Waldrand bei d€n
Tei.n€n. Besdälligl sar .r in der Klusc'Blei.ne und dls
\lusiker war .. in der qanzen Lrmgcbnng b.tannl Soire
Gallin Betti störb 1936. Näö d€r verrreihung drbcilet. er
in den Leüna'Werketr. Als 1946 s.in einziger Solrn Josef,
von Beruf Cärtner, aus d.r Cefang.ns.nalt zurü.{kch!le.
hollc er seincn \rdter nach Bla.kerhdin Vorher hatle ei
bei seine. Todter Mina Klug in Nauerburq/Saale gewohnt

wltkowilr: In Herrershofe! bei ldb.nbausen hdtter die Ehe-
leutc Joha.n und Berla Golt.tcin cine Castheihat gelun-
den, Ganz plötzlicü an einen Schldganfall lerstarb am
3. April de. €hemaliqe lnriesenbaud€nkutsö€r int 83. Lebens-
jahr. Cenau .in Vierteljöhr späler und am glei.hen Wochen-
taq an 3. Juli stärb sein€ Gattin Berta an Kreislaulsdwäöe
im Allor von ?7 Jähren. Der verewigl€ var an rielen
Orlen, vor aLlem aber viele Jahie aut der Wiesenbaude,
lo cr bei jedcn wetter, bei schneestur un.l hart€r Kälte
de! Frachtdicnst von Hohen€lbe oder von Großaup. aus bis
zur lviesenbaudc v€Eah. W:inrebd d€s €rst€n Welrkrieges
wa! er einigemale verwundel, Voi den 2. Weltkrieg verlor
er dur.t einen sdweren Pledebiß do linken Arm. S€in€
Gattin arbeitete dahein in Glass€w€rbe und als Küö€n-
nille im Hotel Sdolz. lhr einziger Sohn lebt nodl in Sdazlar.
Er konnte den Elten nidtt die letzle Ehre erweisen. vor
drei Jahren kon.ten die Eheleule nodr dds Fest ihrer gol-
deDen Hoözeit leiern. Auf dem Friedho{ in Kirchhöslach
landen si€ ihre g.neinsame Ruhestätte,

Süddeutsdrer Rundfunk
O,t- und Mitteld€utsüc Hcimetscnduagcn

August 1963

Mi., 7. L lS63
11 30-11.55 Uhr
MW

Sa., 10. 8. 1963
11.3('-11.55 Uh.

Mi,, 14. a. 1963
11.30-l1.55 Uhr

N{i, 21. ll. 1963
l1 30-11.55 LJh.

Sa., 24. I lC63
I1j0-l1.55 Uhr

Zu Gast ad Bürg Hon€(t
AussdDitte von eine. nNikalisctr-
litelarisdr€n Ver.nstaltung im Feslsanl
des Sielonbürgiscnen rlejnathauses in
Gündelsheim dn Ne.kar.
l{alenderbläller a$ de! alten Helnal
(?8. Folge)

Ki€kbüsdl i.'t s€i di. . .
Mocklcrburq jn Worr nnd Licd.
Es spielt das Volksrusikensenble

Das ltunber wude.hortr
()sldeuts.he Volksmelodien aus de. Zeit

Eu.getrland und Etrener Vorhang
Fin Reis.heri.hi von Alhre.ht Baehr

1,1o., 26. 3. l!63 lieder aus der alten Heimal
13.30-14.00 Uhr

(Abl Volksmlsikl Sdch3en, Bildnls einer Lands.hall
Ili., 2a. I t9(j3 ZüsddDenstelluq: Johd.n.s Rictz

METZGEREI
in obetbayerisden Gebi4sort nrit Wohnung, be-
slehend ars I Küche, 2 Zinmer,5owie 1l|r'urslkü.he,
Mösdinenraun, Kühldnlage und Autoqarage zu

ZusctrlifteD an den Ries€ngebirgsverlag 896 (emp-
ten allgiu 5, Postfaö 18.

Fü.t]9er Rle3.ng.bkgler

70 ger, Reniner, sucht gul€ Frau (Renherin mit Woh-
nun9)z'rm g€meinsamen HaushallundVer€helichung.
Zuschriiten unt€r "Wilwer" an di€ Schrillleilunq.

l:r Egerlardrerlag Geislingen/Steige .rtcn€int den!äd,st
ddr besinnlicü heitere Buö

-Der vlerle bdyerische Vol!3slüE
lon Josel Perghcr

{Erlebtes, Erlausötes, €rdadtes äus Böhnen, Bayern und
Orterreich Halbleinen, vierlörbe!-Schoutzumsölaq, aber
200 Seiten nit 200 Bild€rn ud Vnlnetren. Vorausbezahlte!
Subskriptiolsp.eis 10, DM €insdließlid Veß.ndkosten).

Zu bestellen bein Riesen(,ebjrgsvetlag

I
Di€ Söauphlre ntr den k. u. l. ReglnerlsDäd.heD

ulser€r Hei'nat solorl lielerbdrl

Dr. scn.rlDrrfi. n[ d.n alr.o.r. Grdl]d{n urrrümlr..n.t
&d.Lhc.!l3dl.n t, u. k, lnlrnl.rl.-i.gl-

dnr.r rlrd obüäll nlr aro0* Eq.ld.d.t .utaDrmM,r .rr{.r.n.ldrrrdr.. 3rll und ihrlhnu.
@n .r.rrl.{|..n E.'ur.-(Hrlrlldnu.lr.n
uhr.r t.lturq a6 !.r..nr6 .ud'r..d.ur.dr.n t D.lln.l..1.r. u 8öll dl. rlar.d. d.r l. u. t, lnr.nr.dln.aL
m.hr.r tr. r, N., .2, r. ra, tl.. 7t. Nr, ta, xr. ei4 xr, 01,

Eßlhario eßdßin.6 di... M llarha6dl€
komrr.tr sr€dsraeo.ben lur €lner s.hallolad., Di. zw.l-.a'b'qe Pl6n€iE3dr€ Fu.*8. € ku?g.raßr.

Ourd'mo$er ?s cm. Pr.r inkl V.I.s1d-

a€5t6llun.6n .lnd zu ndll.n .n
Rle6eogebirg.v€rlrg lmrer, 806 XeDpledAllgiü,

Postamt 5, Postfaö 18, saarlandstraße 7l
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lnqrid
om l/ llni l9d3 im A rer vor rohezu 2 loh.en

Reiih.rdt, 5i.sliide und H. nut

wenrel und Philomeio oemurh

G nscniF rr, !hrondnroße r6

Fir imne. vei cß !N he!!. uifr .bcr !id
heEen5s!rer vohr, Schv escaq er, opo !id

losel Amler
srudienror i, R.

enrceenen Leden n *rcm % tebeEiof.

0.. GerhordAnler u. F ou Erl.n, och Lofb.d:

torPh or E d uad aive^ o,db

Sy i 57 ldhe on, !isere ied.itq!re l"1u .r

Frou Helenr Wolwodo

a.d Heimorfreqidc^ oebe ici dh Louriqe
Noci,.rrldm Todc

Herrn Ku Woll
ere. srJd €ircr o d w rL..orlobe-coidu e

!v <-cnrprufcr !id skierbüoter
E, .o,b or 2a r"1oi lt63 io.h nh{crcn Leldef,

Cenrude wolr, ssb Sosorer, Ehctou

meine rrbe Gon n
qemu hr G'oßnur Pr

Frou Hermina Lccder
q.b, S.höb.l

5ro.krodr ö M, om 3. Jui 1963

liene Ullri.t, ceb. Leeder, Töchrer
sl.fdn tc.d.., Sohf nir Fdml le

Sro.krodt o. M.. früher Arnou d. d Elbc

Be n S.seiden wird a ölreibor
w r ho.rn nchr weni Gotes we se summr.

s!ri,eue I! I aebe i.l, o ci Fre!idci ufd
3.lo iLi d e tovrd. No.hr.hr doß mqi !.
.h{. h. rtrq"k, Cdrc, , -" *,". r. b-,

Her? Ko'l ,!'t
Kollmoii o!3 Junsbud

foch .inem überdr orbe breichei Lebei,
prötrch uod uietuod.r, tiir mich mior nö.h
vifdsbdr, om 3 Moi i a rer von 73 lohren

ldc iu't uid anveBondre

Plörzlich uid unerwor,e, ve6r.rb id.h k!2er

Bi!dcr !nd Onlel

Herr Alolr Flöqel
finci.b.ofrtq i. R.

3od Re cheiho L

tn refer Trc!..i

A rei r.i.imo teuid.i uid BelonD en o.henr I d,e trouriqe Ndchachr, doß colr d.;Ne
un3..€ rebe Mutrer trhw,eoer Großh! .r
s.hwer.r, Sdatiserin uid Tonre

F ou Anro ,ust
9.6. Pokir out Frcih.it 132

ndd luz.m xroirefldo.r om 13. i!ii rtörzli.lr
veß.hen h,r der h.rho.i

Oe lis im Aler lon 70 Johren zu lkh n i'i
h. t.b.n lor nur A'beii uid 5or.e !h dcr

dönkborer li.be,

Ern! lu , Sdwieo.nödihr

in Nom.n dller Ais.höri9sn
Roi.nh.,m. a5.hotlenbu.d.
peln sBz, 5korsrid, (ün Aue". ronq;r.o
zelon, B€io'brunn. N.uhrus ber w'ird'sd-

Me;ne rieb., gure Frou, uiier. sure Sdlwensr

F.oü Mo.io Potrtlt
s.b. Srlrm

our Trcu,endu

kr on lz. Juni in Aher voi 77 tohrer nd.h
litnqerer X.onkl.it 5onlr enßd ot r.

im Nonen o ler Angeh6riqci

No.h lönsersr r.hwercr (ronkh.ii enrsdti.t
an 23. Junr 1953 unsers |eb6 Schwesisr
sd,wäso.in Tanl. und cousin€

F öul.ln Morle !.ont
onsi6hr. Y.rldulertn der fd. Cop, Trcureiou

M.rrh. Fr.n.. sdw63hr
in Nonen oll.r Anv.noidr.n
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Donksogung

Außerslan(1., all den !i€leD allen B€kdnnten !nd
H.inratlreundinn.n $el(n. nrr 1u nern.nr

75. Gebü.brag
Clückvüns.he und Ges.henke s.ndten, brielliö 2u
danken, sage ich auf diesem wege allen ein recht
herzlides \rerSclt s Cott.

Es Na. mir eine große Fleude, d.ß siö so Vjel.
m.iner.rinDert haben.

S. M. Brigitta Kohl OSU

Arn.u, Wien'NInue. Ursulinenklosler

Donkrcsung

Da idr nidr außcrstand. iühle, allen neinen lieben
Vervandlen, FreundeD und BekarDte. aus der
altcn und neuen Heimai Iür die so zanlr.idren
Glüd.- und Segensivünsche, C.schenkc und sonsti-
(lc -,\ul'n.rksanrkeite! persönli(tr zu danken, nodr-
tc i.ü dul diescn Weg. dllen

üelnen herzlidrslen Dank

Es grüßt alle
Anna Hablowetz I lvlünchcn-N€uaubing,

Pdpin SlraBe 37

Heimatlreu!del
Wir iahren seit 12 Jahr€tr ir Gotles sdöre Well
mtt den modernen Autobussen

"Relse Dil Mo.ent", Altusried
Zu. Tellnahne cnpi.hlen vi.l
Sonntd.r, den 11. August
Elßiedeh - vler*ald3tätter See - Iurem - Zürich

lahrpr.is DM 22,-
Sonnld! den 18. August
Grole Schwarz*ard-Frh.r
ureinqartetr dulctr das Donaltöl - Beuron - Tilti.
sF - St Blisi.h .m Bode.s.. Tnrint

Fahrpreis DM 20.-
Von Sahstag bis Dicnstag, den 10. Soptemb€t
Vi€r-Tageslahrl nadr Parls

Fahrp.eis mit Stadtrurdldhrt DM 63.
3 hdl I-ibernadrtung mil Frühslüd. DM 3r.-

Sanstaq, de! 14. u. Sonntaq, den 15. S€pteDber
2 Taqe qroBe DoloEilen-Rurdlahrt mlt Me.an -

Bozen wir lahren übei I AlpenDässe, es ist unsere
sdrönste llocüälp.nIahrt.

Fahrpreis DM 43.-
mil Alend.sten !rbcmachtung und Fthslück
SoDntaq, d.n t5. Septenbcr
Zur liEoellorhslrö6e und dic Utzldler Alpetr, wir
Iahrcn durcns Olztdl nadr Obergurgl aul die hohe
\lulh odcr Tinmeljodr

Fdh'P'Fi\ DM l6-
Sonntaq, dcn 29. Scptember
Voo Bodensee ir dte Cletsderwelt de. Silvr€tla,
Hinlahrt über S.hrrnz, Pörlenn.n, Rü.*tahrt über
,\rlb..g, Flexenpaß, Reuttc

rJhrpl '. DM 15,-
H.ihalfrcunde m.ld€t eudr gleicn für dics€ Fahr-
ten bci l(.ulmann Neübrrt, Kehpren, Gerb€ßlr.
Dolt e'L dl pt h' dud rJlr' np'o\t' k ' lnd we -

Die Teilndhne a! diesen Fahd.n enpJiehli eud
bestens der niBengebhgsve.lag

Vir drudrten den

ALTE HEIMAT IM BILD
Der Bildkalend.. ehthült 44 sciöhe Votire, darun'

8 Bilder in \4erfarbendruck
Die l5 Jdhrcrdusgdbc ist si(ir.r Njertcr eine der
schönct.n, aon aller Ileinaibiklkalerdern und audr

Riesengebirgskalendcr r964

Er Loslel trr. DM 3.-

Der Riesengebirgsbildkal€tder 1964 kommt in dcr

2. Ilnllte des Monatt S.ptemba. zud Versand, an

dllc, die ihh in den letzlcn Jahren bezogcn.

Wir haben aul eine sorglälligc Cestaltunq und

saubc.€n Dru& den größten Wert qelegl.

Dresp( Druckwe'\ soll fur unscre lpi"rungslähige
Firma eine ,werbung für aue andelen D.uct€rzeug-
n,\\p, splöc E,r s.mc rur jeden dusruh,pn, spin

Brüder scüwarzbeck oHe eöggi"r"" I BuGIr. und Offaetdruckerei

il+.H::T".il,,::**"" ßCt
2?r
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tertlg. Bolt.n

r..;e6r uid B.,, rr d.,i
n itdq tr. noq.i

... b*rdrMn..inll r... r.ct'.
tlAllUI (6 EeoE I'onbo(l'

Llhnlool hl Y. rdmnrocö.l
Alruhn|dl.' 

^irrhd. 
r.n.rbr.

a.L ob€rben, 2.Jähr. odr.,r.rcr,brdu,gr0i oord
130 x 200 hrr 6 Ptund

Harbdaunen oM 9..x
Hrrbdaunon oM 10i|o

For .lr. lo$r.u.r: B.tddmssro In a l.n BEL
l.n, F€nlse Bozü0. u. Koptk6eon ln bunr u.
w.r3, Trldrwäsdro, Brb.ö€ftüdr€r, Haurru.n-
borrak€n, HMd. u, G.3d.-r0drer, word.d{.h

v0u9 to.i.nr. n. Rodoorto .rh. si. 2 n.trr, ontr..[ u.r.rKoll.k-
ndamasr€n r.3.veßd' D63 v..dlr.a

Wle mon
rld| bettet

So rAlöft
mon

Bellleden
ledige Bellen

Halbdauno^. hrndo.!chlr.s6n
u. uiso,.n 66sn, lnr.us, nur
b.sr€ Macoauariiär. 25 Jahre
G.rcnrio liei€n ihnon 6ucn aol
T.llz.hlund (Licro'unE oodo-

Bellen-lung
442 Co.tfcld, h.rw.q ll

An dor Laur€nziu3-scnul€
v.rlanooi Sro kosronlor Murt€r
und Pßkrlsl€. bovor S,. *odn.

dd6b.n. 86r Nid'roilhfl.n

Rart€nberalüng lnd Ren-
l€lbere<hDung

(behördli.h senehnist)

tt Milftter/w.,
K..k.rln.rck€3€ 16, Ful a 1312

lleirr,al(rcmth boa(l

eei uttercn Tasennlan!

Oa ith lhr G.uidh.n'
w.. k.n...r i,.nr, cor Or!
Glrl^Ll,-ucitr cr .h.h.
AIPA w.,r. aaux ,n d-
h.lrdunl.rbl.!.. AUFMA.
CnLJNG m c.m ..1b..

NechdstBei6e
undWanderung
.rft&drt

nri r.hu.hir.''
lltl.(lltl'lr. (lllxr8oy.

ünd antspännt

F l.irr,M.lz.r Bßdrnh.ln,lto.f ,

Aüdt Xeopler iE Allgä! lst eln schöner
Urldühso.l.

Pro swede zimmer. Ha b uid Tao€soo.sidn. oure Sudoren-

W ns eute bes,u0oi Euch m

Gasthot "Baycrlscher Hof" an der IUerbr0.ke

3'chr Eud ledezer uis.ß gute xiid'o.or vedijsuns

D. und A. Allmaln Pä(hier,
lrüher Aussig, Stadr }l.ran

J.bn b.rond€r pnld..l
cod. conr-sokor.

DIR AITT I(AI5ER

Konqd0 bis zu seinen lodo
Ein o@Sadioes biooGoh sd'€6 ce'
Europa3 Das lesselnd lssd'rebo'
diae! zousnis vom S in uid von

sen hoh€ sdnduns rnnerharb der

kanir *u'd6, ars.s nrchr n€hr

191 Sonon und 53 heisr .'srmars
v€.6tlonrrid'te abbi dunssn qur 13-
t€rn, m.hrtrrbiqer schur2u6schraq
Leinen. lran DM ,r,30 jorzr nü

b.ln Il...nq.blr!.v.rl.o

Allere Leute leiden oft.,.
a. unbohaoen und Mau qk.ir. d

unqen h Se rah'

oodot'o oor Noci
und Probo o'ar s durcn Moh'...

^Dorh.k. 
Dr. R, Sdrrrrny, ar3 cole'rroh 1r L W, lk!

Erdmonns Korlrboder Oblot.n. Erreugung
Zomedlng bei MilNüe!

ftijher Ka.lsbad ,Alte Wiese', qeqr, 1906 - Hol-
lielernDt Sr, Majestät des Köniqs von Söweden
Veisand naah allen läDdeo

hhaber: l(n.l EtdDanDn
Irühcr bei Fa. Kondiiorei Catd FablDg€r, Träuterau

JOHANN BECHER OHC (ETT\I'IG RU HR

Posr.sr 5. Posrrad' 1a, T€tolo. 73
Augrburg-00€gino,an, O.por.r.d6 3, Ter€ton 333r 33
ohna Beiaqe nonallich 0M 1 r0.

HoEUrc.b..: Fr4e.qobio3v..l.o; v.rta$. und sdrnftbiruns Jor.t F€nner. 396 K6npr.^/Atsäu,
Münd'.n ?70 r0, sräd} und K6is3p.rkä4. K.frpr€n a2 013 . Druc*: a.üd€r söwazb.d( oHc..

Bezuolq.bühr: Mn der a tdb6|a96 ,unser sud.lan and" nona ch DM 1,30,

HeinatlreuDde lm Allgäu
wenn ihr zür Feslwoöe vom 10,-18. Augüst na.h
KeDpl€r kooml, dalD besl.httgl zue.sl die große

MO B E L A U S S T E I T U N G
Möbclhaus Forster

Kerpren-Oslbaünhoi (Irilher Kr. Falkemul
Wn richrelen vrelen hurd" l.n von \piTol\prrre.
ben.n Fanjlien die Wohnüng komplett ein,
ln 35 S.hauleNlern zetgen vl. elne groß€ Auseahl
in Sdrlafzimmer, Wohn- und Einzelzinm€r, Pol-
slerhöbeln Dnd Anbdlkü.üen.

EEEEEEEIi]E
!!ßuEEmflE

Elnr€lbung

O be rbette n
Dlt.kt vo'n H€r.t!ll.r

[ gnörrtrn4 t!d..n dd nirli-
d(l( si!ni. !is.rdl, t.dr.-
t d.. r, {'r.rrllgtrrn thh.uir.
ad Ni(hrr!b[!i U'blrd .dr 6!it

StttEN-st(oDA
l2l.) Do.rte. I. W..f.
nih' word.ibqro 6 l<hhr.i
rorc.n 9. M{r., eid.i nlr.
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Die Schallplatte mit den
k. u. k. Regimentsmärschen unserer Heimat

sofort lieferbar!

3c1€' S' unde /t r-3

Verlag. der sud€tend.urs.h.n Heimätblärrer {H.io.tbriete)

I (nur"nrrrr,,, l'ri,,,ot
(,) Jruedis im o*:udctolNnd- Blicl von :*hloß

duldicsndr. - (:) Poibl d.. Rudhu.sol KrPuziml
rro.Ed. Gtb.ur tTor rtot) (r) üric! Yon XGhclDn

Acg.n Lhdh.m 6d Aursb.ig bci Xsidc., _ (4)Die

Crble{Trlsp.ft mi A,icL zunl&ltchngc.- (t)Dic
ßurs6crys t i. N:ßdod. - (6) Btick vdn I lsrsü!

hht inr Egedl.
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Zum 150 iährigen Gedenken

der siegreichen Schlacht bei Kulm
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ttns6r lt€er - 3oO Jahle östelretclttschea Soldatentum
ln I<rieg und Flieden
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